
cvoren,
inde

W

MZW
Al

UM

MMUMA
MM .

V5/ ; - XV .•--- >' ^V ' J
- 4

■? ?
■
,

M ^ MOMSch

RMKmE ^ ÄKkW ?

Wiesbadener ® aablatt
l ßicnrürtbrt 1ÄK9 - m „ r o » „ « . nn

11

iglichk!
Kittel .

Gegründet 1852 . Verlag : Langgasse 27 . . Anzeigen - PreiSr

k43,7 ;
- 8,1

krMint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
unb Feiertagen . — Bezugs -Breis : In Wiesbaden
und bett Sanbotten mit Zweig -Expeditionen 1 Mk .
50 Pfg . , durch die Poft 1 Mk . 60 Big . für das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

----------- Die em,paltrge Petttzeile für locale Anzeigen

U
_ _ _ xr _ 15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . -

iflhflhfflBi I * * * * * * «t * * 4 -« * * Reklamen die Petlizeile iur Wiesbaden 50 Pfg ., für
^ HVlUWlUO « Auswärts 75 Pfg .

^
B -i

^
M -berholungkn Preis .

Mo . 260 . Donnerstag , freit 6 . UoVernber 1890 .

von

ti § oti

19730

NlttNIil

Gasthof zum Einhorn . 223
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Saalgasse 30
aa) tolc vor in unveränderter Weise weitergesührt wird .

Hochachtungsvoll

© © © ©
©

Mresfrafren ,

FriedrtWrGe . FrieWWe . .

MMiges WmilM
elegantester und einfachster Mnfter ,

sowohl in achter Vergoldung , wie auch in Imitation :

jeder Art .

UeMWldenMRchMN , MövewN .

Gineahmen 20011

w # Stichen , NhsLogruphien Le .

ZorgsiiW Arbeit . — MW Kreise.

Morgenkleider
,

von den einfachsten bis zu den elegantesten ,
sowie

Usiterröeke ■

in grossartiger Auswahl zu sehr billigen Preisen .

Gebrüder Rosenthal
,

39 I ^ang -gasse 39 . 223

UsZHÜZEWMMM
in grosser Auswahl

zu sehr billigen Preisen .

Rosenthal ’
s Mäntel - Fabrik

,
30 Marktstrasse 30 ,

— — - .... - - - t .H’nULTrr

Nm Zusendungen von Gegenständen wird geveten .

Atelier
für

Mel - ll . WkmhM

Ci -
eorg SeMpper .

» 38 Saalgasse 36 .

।p ® @ © © @ @ © @ @ © @ ® @ @ © © @ @ © @ © @ © © @ (

Feinstes Nirtoria - Tafei - Oel ,
vorzüglich im Geschmack ,

per Liter 95 Pfg . , bei 5 Liter 85 Pfq . ,
nur allein bei

Mela . Teemus .
Drogue » - Handlung , 2 » Goldgasse 2 a , 13331

Schellfische
heute eiutreffend bei 20072

F . Strasburger , Kirchgafle 12 ,

geöffm

erblich

wisch «
Tontags

i-monai
meldet

Oer «

h e. Z
Sarbei
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v Aus Hofgut Gersberg
v Cenm ^ , ^ ron7 Winterbedarf , frei in ' s Haus , Zwiedelkartoffcln ,

der Centner zu 5 Mk .
'

6ti *i au inasm^ ^ l i
? t “ cE lcd )® Wochen alte deutsche Dogge » , das ■i>u w Mk ., abzulagen .

Photographie .

« ■ÄÄÄT * “ - - - « - I. » « 6
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L November 1890 .

Im Auftrage

Kans9

geänderte Statut des Vereins .

Gesuch der Witlwc des verstorbenen Directors AugO *1

Roth um Gewährung eines Ruhegehaltes . , «

EntWures ■des abgeändcrten Statuts kann in

Einqetragene Genossenschaft mit unbeschränkt «

Haftpflicht .

sammlung .

Wiesbaden , den 31 . October 1890 .

Der Arrfstchtsrath

'Vai
» i
Mtf

des Uorfchntz Dererns x « Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpch ^

8ehols , Vorsitzender .________ ____ ■

Oesfentliche Aufforderung .

Das von uns auf den Namen Karl Ress unter No . 23561

ausgeferrigte , über eine Einlage von Mk . 82 .49 sammt Zinsg
von Anfang 1890 lautende Sparkassebuch ist angeblich ck

Händen gekommen .
Mit Bezug auf § 6 der in dem Buch abgedruckten Sparkasse

Ordnung fordern wir den Inhaber des Buches auf , sich mit dm

selben binnen einem Monat bei uns zu melden , indem nach Ab

lauf dieser Frist das Buch null und nichtig ist und aus demselb «

kein Anspruch an uns hergeleitet werden kann .

Wiesbaden , den 21 . October 1890 .

Borschuß - Berein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Brick . Gabel . __
1

auf Mittwoch , ben LL . November d . I . , Abend !

"
Nhr , in die „ Kaiser - Halle " dahier ein .

Die Mitglieder des Vereins laden wir hiermit zu einer

außerordentlichen
General - V ersamnüung

L. S
Ott <
H. J
M
int

Tagesordnung :

Berathung und Beschlußfassung über das nach den $

stimmungcn des Reichsgesetzes , bctr . die Erwerbs - R

Wirthschafts - Genossenschafteu vom 1 . Mai 1889 , aV

Süße « Traubenmost ,
„

eigenes Wachsthum , verkauft über die Straße
‘

. . n
toeors Steiger , Platterstraße w

Der Wutwurf ■des abgeändcrten Statuts kann tu •*

Geschäftslokal des Vereins in Empfang genommen und wird

der General - Versammlung aufgelegt werden .

Bei der Wichtigkeit des Gegenstandes rechnen wir auf ^
recht zahlreiche Bctheilignng unserer Mitglieder an der

Die Steinhauer - Arbeite «

für das Eckhaus der katholischen Kirchen - Gemeinde ,

Louisenstraße 27 , in rothem Miltenberger oder grünem KG

Baierfelder Stein soll an den Mindestbietenden vergeben werde «

Bedingungen und Zeichnungen sind einzusehen und Offert « - x
-

bis zum 10 . November abzugeben auf dem Bau - Büreau dis Di
Architecten Frorath , Kirchgasse 7 . 222 fre

Donnerstag , den 13 . November
I . , Bormittags 11 Uhr ,

will die Wittwe des am 30 . Oktober d . I . ver¬

storbenen Landwirths Johann Philipp Schmidt

Von hier ihren Viehbestand , bestehend aus 9 Kühen

( meist Simmenthaler Rasse , theils hochträchtrg ,

theils frischmelkcnd ) , sowie ein Paar Ochsen , rn

- em Hause Moritzstraße 30 zu Wiesbaden ver -

Das Meißen des Eckhauses der kath

Mchen - Gemeinde
,

Louisenstraße 27
,

soll an den Meistbietenden vergeben werden .

Die Bedingungen sind einzusehen und Offerten bis zu »

7 . November einzureichen auf dem Bau - Büreau des Architectar

Frorath , Kirchgasse 7 . ______________ ____ ___________
222

als Schöffen ,
Referendar Franz als Gerichtsschreiber ,

für Recht erkannt : . ,
Der Angeklagte , Händler Daniel Kahn zu Wiesbaden , geboten zu

Schierstem am 8 . Februar 1855 , verheirathet , israelitischer Religion ,
wird wegen öffentlicher Beleidigung des Privalllägers zu einer Geld¬

strafe von fünfzig Mark , an deren Stelle im Nichtbeitreibungsfalle für
ie zehn Mark eine eintägige Gefängnißstrafe tritt , sowie in die Kosten
des Verfahrens einschließlich der dem Privatkläger erwachsenen noth -

wendigeit außergerichtlichen Auslagen verurtheilt . Zugleich wird dem

Privattläger die Befugniß zugesprochen , den entscheidenden Thcir des

Urtheils auf Kosten des Angeklagten binnen vier Wochen nach Empfang
einer Ausfertigung des rechtskräftigen Urtheils einmal rat „ Wies¬

badener Tagblatt
" bekannt zu machen .

p . p -
( gez .) Böing .

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird beglaubigt und

bescheinigt , daß das Urtheil heute rechtskräftig geworden ist .
Wiesbaden , den 17 . October 1890 .

L . 8 . Reichard ,
Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts VI .

Für die Richtigkeit des vorstehenden Auszugs
Wiesbaden , den 4 . November 1890 . 87

'
Bojanowski , Rechtsanwalt .

Im Namen des Königs !

In der PrivaMagesache
des Gapwirthes Heinrich Petry zu Wiesbaden , Privatklägers ,

vertreten durch Rechtsanwalt Boianowskl zu Wiesbaden ,
gegen den Händler Daniel Kahn zu Wiesbaden , Angeklagten ,

vertreten durch Rechtsanwan Br . Seligsohn zu Wiesbaden ,
wegen Beleidigung , _

hat das Königliche Schöffengericht zu Wiesbaden in der Sitzung i

9 . October 1890 , an welcher Theil genommen haben :
1 . Amtsgerichtsrath Böing als Vorsitzender ,
2 . Buchdruckereibesitzer Heinrich Fuchs zu Wiesbaden ,
3 . Lanvmann Philipp Heinrich Kaspar Christ zu Nordenstadt

_____________________ Bürgermeisterei - Seeretär .

Heute Dsnnttstag , von Äormittags » Nhr ab , wird das bei

der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch von
S Ochsen zu 84 Pfg . das Pfund .

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der ytcibant ver¬

kauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbererter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Hausverkauf .

Samstag , denNovember d . I . , Vormittags 11 Uhr , lassen
die Erben des Metzgers Johann Abt von hier ihre Hofraithe , belegen
an der Ecke der Luisen - und Wilhelmstraßc , auf hiesigem Rathhame frei¬

willig versteigern . In derselben wurde seit vielen Jahren eine „ Metzgerei
mit bestem Erfolge betrieben .

Schierstein , den 4 . November 1890 . - 0817
Der Bürgermeister .

,__________ Wirth .________
Zur Ertheilung des Zeichenunterrichtes in der Schlosser - und

Maschinenbauer - Abtheilung der hiesigen Gewerbeschule , deren

Unterricht am Sonntag , Morgens von 8 — 12 Uhr , stattsindet ,
wird ein junger Ingenieur oder ein im Eisenfache

besonders erfahrener Techniker gegen entsprechende Ver¬

gütung gesucht . Anmeldungen werden auf dem Büreau des

Gewerbevereins , Wellritzstraße 34 , entgegen genommen .

Für die Schuleommission :

______________

'

________
Ch . Gaab ._______

249

Theke z « verkaufen . Verlag .
^ $ *

20832



DMas : Zarrssasse 27

M
Total - Aos wer kauf
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ßof - KaMgraph Gander '

s Kchreiv - Methode

'S ,
k*

'

PatentaGlanzaPutz - Puiver i
Preis

ättttei Verkaufsstellen in Wiesbaden
1 *> Schild , Langgasse 3 .

>tto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .er

~ “ **^ ~ ^ * ■■V* wciucu l\ vi

UuUchalen - Grlrart

11123

He101

. 23567

Zinse ,
!ich A

mrkasst
eit dm

ach W

mselbü

U .

tpfli -hl.

ll .

licht .
161

langen weißen ,
n. beitt ähnlichen

F . B . Haunschild , Rheinstr . 17 .
Diez & Friedrich ,

"
Wilhelmstr . 38 .

Willy Graefe , Langgasse 50 .
Brodt , Albrechtstrasse 17 a .
Th . Bumpf , Webergasse 40 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 , etc .

Bitte an Stelle der Putzpomade
Iberzeugen . Man verlange in Material -

,

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
E . Mfoebus , Taunusstrasse 25 .
F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J . Frey , Eck Luisen - Schwalbacheretr .
A . W . Üunz , Schwalbacherstr . 45a .

rww U- vUi , UlulKLSLl . 14 .
I> J . Viehoever , Marktstrasse 23 .
« Cratz , Langgasse 29 .

* nt . Berling , lurgstrasse 12 .

<
lb - ndi

den 81

chs - s

,9 , M

lugt *8*

in bi*

। wird11

auf
der »

li

meine Präparate zu probiren und werden sich sofort von den Vortheilen selbst
Colonial - oder Spezereiwaaren -Handhmgen ausdrücklich :

Messing ^ Putz ^ Pulver von Dootor Landmann oder
Silber - Putz - Pulver von Dootor Landmann ,

sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte .

Ideal der Hausfrauen .
- ^ KS

Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich durch Einfachheit ,
Reinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende

12 jietßfir . 12 Ausverkauf 12 LM . 12
v ®n Japan - und Chinawaare » , Paravents , Fächern ,

Deeoratione « , Palmwedeln re . , e .

W der König ! . Bayer . Hof - Parfümerie - Fabrik von C . D .
Wunderlich , prämiirt 1882 B . Landes - Ausstellung , ganz
Mdlich , um grauen , rothen und blonden Haaren ein dunkles
? ehen zu geben . Dr . Orsilas Haarfärbe - Nuhöl , zu -
W feines Haaröl , macht das Haar dunkel und wirkt haar -
Tslend . Beide ä 70 Pfg . bei Herrn A . Berling , Große
Mraße 12 .

NS . WS

. Brumata - Iuein » ,
Qnnt bestes Vertilgungsmittel des Frostspanners . 20573

____________
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Für Haarleidende .gießt es kein Mittel , welches für den
Haarboden so stärkend , reinigend und von den schwächenden ,
die Haarkeiuie zerstörenden Einflüssen befreiend wirkt , wie dieses
altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmetikum .
Die Tinctur beseitigt sicher das Ausfallen der Haare , angehend «
und wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden ist ( man lesü
die Zeugnisse ) , selbst vorgeschrittene Kahlheit . Oele , Balsa «
und Pomaden sind bei Eintritt obiger liebel trotz aller Reclamea
derartiger Mittel völlig nutzlos . Obige Tinct . ist in Wes -,
baden nur ächt bei A . Cratz , Langgasse 2 « . In Flae . z «
1 , 2 und 3 Mk . 84a

'

„ „ Fs werden brklrg verkauft : Melderschrank , Kommode von 10 Mk .
'

an Canape , Sekretär 35 Mk kleiner transportabler Herd , Tisch , Stühle ,Spiegel , Bilder u . f . tu . Kl . Schwalbacherstraße 9 , PM .

legen vollständiger Auflösung des Geschäfts zu und unter Selbstkostenpreis .
Das Lager ist vollständig assortirt und erlaube mir die verehrl . Damen hauptsächlich auf folgende Artikel aufmerksam

jü machen , als :

Parmches - Federn , schwarz und couleurt ,
Sei - e « - Band , Sammet , Pelüches , schwarz und couleurt ,
Flügel jeder Art , Filzhüte , Tülle , Spitzen , Schleier rc . rc .

, Langgasse 3 . fieorfl , Langgasse s .

. Ein Kaffeebrenner , 25 Pfd . Inhalt brennbar , sowie
I , eine Petroleumpumpe ist sehr billig zu verkaufen ,

schwalbacherstraße 55 , 1 St . h . 20826

______________________________ _ _________ 14 * 25

lieber I ®
. ÜMeifePs

Haar - Tinctur .

Höchste Auszeichnungen seitens mehrerer
Regierungen , Universitäten rc .

All -halb - jährlich seit 1869 in Wiesbaden Unterrichtskurse

inKenntniß zu setzen , daß er am nächsten Montag ,
nr für die Dauer eines 14 -tägigen bezw . 12 Lebrstunden um -

AnMeldnngen Tags vorher ( Sonn -

tö 3 Uhr Nachm ., in seiner Wohnung im
„ Hotel

s zu »
hiteete »

SA

m
einde ,
t KM
werde ,

Dfferte,
au del

222

Monarchen Deutschlands , sowie hoher
■ während 33 - jähriger Praxis . )

seiner Schreib -Methode ertheilend , beehrt sich derselbe , Interessenten

IO . November ,
abermals einen — indeß

fassenden — Cyclus zu eröffnen beabsichtigt und steht gefi .

tag , 9 . November ) ,
von 10 Uhr Vorm .

. ....... ..
Hahn "

. ÄptegelgN ^de , entgegen .

„ Vermöge seinereigeneu , inder „Theorie " wie in der „ Praxis " auf 's Eclatanteste bewährten Schreib -Methode einer - und seiner dem anatomischenöm der Bewegungs - Organe des Vorder -Armes und der Hand entsprechenden Feder - Führung andererseits wird Herren und Damen Gelegenheit
M Aneignung einer neuen , durch ideale Form der Buchstaben sich auszeichuenden Handschrift geboieru _____________

8 9

von » octor M . Laii ( ! iiiaiii ! . Frankfurt a . M . | in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .

g in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

Moderne Regenschirme SU .....
Griffen AtÜlf -1 Qllf sind in ganz vorzüglicher Qualirät

aMVI «, am besten zu habeii in dem Bazar°n Otta Mendelsohm , Wilhelmstraße 24 . 20807



0

■860
Missba - ener Tagblatt

diesem Gebiete

Gebrüder

Damen ^ Confection
BlousonPaletots

Original - Modell

Benedict

Bringe mein

Der Vorstand der Turn - Gesellschaft .

i. I . stattgehabten
scheinen wurden< Ansloosnng von

folgende Nummern „ „ . .
t 143 , 162 , 172 , 174 , 17ö , 196 , 215 , 238 , 252 , 311 ,
• 384 , 525 , 659 , 694 , 704 , 798,858 , 900 , 919 , 925 ,
| 972 , 986 , 1024 , 1052 . Die Beträge können gegen

Rückgabe der Anthcilscheine bei unserem Kassirer ,
Herrn Vogel , Wellritzstratze 41 , abgcholt werden .

s Wiesbaden , den 1 . November 1890 . 220

von

Lager in

Rahrnerr ,
in Erinnerung .

Auch w -rd das Nenvcrgolden dauerhaft und billigst aE

Wegzugs halber Clavier für Anfänger und 2 Nntzb . - Corw

verkaufen Dotzheimerstraße 34 , Part .



60 V - . 260 Uerlag : Kanggakfe 27 . Serie 5

Seiden - Haus M . Marchand ,

Langgasse S3 .

GeWstS - BuMmg
am 1

. Dezember dieses Jahres

Velveteen
,

schwarz und farbig ,

in grösster Auswahl . 19449

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken .

Daunen - Steppdecken .

Pique - Bettdecken .

Waffel - Bettdecken .

Tüll - Bettdecken .

i Tisch - Decken .

Da mein Laden Lis zum

1 . Dezember dieses Jahres
vollständig geräumt sein muß , so werden sämmtliche Waaren

ganz außerordentlich billig

ausverkaust .

Dieser ANsverkaus bietet eine äußerst günstige Ge¬

legenheit znm

Weisses Leinen .

Leinene Tischtücher .

Leinene Servietten .

Leinene Handtücher ,

êinene Küchentücher .

Leinene Badetücher .

Kaffee - Decken .

Thee - Decken .

Feine Thee - Gedecke .

Decken zum Besticken .

Tfill - Gardinen .

Rouleaux - Stoffe .

Portieren .

Läufer - Stoffe .

Eisen - Bettstellen .

Bolz - Bettstellen .

I Complete Betten
I für Erwachsene und

Kinder .

Auws Wn ui mW MiMWM

Wechnachts ■

Geschenke
Omil Straus

,

Bett - Ausftattnngs - Geschäst,

14 Webergasse 14 .

Lein . Taschentücher .

Weisse Madapolams .

Weisse Bett - Damaste .

* Weisse Piques . !

Bans - Schürzen .

Carrirtes Bettzeug .

Bett - Cattpn .

Mobel - Cattun .

Matratzen .

Kissen .

Plumern .
- r

Deckbetten .

Matratzen - Drell .

20622
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WEREMOTE

Köln - Rottweiler

Pulverfabriken
AM KÖliM a . Rh . ,

mit Zw ^ niederlassungen in

vormals

Vereinigte Rlieinisch - Westphnüsche Pulverfabriken

und (Man .- Nr . 822 ) 115

Pulverfabrik Rottweil - Hamburg .

Zu verkaufen ein neuer Milch -Kochapparat ( nach Dr . Soxbl ®^

Roderallee 16,11 .
~

M

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , aiifgezeichnet , angefangen und fertig ,
■• wie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten von
Kenetetiekeieien u . kustgew . Arbeiten . 17035

Vietor
’
sche Knnstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

Prima frisch gewässerter Stockfisch bei

Frau Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

und Kerbschnitzerei ! « in großer Auswahl vorräthig .

A . Messe , vorm . Ä . Willms , Hoflieferant ,
Marktftratze 9 . 20845

MesvaVMSS TaMaÄ . N - . ASS .

empfiehlt 19529

( / )
cn

Kaiser - Halle .

Heute Dounerstag , den 6 . November :

Humoristischer Abend

Simon Meyer .

14 Laraeggasse 14 ,

Eoke Schütsenhofstrasse .

Photographie .

Miniaturea ans Elfenbein und Porzellan gemalt .
Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Blldern .

Anerkrununasschreiben über Aehnlichkeit unb künstlerische
Ausfiihmng von Er . Maj . dem Kaiser Wilhelm I ., Ihrer Hoheit
der Frau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohM Person -
lichknten . Größere Bilder ttt Del und Aquarell ausgeführt .

Alle andere « Größe « von Photographien in vorzüg¬
lichster Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf geschmackvolle
und Vortheilhafte Auffassung , die Aufnahmen , die ich dafür mehr
verwende , werden nicht berechnet .

Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,
Glasbilder und Daguerreotyps nach neuester Methode .

Ottilie Wigand ,
Malerin und Hofphotographin Sr . Höhnt des Herzogs von Nassau .

Taunusstratze 27,1 St . 16979

der altrenommirten

FeWrWM - u . CmWM
( ftüher Hotel de Pologhe , jetzt Krystall - Palast Leipzig ) ,

Herren Eyle , Lipart , Hoffmau , Küster , Frische ,
Krngler , Maass und Hanke .

A « fa « g 8 Uhr . Kafsrnpreis 75 Pf .
Billeis a 60 Pf . in der Cigarren - Handlung von 3 . Bergmann ,

Langgaffe 22 , Musikalien - Handlunq von Wolff , Wilhelmstraße .
Täglich neues Programm . 20566

Jagdwesten ,
Unterjacken , Unterhosen ,
Arbeitshemden , Nonnalhemden ,
Winter - Handschuhe , Strümpfe ,
Socken , Umstecktücher ,

Plüschkragen , Kleidchen ,
Unterröcke in Tuch , Flanell ,

gestrickt ,

Kopfhüllen , Muffen ,
Barets , Schürzen

in grossartiger Auswahl
zu

sehr billigen Preisen



^Baringer ‘Blutig-

W

,
‘5" «* ® ” * ™ h ^ , kann sich die Freude an demselben durch Mt -

hall « , d « - »Machen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver >
doppeln . Der Ratgeber « scheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprach - , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil -
dungen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch hie —
stimgl . Hofbuchdruckerei Trwitasoh & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . §

W . Barth
,

Reugasse 17 , SBrecBsier , « aste der Marktstratze . 20810

in empfehlende Erinnemng .

Gleichzeitig mache ich geehrte Herrschaften , sowie die Herren Schuh -
machermcrster darauf aufmerksam , daß ich den Alleiu -Derkauf bei
rühmlichst bekannten

Zur

Winter - Saison
bringe meine

MluMen fii
HleiiikÄe ,

sowie

fliMsmdei . mmle

WM

HKKrleÄer - SchKfte - FKbrik
»on B-’ rK .CSz Fäseiier & Co . in Offenburg ( Batzen ) , gegründet 1762 ,
iür Wiesbaden und Umgegend übernommen habe und Haarleder , sowie
yaarschäfte an das Privat -Publikum , sowie an die Herren Schuh -
"mcher einzeln und en gros abgebe .

Um geneigtes Wohlwollen bittet 20443

W .

 4 Metzgergaffe 4 ,

Waschmaschine
„ Thnringia

“

,

von Eichenholz gearbeitet .

Ueberall auf 's Beste eiugeführt . Für Brauch¬
barkeit , Haltbarkeit und solide Arbeit übernehme
jede Garantie .

Im Alleinverkauf für hiesigen Platz .

Wringmaschinen ,

Wäschemangeln ,

WÄgeLöfen , Bügeleisen re . rc .

 empfiehlt die Eisenwa -rren -Handlung

Wilh . Unverzagt , vorm . W . Weygandt ,
30 Langgrrffe 30 ,

Magazin für Hans - u . Küchen -Einrichtungen . 20888

Nähmaschinen
OjV8 aller Systeme ,

IkBw . aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt eristirenden Ber -

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

PSF *
Langjährige Garantie .

du Fais , Mechaniker ,
Kirchgasse 8 .

__________
«Krgene Reparatur - Werkstätte . ______ 14361

KohlkiiiiMkö , Gse» Wme , OsmorliW ,

MkMiithe , Ktzlillwiidkl
empfiehlt in reichster Auswahl bei billigsten Preisen

A . Hesse , vorm . A . Willms , Hoflieferant ,
Eisenwaaren - Handlung , Magazin für Haus - und Küchengeräthe ,

W Marktstratze S . **
W 20846

Größtes Lager in eiserne « Oesen und Herden .
Dr . Kurz

*
« Wiesbadener ■

Hühneraugen - Pflaster ,

Wirksamstes u . bequem anzuwendendes Mittel gegen Hühnerauge « ,
Warze « , Schwielen , Hornhaut u . s . w . , beseitigt in wenigen Tagen
schmerzlos diese Hautwucherungen . Preis 50 Pfg . 17419

Ebwen - Apotheke , Langgasse 31 ,
gegenüber Hotel Adler ,

Voigts Vaselin - Lederfett
,

schwarz und gelb ,
in feinster Qualität , macht das Leder geschmeidig und verhindert das
Eindringen der Nässe .

Für Wiederverkäufer hoher Rabatt . *^ |
Stets zu haben in allen Packungen bei 20639

_______
MGZL . Eifert »

Prima Ruhrkohlen

Wgerplat » ; Adolphsallee 40 . 20806

der besten Zechen ,

Herd - , NM - rmd Stückkohlen ,
Waggon - und fuhrenweise , empfehlen billigst

Ph . Mr . Momberger Söhne .
Annahme von Bestellungen und Zahlungen bei

Herrn Spenglcrmeister » . Sauter , Nerostraße 25 ,

8 Fanlbrunueustratze 5 .
- WW

Heute Abend von 6 Uhr au :

Äk $ S * Spansau - 8
in und außer dem Hause . 20837

______________________ Achtungsvoll M . Väth .

Muckerhöble .

______
Heute : Metzelsuppe .—

lyrische S i e « wedhper

AW Schellfische
erwartend . 20818

l ^ rana miaaaJk , Bahnhofstrasse 12 .

Angel - Schellfische
in Eispackung treffen heute und morgen ein . 20840

________ __
Heb . Eifert , Nettgasse 24 .

Frische Egmonder Schellfische.

_______ ___________
Theod . Lieber , Saalgasse 2 . 20833

Schöne Kochbirnen billigst abzugeben Kapellenstraße 49 .
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Mark

Mark

Mark

Marls

Mark

schwarze Damassees .

Markneueste Dessins , per Meter

19457

vollzähliges Erscheinen
Der Vorstand ,

Mark

Mark

Mark

per Meter

Reinseidene 54 Ctm

J
. Bacharach,2w.

”
. 2

NB . Stücke dieser Qualitäten sind zur Ansicht auf den

Ladentischen ausgelegt .

Männer - Gesangverein „
Hilda “

.

Heute Abend um 9 Uhr : General - Versammlung im

Vereinslokale , Mauergasse 4 .

Tages - Ordnung : 1 . Jahresbericht ; 2 . Kassenbericht ; 3 . Wahl
der Rechnungsprüfer ; 4 . Neuwahl des Vorstandes ; 5 . Vereins¬

angelegenheiten . Wir bitten unsere sümmtlichen Mitglieder um

Zum „ Weißes Lamm "
, Marktstraße

Täglich warmes Frühstück von 30 Pfg . an .
Mittag - und Abendessen von 50 Psg . an .

feedewten « ! unter Preis .

Reinseidene 50 Ctm . br . schwarze Satin - Merveilleux p . Meter

Reinseidene 52 Ctm . br . farbige Satin - Merveilleux , gute

Qualität , in allen Tag - und Lichtfarben , per Meter . . .

Reinseidene 52 Ctm . br . farbige Surah ’
s in dunklen und

hellen Farben per Meter . . .
.

• •

Reinseidene 54 Ctm . br . FStill © fra .IlQa .is la

ganz besonders schwere Qualität , in Farbensortiment , per

Meter , • • • • • • • • • • • • • *

Reinseidene 55 Ctm . br . ächte Pongee Foulard per Meter .

Reinseidene 45 Ctm . br . Suräh ecossais gestreift per Meter

Reinseidene 45 Ctm . br . Surah
’
s ecossais trame (Farben¬

sortiment ) per Meter

Reinseidene 45 Ctm . br . deux tons gestr . Satins Lyon per

Meter

Reinseidene 52 Ctm . br . Surah ’
s ecossais , neueste Caros ,

empfiehlt einen Posten

Reinseidener Costume - Seide

Männer - Turnverein
,gg Die Mitglieder werden ersucht , die Nacken der

ZdUh M
ihnen einzusührenden Gäste zum

kpl Schauturnen und Ball
bis Dienstag Abend dem Vorstände anzumeldcn .

Mer Vorstand

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel »

3 . Kantorowicz . Berlin 28 Arkonaplah .

Preisliste gratis . ( ä 583/31

fimmTF

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt . Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' ichen Hof - Bnchdruckerei in Wiesbaden .



Alles in nur guter , reeller Waare .

19037

Fertige Damen - Unterröcke ,
wollene Umstecktücher jeder Grösse ,
schwarze Cachemire Longs - Chäles ,
schwarze Seidenzeuge , Grosgrains , Taffetas ,

wollene Bettdecken , weiss , roth , grau ,
wollene Kinder - Bettdecken ,
wollene Pferdedecken , gelb , bunt ,
weisse Kinder - Piquedecken ,

Dl . Lugenbühl
( G . W . Winter ) ,

3 Museumstrasse 3 .

Nachstehende Artikel verkaufe ich , so lange der Vorrath reicht ,

W zu und unter dem Einkaufspreise . 5F

1 . KeUage prm Mieshadener Tagvlatt .

Uo . 360 . Domrerstag , de « 6 . Uovemder 1890 .

Gebrüder Süss
,

am Kranzpiatz .

Specialität :

Fertige Herren - und Knaben - Haveioeka ,

Fertige Herren - und Knaben - Hohenzollern - MÄntel ,

Fertige Herren - und Knaben - Kaiser - Faletots ,

Fertige Herren - und Knaben - Joppen aller Arten

zu den billigsten Preisen .

, , Gelegsnheitskanf .
^ rrn si ^ ebrauchter , langer Herrenpelz billig zu verkaufen . Näh . beim -

Kürschner Sclirep , Taunusstraße 43 .

Beehre mich , den Empfang sämmtlicher

Neuheiten für Herbst - u . Wmtcrsaison
" Änft anzuzeigen .

Gleichzeitig halte mich zur Anfertigung nach Maaß bestens empfohlen , indem ich guten Sitz und solide Ausführung zusichere 19780

J . Bischoff
,

CM - und

chwer gefuttert , per Paar Mt . 1
lohk ~ und l .W , Einlegesohlen , Frlz -” *» Sum Aufnähen bei 20428

— Sl . Fischer , Metzgergasse 14 .

KLrchgashe 2 .
_______ __

Photographisches Atelier
Th . Oehlmann

, Kirchgasfe 7 .
Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nacb jedem Bilde . 17110

Einige completc Schlaszimmer - Einrichtnngcn sehr preisw .
zu verkaufen Friedrichstraße 18 . 1777z
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| Regenmäntel ,
Wintermäntel

, Jaquettes
D für Damen , Mädchen und Kinder

H empfiehlt in grosser Auswahl billigst MM ** ällf 8 ^1111111 ^

Kr

SUderrahmen - und Spiegel - FabriknÜMS - Geschäß^
von

Lager in Spiegel - and Fensterglas
Berkaufslokal : Häfnergasse .5 .

if

$

«chi
Pfa

j"
5

für
Rec
Ho <
5Ev
Abi
Dn

md in

I

Kbst
? °rgc
htm

^ bi

Tuch - Handlung

Meli
. Lugenbttld ,

6 Kleine Burgstrasse
Reise Decken , Wagens Decken , Plaids ,

rein wollene Jacquard " Schlafe Decken ,

Pferde " Decken , Deckenstoff , Fries .

M Nagel - Arbeiten .

Vollständige Arbeitskasten .
Sämmtliche Nägel,

'
Beschläge und Werkzeuge sind einzeln

zu haben . 20643

WM " Gegenstände zum Benageln .
" Wtz

z
C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Är . med . JLaastig ,
Specral -Kzt für

Karl Götz
, MhMcher ,

empfiehlt sich zu allen in sein Fach einschlägig
Arbeiten nach Maaß bei gut passender
eleganter Ausführung . Alle Reparaturen weg
schnell und dauerhaft Zu den billigsten Preg

ausgdführt .
__ _____ _______________

u » gg » . Se e . Wagner ,

* - “ ?
* *

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Piaiioforte - Handhing .

( Verkauf und Miethe . )

Wiener Salon - Geschäft I
Rohes L Confection .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt . Mässige Preise .

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,
9 Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN , 9 Neugasse , 1 . Et . 17793

S . Halpert , Webergasse 31
,

I . Etage . 1
20246

Werkstättsrr : Kl . Webergasie 7 .

Häfnergasse 3 , P . Piroth
,

Häfnergasse 3 , jl
empfiehlt fein Lager , sowie seine Werkstätten zur Anfertigung von iBilderrahmen , Spiegeln , Trumen ,

Fensteraallerien rc . , in anerkannt feiner Ausführung . Große Auswahl fertiger Rahmenleiften für Kupst
ftiche , Photographien , Hausfegen rc .

Nenvergoldungen von Rahmen - Möbel « und allen Deeorations -Gegenständen .
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S - ttr 11Dl» . 360 Nerlag : Kanggasse 3X

| Stärkste Katron -Lithion - Quelle Deutschlands .

Pfarrer Kneipp trägt . ( M ä 3176 ) 15
Hauptniederlage :

Hauptniederlage in Wiesbaden bei Aug . Schmitz . 63

nea

Mate !

Die echten unübertroffenens » Lne eqicn unnnerrrvncnen
! g J | ? St . Jacobs -

| Ä Magentropfen
MH gegen Magen - und Darmkataerk », Mageu -

jA Stlä krampf uud Sctzwucke , Kolik , Sodbrennen ,
Ekel , Erbrechen , Milz - , Leder -, Rieren -
Leiden :e. nab bis iefct das anerkannt beite Maaen -

l -Pfd .- DoBe
Leiden :c. sind bis jetzt das anerkannt beste Magen -

•nM do .

CACAO- PU1,V ^

80
60
W
75

- .65
- .45
1 .—
1 .60
1 .30

46

M

2 - Pfd .- Dose .
— .95 Pfg .clirir , und sollte fein Kranker dasselbe unversucht

lassen ; ä Flasche . 1 und 2 JL
Professor Br . Lieber ’®

echtes Nerven - Kraft - Elixir ,
das beste Heilmittel gegen die verschiedenen Nerven¬
leiden , ä Fl . zu H/2, 3, 5 und 9 M Ausführliches

>m Buche ? ,8rankei !trost " , gratis erhältlich in :

Extrafeinste lunge Erbsen
feine mittel Eräcsen
la Schnittbohnen -, ohne Fäden

'

Sa Brechspargel ......
0a Stangenspargel

re h

ts .

lag -«^
wt f

wel ^
’

spreÜr;

~
jOf

? saSSl
9 .

jt .

Doppelt koklens , Natron 24,38629
Ckiornatrium . . . 11,98433
Doppelt kohlens . Lithion 0,11)981
Schwefelsaures Natron 4,24915
Kohlensäure , an die Salze gebun¬
dene und völlig freie zus . 8,45243
In 10000Gew .-Theilen 1t. Analyse

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen »
Ueberraschende Heilerfolge .
Vorzügliche , ausschliesslich aus den

N̂atron - Lithion - Salzen der Kaiser *
Friedrich -Quelle hergestellte

FASTIM
Gegen Husten , Heiserkeit , Schleim *
auswurf,Keuchhusten,Diphteritis
etc - alle catarrhalischen Afie ctionen
der Luftröhre u . Lunge , sowie Magen »

* säure , Leber - , Nieren - u . Blasen -
1 leiden , G -icht und Rheumatismus .

Die Pastillen , sowie das Medicinäl -
' und Crystall - Tafelwasser sind vor -

Pfarrer Seb . Kneipp
’
s Kraftnährmittel ,

als :

Kraftsuppenmehl , Klosterkraftbrod , Nähr¬

zwiebacke und Kindermehl ,
für Magenleidende , schwächliche , blutarme Personen und Kinder ,
Reconvalescenten unentbehrlich , fabrizirt von der allein durch
Hochw . Herrn Pfarrer Kneipp berechtigten Brod - und
Zwiebackfabrik Augsburg , empfiehlt zur geneigten
Abnahme

Droguerie A . Oratz , Wiesbaden , Langgasse 29 ,
Inhaber Ur . C . Cratz .

Jedes Fabrikat nur ächt , wenn dasselbe die gesetzlich ge¬
schützte Schutzmarke mit der Unterschrift des Hochw . Herrn

Leherlde Bamberger l Karpfen
Freitags auf denr Mark ^ I Houel . 16958

50 Pfg .
35

TZ
"

«Sesundheits - Eichel - Mala - Äaffee
ZU .LLR7LMM M -/»-Ko . - Paquete 50 , ' / - Ko . 90 Pfg . ,8
U

'
iaalvik 'KX ? « liraftsuppenmelil

R » ' / . -Ko . - Paquete 20 ,
*/» Ko . 40 Pfg . ,

K19 AI sämmtiielie Heilmittel , d . ii . , <
UlflCagJIff RS Blätlien , Wurzeln , Kräuter eie . <
mpfiehlt 19807

IJotais ScihiM , Droguerie ,
Lauggassr 8 .

Grosses Theelager .

Direkter Bezug neuester Ernte empfiehlt in hochfeinen Qualitäten lose
md in Packeten zu verschiedensten Preisen die

Droguerie von Otto Siebert & Co . ,
gegenüber dem Rathhaus . 19568

Ea Champignons , ’/a - Ltr .- Dose 85 'Pfg .,
‘ / . - Ltr .- Dose 45 Pfg

, v ‘/s - Ltr . - Dose 30 Pfg . 205c

Wilh . Meinr . Birek ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

r Haupt - Depor Einhorn -Apotheke , Glockenqasse .
srankfurt : Adler -Apotheke .

Cämmerer & Specht ( en gros ) .
W . Kiegenmeyer ( en gros ) .

Srottl ». Engelmann und fast allen Apotheken . 19956
30 denn Aietzgcr Eritz ist fortwährend T . Qualität

wetuetfc6 zu haben . 20577

,_______________ ( H 73740 ) 63

Roh , Kaffee , gebrannt ,
Rbsen , Linsen , Bohnen , sämmtliche Suppeneinlagen , Butter .
Ngarine , la Schmalz , Corned Bees , Chocoladc , Salat - , Rüb - und
Menol , Mehl , Rosinen , Häringe , Rollmopse . Sardellen , Laba « und
Bffi * « , Seife und Lichter , Starke rc . stets frisch in bester Waare zu” billigsten Tagespreisen *-W6

22 Michetsberg 22 .
I - —

_____ Anton 8Z erg .

Kaiser - Friedrieh - Quelle
Offenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden sich
bei den Herren

FraW ^ BSlank , Bahnhofstraße ,
H »ii < ? heff , Wilhelmstraße ,

Chr . W . Header , Stiftstraße ,
A . Gratis , Langgasie ,

Chr . Keiper , obere Webergasse ,
Fff . Klitz9 Ecke Taunus - u . Röderstr . ,

Aug . Kimz , Schwalbacherftr . 45 a ,
Th . Leber , Saalgaffe ,
C . ILickvers , Nerostraße ,
F . Meehns , Taunusstraße ,

« f . Sehaah , Grabenstraße 3 ,
A . Sehirg , Schillerplatz ,
O . Wiehert Cie . , Marktstr . 12 ,
M . j . Aiehoever , Marktstraße ,
A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,
Ad . Wirth , Ecke der Rheinstraße

und Kirchgasse ,

Carl We .v ^ amit , Delicatessenhdl . ,

Adelhaidstraße ,

CarB .Benqjer , Sonnenberg . 11728

Nene Genräse - Coiserven .

K

793
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Grosse wollene Umschlagtücher ä 1 Mk . und

X

Sämmtliche Artikel in grosser Auswahl und zu den denkbar billigsten
Preisen . 20456

Quitten (Olrnquittcn 11116 A» Miwy I
sind abzugeben im „ Hotel zum Eirrhorn " . 19629 |

20078

W - b ^ gane Lotlwls HeSS
$

Web - rgasie

außerordentlich
billig ,

40 Pf .

Kinder - Caputzen , sowie Kinder - Muffe von

40 Pf . an .

Prachtvolle Damen - Caputzen , gamirt , von

1,50 Mk . an .

Wollene Fanchons ä 30 , 50 und 70 Pf .

Plüsch - und gehäkelte Damen - Kragen .

Wollene Kinder - und Damen - Strümpfe .

Wollene Herren - Socken , Gamaschen und

Kniewärmer .

Jagdwesten in vorzüglichen Qualitäten und jeder

Preislage .

Unterjacken und Unterhosen in allen Qualitäten .

Normal - und Reform - Hemden, - Hosen u . - Jacken .

Seidene Herren - und Damen - Cachenez .

Halsbinden , Kragen und Manschetten .

Flanell - Kinder -
,

- Damen - u . - Herren - Hemden etc .

in großem Farbenj
'
ortiment ,

verkaufe ich trotz des Aufschlags zu den alten billigen Preisen .

Süße » und sauren Rahm
per Liter 50 Pf . Delaspeestraße 4 .

dieselben in Kindergrößen entspr . billiger ,

rem wollene glatt gestrickte Frauen - Strümpfe Mk . 1 . —
,

1 25,1,50 re . ,

rein wollene fein gewebte glatte engl . Damen - Strümpfe ä Mk . 1 . 30 re . ,

rein wollene Pat . gestrickte Beinlängen , beste Qualität ,

rein wollene gestrickte u . gewebte Socken in großer Auswahl

neue wollene Strickgarne , 2
* ät »

1,50 Mk .

Wollene gestrickte Kinder - Kleidchen ä 80 Pf .

Wollene gestrickte Kinder - Röckchen ä 45 ,

„ 50 und 70 Pf .
M Wollene gestrickte Damen - Westen von 1 Mk . an .

M Mützen in Plüsch und gestrickt ä TO , 30 und

3u meinem Ausverkauf
befinden sich :

Rein wollene Pat . gestrickte engl . lange Damen - Strümpfe , per Paar

Mk . 1 . 20 ,

Carl Schulze
,

.
ä

Carl Schulze
,

empfiehlt als aussergewöhnlich billig :



No . S60 Verlag : Kauggasse 37 . Selle IS

W

Federn
■94

■9

19521

Seide - Sammet
von Mk . 3 . 45 an .

Oroise - Sammet
von Ik . 3 . 45 an

Carl Fischbach
,

Langgasse 8 ,
zunächst der Marktstrasse ,

empfiehlt seine grosse Auswahl in

M HÄ «

Bänder
,

Spitzen ,

Tülle
,

Schleier
,

KÄS

Putz - Artikel
,

Zopfs .

17208

Seiden - Manufacturwaaren -

und Ausstattungs - Geschäft
von

G . E . Lehr Söhne
in Frankfurt a . M .

Muster » Lager
bei

Christian Begere ,
3 -1 Friedrichstrasse .

Seide - Plüsche
von Ulk . 1 . 95 an

findet man in grossartiger Aus¬
wahl zu auffallend billigen Preisen

bei

P
. Peaucellier

,
24 Marktstrasse 24 . isieo

Neuheiten

in

Cravatten , four in band ,
Pelzschuhen , Filzschuhen ,

Dent ’ s Krimmer - Handschuhen ,
neuesten engl . Kappen u . Helmets etc .

Engi . Bazar ,

M . MrM « k ,
31 . ILanggasse 31 .

Garnirte

k Damen - Hnte
,

5
elegante

Modell - Hüte
,

von ausfallenden Haaren
UW ?

"
von 70 Pf . an .

Großes Lager

; ;i
fertigsr Zöpfe von 1 Mir . an .

^ ^ .rgasse 32 . Ad . Kissenwetter , Metzgergasse 32 .

Häusler
, Coiffeur ,

m? “ seine scp . Frifir - Salons für Damen und Herren .
auu

t ? e Haartouren in geschmackvoller Ausführung zur Ansicht^- ^ W .robe stets vorräthig .______ __ _______ ______ _______
19701

181H %» •» » » b» unter Garantie billig zu verkaufen
Faulbrunnenstraße 6 , 1 . Et . 19900
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Meservirter Platz 1 Mk .Entree 50 Pf .

o

17797

Alle Sorten Winterapfel per Kumpf , sowie */« Zentner , /« $

wüt 7i Gentner » in jedem Quantum zu verkaufen , auch sind an V '

abMgeben Saalgasse 26 .

( A . IMeiistbacb * )

Hier direkt vom M

"

Aepsel Es
' s Lkger , j

von den feinsten Sorten , und Kochapfel billig zu haben Gllenv »

gaffe 7 , Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittag »!

1 bis 5 Uhr . - A

jytf
___r " -

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel

Taunusstrasse 27 .

Die so sehr beliebten .

Magnmn - Ksnttm - Kartoffem
von PI ». Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu JÄ
und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . . ?

_________
*

€ art Frick . NöSerstraße tl ^ .

IPfflaMmenimi ® «,

Preitzelbeeren , Fruchtgelee , ff . Ahn . , Apfclkraut , verschiede

Geldes und Marmeladen , Aachener Prrnten , ff . Hollander um

Braunschweiger Honigkuchen empfiehlt bie »
Senf - Fabrik , Schillerplatz 3 ( Thortahrt ) links .

Z Mer - MM « PN1890/91. !

Zwei Vorstellungen .

Anfang 4 und 728 Uhr . 20212

W . Berndt .

W * Täglich : - MD

Grosse Vorstellung
Ken engagirtes Personal » »

Von heute an sübstgekelterten

1890er Men Wein ,

. . . <» P ' O.

Jean Ctertenlieyer .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischei

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reoonvaleseeuten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per 1/i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,

per 7s Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot « »

Wiesbaden nur allein in I » r . hade ’ s Hofapotheke . 227

bester reiner Malz - Kaffee ,
auch gleichzeitig bester Ersatz für Bohnen -Kaffee ,

empfiehlt „
20388

_________
JLotiis Schild , Langgasfe 3 . J

Prima Cervelatwurst ,

noch Winterwaare ,
empfiehlt 20638

P . Flory , Langgaste 5 . J

Restauration Göbel
,

Sricbi | | w

i ( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

empfiehlt guter : bürgerlichen Mittagötisch , warmes Amhstütk ,

Restauration zu jeder Tageszeit , reine Werne , gutes Bier , sowie

selvstgekelterten Apfelwein . _________ __ ____________

Walthers Hof
.

AchstiM mild Mhkm MsW - AdiU
empfiehlt . . , 1JL .

20578

< jseorg Bucher Nacht . .

_________ ________ Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrafie . , s

Kieler Sprotten ,

Kieler Bücklinge ,

Teltower Küboben ,

Ital . Maronen . 20539

F . A . Müller » Adelhaidstrasse 28,

Mal . Maronen ,

gesunde Frucht , per Pfund 20 Pfg . »
empfiehlt

Chr . Keiner , L °
L i

0 Empfehle nachbenannte „ beffere und haltbare " Sorten
A „ Speisekartoffeln

" für den bevorstehenden Winterbedarf :

I i ) Dirbemfche Brandenburg ) ,
'

X § MLM ^ Amerikaner ) , ! Sorten ,

X 4 ) rothe ff . Mauskartoffeln lSpecialitat )
0 in jedem Quantum billigst . - Baldgefl . Bestellungen erbeten und

A sind Proben zu haben .

X Fr . Heim , 30 , 1 , Dotzheimerstraßr 30 , 1 .

Md ) MialhlM {nut fette Gause , 3 ‘S
lind Fnnerm , 3 ' / - bis gegen 6 Kilo schwer , liefere ich franco zu Mk . 4 .60

bis M . 6 .80 inclusive Verpackung unter Nachnahme des Betrages und

Garantie für frische , gute Waare . Frau Clara Strehle , Passau , Bayern .
.....

Empfehle für die feine Küche :

Soularden,
»psgänse , Hühner , Kücken ,-----

ein 10 -Pfd .-Postc ° lli franco Mk . 5 .60 . .
Mes prima Qualität , frisch geschlachtet , rein geputzt und ausgeweidet .

Antoni Tohr , Werschetz , Ungarn .
i Gerichtlich eingettagene Firma .)

---- ----
ca . 6000 Liter (Freilager ) , rein und gut gehalten ,

wegen Geschäftsaufgabe pruswurdig alsbald zu ver^
kaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . lyybö

ReichhaBtige SpeisenkartBi 19200

Kulmbacher Export - Bier
aus der Hulmbaclier Export - Braaerei - Actien - Gesell -

■ chaft , vorm . C . » i --- i . von Herrn Geh . Hostath » r
^

Fresenius ,

hier , chemisch untersucht und für gut befunden , auf der Nabrungsmittel -

Ausstellung zu Würzburg 1890 mit der gojdenen Medaille pramnrt , liefert

8vdr . Bock
,

Filiale Wiesbaden ,

Flaschenbier - und Mineralwasser - Handlung ,

Kellerei : Kirchgasse 7 ,

Haupt - Depot des iohannisbrunnen , Zollhaus ,

Haupt - Depot der Kaiser - Friedrich - Quelle , Offenbach ,

empfehlen ihre nach Wiener und Münchener Art gebrauten

Flaschenbiere , sowie die Producte obengenannter Brunnen in

H stets frischer Füllung .
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Kaum waren sie draußen , so nahm die Soubrette ihr die
kostbare Waare ab , die ja für di » Käuferin zunächst nur insoweit
Werth hatte , als sich augenblicklich Geld daraus machen ließ . Sie
sei doch ihren ganzen Lebensgewohnheiten

'
nach im Bersatzgeschäfte

nicht bewandert , während sie selbst einen Pfandleiher wisse , der
nicht nur am Meisten gebe , sondern sogar bereit sei , falls der
Schmuck etwa nicht eingelöst werde , auch den Pfandschein zu
annehmbarstem Preise zu kaufen . Die diensteifrige Commissionärin
überhob die Geldbedürftige dadurch mancher Unbequemlichkeit und
Verlegenheit und verdiente wirklich den herzlichsten Dank . In
der That brachte sie einige Stunden später Mary einen Pfand -
tchein von zweitausend Mark , den der Darleiher jeden Augenblick
kaufen zu wollen erklärte .

Mary stutzte natürlich über den großen Unterschied zwischen
Kauf - und Verkaufspreis , aber die Kollegin zerstreute ihr Be -

die Hauptsache war ja , baß sie augenblicklich baares
Mi ) gemacht hatte , um dem Verfall der Juwelen bei Pribil
darzubeugen.

Natürlich erzählte die Urbanska noch am nämlichen Abend
lhrer Freundin Thessa von Stein , wie sie die Coulissen - Comtesse
Meingelegt habe . Sie war auch offen genug — denn unter
Munden braucht man sich nicht zu geniren — ihr einzugestehen ,

ttB sie in dem ganzen Handel gegen sehr anständige Procente
ur die „ Schlepperin "

, die Creatur des Juwelenhändlers , war ,
sicher den Wauderschmuck selbst gegen Pfandschein zurückerworben
ddtte , um damit nächstens ein neues Geschäft auf ähnlicher solider
Endlage abzuschlicßcn . X
, , Leider war Mary nicht im Stande , das

'
Äccept des Juwelen -

Mdlers einlösen zu können . In ihrer Noth wandte sie sich
der wieder an die Urbanska , die sofort bei dem nämlichen

^ " " keiher den Schein um fünfhundert Mark verkaufte . So

ffrhf cm ? unbesonnene Künstlerin einen Schmuck , den sie keine
Minuten besessen , um . den halben Preis verkauft . Trotzdem

nute sie den Wechsel noch nicht bezahlen . Zum Glück erhielt

« 4 °
••

den Besuch des Juweliers . Er habe , gehört , daß die
Künstlerin eine Conitesse sei , was er schon am Adel ihres

•Hon
nS erkannt habe . Da sie nun also Namen , Titel ,

ij . ? ,und reiche Verwandte habe , so wäre er gerne bereit , gegen

Xif r
n Prellte neue Wechselten auszustellest . Sie sei ohne

SjQh;
,el großjährig und also wechselfähig und könne die ominösen

^ lete unterschreiben . Die bedrängte Mary ließ sich auch wirklich

zu dem neuen Geschäfte verleiten , um so eher , als ihr der Ehren¬
mann zu verstehen gab , daß er sehr wohl wisse , wie sie den

Schmuck bei ihm nur gekauft habe , um ihn sofort zu Geld zu
machen . Das fei „ nicht reell "

.
So gerieth sie in wenigen Monaten ganz in die Hände der

Wucherer und wußte sich schließlich nicht mehr zu helfen . Sogar
die Urbanska war zu Ende mit ihrer Weisheit und machte ein

sehr tiefsinniges Gesicht . Aber halt , ein Einfall ! Sie hatte in
einer feinen Gesellschaft einen sehr ehrenwerthen Börsenmatador
kennen gelernt , und der hatte ihr den ganzen Abend — für sie
recht unverbindlich — - nur immer von der genialen Morell vor¬

geschwärmt . Er würde gewiß mit Wonne und ohn * jede Ver¬

pflichtung die Wechsel für sie einlösen .

Jetzt wurde sie ernstlich böse und drohte der Freundin die

Thüre zu weisen . Doch diese lachte sie aus und fuhr geradewegs
zur Stein , um mit ihr über das alberne Comteßlein zu spotten .

Ist - ihrer Noth entschloß sich Mary , ihre Lage der guten
Ludmilla Düringer einzugestehen und sie um Rath zu fragen .
Aber die alte Jungfer gerieth ganz außer Fassung und vergoß
die heißesten Thrünen . Helfen konnte sie ihr natürlich nicht ,
ebenso wenig wie ihr Bruder und darum sei es das Beste , ihm
ja nichts zu sagen . Lieber solle sie sich an den Director wenden .
(SincS

'
Nachmittags klopfte sie wirklich an seine Thüre . Doch sie

fand ihn in einer Stimmung , die jedes Anhören , geschweige denn
eine Erhörung ihrer Bitte unmöglich machte . Er freute sich,

'

Jemand gefunden zu haben , dem er sein sorgenvolles Herz aus¬

schütten konnte . So gestand er ihr denn , daß das National¬
theater eben eyte schlimme Krise durchzumachen habe . Die neuen
Stücke hätten nicht gehalten , was sie versprochen . Classische
Ausstattungsstücke wolle er nicht geben . Der Directionsrath sei
schwierig geworden und verweigert neue Beiträge , und der hohe
Gagenetat mache mäßige Eintrittspreise , welche die breiten Massen
des Volkes heranziehen sollten , unmöglich .

„ Immer klarer ist es mir, " sagte er , „ daß das Theater von
Niemand mehr ernst genommen wird . Die Regierung , der es

friiljci als ein Blitzableiter für politische Leidenschaften diente ,
hat es fallen lassen . Höchstens , daß sie hier und da ein Stück
verbietet , und wenn sie dies verabsäumt und darüber im Parlament
interpellirt wird , so erklärt der Minister ruhig , daß er das staats -
oder sittengefährdende Stück nicht gesehen hat . Der Hof begnügt
sich, einen diletttrende » Intendanten aus den Reihen des hohen

%
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No . » 60 Verlag : Langgasse 27 . Sette 15

Tischwein
m vorzüglichster Qualität per Flasche 60 Pf ., bei 13 Flaschen 57 Pf .,
MpfleW Jf . C . Bürgen er , WeinhanSlUNg ,

Hellmundstraße 35 . 20611

AM J . B . Bauer , Wtttm , hier . MederMe 48 ,
empfiehlt sich dm geehrtm Herrschaften zur Zubereitung von Dinen
und Souper » , sowie auf Bestellung warme und falte Platten unter Zu¬
sicherung reeller Ausführung . 20598

K,rÄ " sse Menke & Schaaf
,

K
.

ir ^ rse
• r empfehlen ihr reichhaltiges Lager in : Prima —

S1 Smyrnas Tournay - , Äxnrinsteis Brüssel * , Velours * eto . Ib
8 S nm» N

il .

'

Teppichen . Jt
O

.tä -ö

IX

M Möbelstoffe .

Bedruckt Cretonne , Damast , Satin .

Alle Arten

!r -
,

Dtcntiofr
Seidene , wollene ,

baumwollene

Portieren .

Angora - Ziegen - etc . Felle , Bett - n . Pultvorlagen .

Gardinen und Stores
in crSme und bunt ,

abgepasst und am Stück .

Tischdecken
jeder Art und Grösse .

Divandecken .

rv, B

KZ

20274
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allen möglichen Parfüms . Er war zum Ausgehen Bereit , aß

Mary kam , entblößte aber seine mächtige Glatze schnell und Bot

qalant seinen Arm an , um sie an den sich verneigenden Schreiber »

vorbei in den Salon zu führen , der sehr fein mit rothen Atlas .
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Adels zu ernennen und einen Fachmann als mundtodten Director . >

Das Theater hat eben für das Culturlebeu der Nation fast keine I

Bedeutung mehr und tritt hinter dem Einfluß der Presse und

Parlamente zurück . Die dichterische Production wird - ja auch

dürftiger und verschwindet hinter der Pflege der idealen Kunst , 1

wobei die Klassiker , deren Werke keine Tantiemen kosten , mehr

oder minder stilvoll mit FirlefanZ und Trödelkram aufgefuhrt

werden . Unser Publikum ist nicht mehr literarisch gestimmt . Die

Hoftheater haben sich überlebt , die Privatbühnen machen sich durch

die Concurrenz gegenseitig tobt . . Ein nach rein künstlerischen

Grundsätzen und
"
ohne Rücksicht auf den Tageserfolg geleitetes

Theater ist dhne Unterstützung aus öffentlichen Mitteln nicht zu

halten . Wenn der Staat und die Bürgerschaft , welche Museen

bauen , öffentliche Gärten anlegcw und Bibliotheken gründen , dem

Theater nicht zu Hilfe kommen , so müssen wir zu den Wander - j
gesellschaften , zum Thespiskarren zurückkehren . "

Ein unendlicher Schmerz sprach aus seinen Worten . Mary

war bei diesem jähen Ausblick in eine trübe Gegenwart und noch

trübere Zukunft völlig niedergeschmettert , und auch ihr Ideal sank

vor ihr in den Staub . Alles persönliche Leid war vergessen .

„ Lieber Direclor,
" jagte

'
sie nach einer Weile , „ fassen Sie

Muth
'

Sie sprachen vorhin von dem hohen Gagenetat . Nun ,

wenn die Wohlfahrt des Instituts es verlangt , so bin ich jeden

Augenblick bereit , meinen Collegen mit gutem Beispiel voran¬

zugehen und tu eine Reduction meines Gehalts zu willigen .

Flinen verdanke ich meinen künstlerischen Ruf . Es wäre schlecht

von mir , wenn ich nicht das Meinige dazu beitragen wollte , die

Schwierigkeiten Ihrer Lage zu erleichtern .
"

. . ~ ,
Tausend Dank, " sagte er gerührt , „ aber dieses Ocher kann

ich nicht annchmen . Ihre Gage stehl weit unter der HöheFhres

Talentes und Ihrer Beliebtheit . Vor der Hand ist es nur Eines ,

was ich von Ihnen erbitte . Bleiben . Sie meinem . Theater treu .

Vergrößern Sie die Schwierigkeiten meiner Lage nicht , indem ’soie

wich unserer besten Mitarbeiterin berauben . Ihr Ausscheiden wäre

mein Ruin .
"

, . . . . j
Sie hatte alle Mühe , ihn davon zu überzeugen , daß sie nut

Nichten eine Lösung ihres Vertrages beabsichtige ; sie wolle
.

dem

Theater , dem sie
'
ihren Ruf verdanke , unter keinen Umstanden

fahnenflüchtig werden . . . . , .
Eine vielumschwärmte und gewiß auch vielumworbene ]

Künstlerin wie Sie ! " entgegnete er zögernd , aber unterdrückte mit

einem leisen Seufzer feinen ,
Gedanken . „ Versprechen sie nur

wenigstens das Eine , daß Sie bis zum Ablauf ihres Vertrages

dem Nationaltheater treu bleiben .
"

Sie versprach cs ihm , und er küßte ihr dankbar die . Hand .

Eine Thräne glänzte in seinem Auge .
'

Gerührt verließ sie ihn . Sie war gekommen , ihre Lage zu

verbessern , und sie ging ärmer und gebundener als zuvor . Wer

sollte und konnte ihr jetzt noch helfen ?

Franzel war über die Lage , in die ihre Herrin gerathcn , un¬

tröstlich . Sie ließ es nicht an respectvollen Vorstellungen fehlen ,

aber Mary war gewöhnt , von Dienerinnen nur Gehorsam zu er¬

warten und immer selbstständig zu handeln . Als Franzel ihr in

einer guten Stunde rieth , an den Onkel zu schreiben , da wurde

sie ernsthaft böse und meinte , im Sommer würde sie ihren ersten

Urlaub zu Gastspielen nach Rußland benutzen uno mit Gold be¬

laden zurückkehren , um sich aus aller Bedrüngniß zu retten .

Sie setzte sich auch alsbald mit der renommirten Theater -

aqentur von Samelson und Sohn in Verbindung , die ihr bald

nach ihrem Debüt ein Engagement in Petersburg angeboten hatte .

An einem kalten Winternachmittag fuhr fte nach der Probe zu

dem Agenten . Sie betrat zuerst das Comptoir , wo zwei Schreiber

an Stehpulten arbeiteten . Am Boden lagen zerrissene Briefe ,

Coiitoformulare und Zeitungsausschnitte . Ueberall hingen Photo -

araphien von bartlosen Mannsbildern mit kunstvollem Lockenhaar

und von lächelnden Damen mit eigenhändiger Unterschrift : Herrn

Samelson in dankbarer Verehrung . Ein Schreiber , der sie gleich

erkannte , verschwand im Nebenzimmer und meldete sie dem

„ Herm
^

Rath .
dn stets geschniegelter Herr mit Stutzer -

alluren und ünem ganz interessanten Gesicht , das em wohlgepflegter

, chwarzer Bart umrahmte . .
Er trug auf der Straße immer srisckw

Handschuhe und einen spiegelblanken Cylinderhut und roch nach

Zeile geschrieben sei . .

„ O , diese Autoren ! " seufzte er . „ Mit Künstlerinnen w ,

ich lieber unterhandeln . Zumal mit so schönen , mein FraE

Der Gastspielvertrag mit diesem Seelenverkäufer sollte

ebenfalls verhängnißvoll werden . In ihrer vollständigen

kenntniß der Geschäfte hatte sie es versäumt , in ihrem EE

mentsvertrag Anfang und Dauer ihres Urlaubs miWJ
Nun hatte sie sich durch ihre Unterschrift für einen ZeitY » » » .

» ich, - , , bi ui » m 16. ™ Urlaub fiel , unb bet

weigerte sich , zu Gunsten Petersburgs auf ihre Mitwlrkm

der besten Spielzeit zu verzichten , sogern auch Rainer w

spröchen hätte . Ganz entrüstet war aoer Düringer , der uvc j

ein Feind aller Künstlerurlaube war , die beit regelmäßigen

des Repertoires hemmen , das Zufammeuspiel stören , » nw

der Erholung zu dienen , bloß zu aufreibenden Gastspiel '

, wendet werden . . ,
( Fortictzimg folgt .)

möbeln versehen war .
Die Schauspielerin kam , sobald sie Platz genommen , au ,

seinen Antrag zurück und erbot sich , ihren Urlaub zu diesem Gast¬

spiel nach Rußland zu verwenden .
'
s

„ Ebenso willkommen als ehrenvoll, " sagte Herr Samelso « Pellt
verbindlich . „ Ich Bebaute nur , daß Ihr Anliegen nicht in meine « lu ™ :

Ressort fällt , sondern in bett meines Sohnes . Ich selbst hab ! (5Satc
mir den Debit dramatischer Werke Vorbehalten , und das beklag , r - “

ich jetzt . Der Verkehr mit den Herrn Autoren und Sirectom

ist gewiß nicht halb so angenehm , wie die Unterhandlung mit

einer so schönen Klientin .
" Er öffnete eine Tapetenthür , dm - \ .

deren Spalt Mary zufällig Samelson Sohu sah , der eben eint tie n <

Dame , die hell auflachte , um die Taille faßte . Mit einem Heinen «°m 1

Schrei drehte sich die Schöne ab , doch Mary hatte bereits TW gJ
von Stein erkannt . Bald darauf trat der junge Samelson etvak

verlegen und schamroth herein . Sein Vater suchte den uBtef Wege

Eindruck durch eine streng geschäftsmäßige Abwickelung der Ar - £

gclegenheit zu verwischen , allein der Junge hatte sich schnell gefaßt, —

und mit einem lüsternen Blick auf die schöne Schauspielerin Ben

i setzte er : * ■j
1

„ Mr stehen gerade in Uiiterhandlung mit Fräulein vg

Stein , doch würden wir Ihnen natürlich den Vorzug gebe«

Wir grollen Ihnen eigentlich , daß Sie ohne ,
unsere Vermitteln «

eugagirt worden sind . Wir hätten Ihnen höhere Gage oder en

Verpflichtung ans Hoftheater verschafft . Wenn sie erlauben , wert

ich mir die Freiheit nehmen , Sie morgen in Ihrer Wohnuq

aufzusuchen . Der Vertrag ist bald aufgesetzt .
"

Dann sprachen die beiden Agenten von anderen Ding «

vom Theater , von den nächsten Novitäten , von den Schauspiel «

Porträts an den Wänden . Mary erhob sich und ging der Th «

zu . Vater und Sohn Samelson Begleiteten sie bis zur Treps

I und küßten ihr wechselseitig die Hände . - (rftat
Am folgenden Tag erschien der junge Theateragent wirk !«

ffiege

zur festgesetzten Stunde und holte aus seiner mit Briefen , DepeM
'

$

Photographien und Rollenverzeichnissen gefüllten Brieftasche »
—

Vertrag . Sie wunderte sich kaum über die hohen Procente , »

er für ihr Gastspiel forderte . Obendrein mußte sie auch ft«

Blatt abonnircu , den „ Thcaterhorizont
"

. Leider brachte er jebo

zu gleicher Zeit so viel gar nicht zur Sache Gehöriges öor, _
°«

Mary vorzog , die Unterhaltung abzubrechen und den jungen Hem

durch Franzel hinausgeleiten zu lassen .
~

Noch am nämlichen Tag erschien Samelson Vater , unbJ
wäre ohne Zweifel gar nicht vorgelassen worden , doch er q

Mary auf der Treppe , gerade im Begriff in ' s Theater zu say »

Er entschuldigte sich tausendmal für die Unbefonnenheit W

Sohnes und bat , um dieser Lappalie willen die Angelegenp

nicht fallen zu lassen . Er selbst habe ihr einen Vertrag M K -tz

gebracht , der sie jedenfalls befriedigen werde
:

Mary übergab Franzel das Schrijtstiick zum Aufbewah
und Samelson empfahl sich, um zu dem berühmten Drama »

von Oberstädt zu fahren , der ihn um einen Vorschuß aus

I Tantieme seines neuen Stückes gebeten hatte , von dem noch
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ffrsbade « , den 27 . October 1890 . *
Der Polizei -Präsident , v . Rhcinbabe « .

Der abgeänderte Fluchtlinienplan der „ Schierfteitterstratze " ist
durch Gemeinderathsbeschtuß vom 30 . October 1890 endgültig festgesetzt
worden und wird vom 5 . l . M . ab auf weitere 8 Tage tnt neuen Rach¬
haus , 2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , während der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt .

Wiesbaden , den 4 . November 1890 . *
Der Oberbürgermeister . V . Jbell .

t hab - KaterclosetÄ
beflogtr,, <-..... z

___ Der Polizei -Präsident , v . Rheittbaben .

Bekanntmachung .
Zufolge Verfügung Königlicher Regierung dahier soll dte Ausnahme

Ms Personenstands für die neue Steuerveranlagung , wie seither , in der
vom 4 . bis 24 . I . M . incl . in der Weise erfolgen,ss daß die Formulare

U dm Personenstands - Verzeichnissen in der Zeit vom 6 . bis 11 . l . M .
Wtbeilt und nach erfolgter vorschriftsmäßiger Aiisfiillnng derselben ,
M 12. l . W . an wieder emgezogen werden , und daß als Tag der Auf -
Mung der Personenstands -Verzeichnisse der 12 . 1. M . bestimmt ist .

Es werden daher den Hausbesitzern , Haushaltuugsvorständen und
Mzelsteuernden in den nächsten Tagen die nöthigen Formulare zugehen ,
mche rechtzeitig vorschriftsmäßig auszufüllen und zum Einsamineln bereit
l“ halten sind .
, Ich mache hierbei auf die Vorschriften des § 12 des Classensteuer -

^ !chcs vom aufmerksam , wonach :

a . jeder Eigenthümer eines bewohnten Grundstücks oder dessen Stell¬
vertreter der Behörde , welche die Verzeichnisse der steuerpflichtigen
Haushaltungen und Einzelsteuernden ausnimmt , für die richtigen
Angaben derselben haftet :
jedes Familieiihaupt für die richtigen Angaben seiner Angehörigen
und aller zu seinem Hausstand gehörigen steuerpflichtigen Personen
verantwortlich ist ;c- lebe bei Aufnahme des Verzeichnisses oder auf sonstige desfallsige
Anfrage der Steuerbehörde im Laufe des Jahres unterlassene An¬
gabe einer steuerpflichtigen Person , außer Nachzahlung der rück¬
ständigen Steuer , mit c

'
iner Geldbuße bis zum vierfachen Jahres -

veirage derselben belegt werden soll .
$ttAn über die Steuerpflichtigkeit und die Steuerbefreiungen nur die

, vchungsbebörden und die Einschätzungs - Commissionen zu befinden
ii|,3 *° erstreckt sich die Personenstands - Aufnahme über die ganze Be -
ll|ifoin 8 - Stadtbezirks . Es sind daher nicht nur die elassen - ober
■ültbe ncn,t ^ u .erl )ff ' cbtifien Einwohner der Stadt , sondern auch diejenigen ,
Wifn « • ber Veranlagung des Arbeitsverdienstes wegen oder aus

vorübergehend abwesend sind , wie nicht minder diejenigen ,
Whip Nicht zu den hiesigen Einwohnern zählen , sich aber zur

^
' ct aufhalten , in die Verzeichnisse einzutrageu .

«6, auf längere Zeit hier weilenden Fremden und die hier wohnen -

D -l . 'oett noch steuerfreien Ausländer machen bierbei keine Ausnahme .
^ Wamaß sind in den Formularen namentlich aufzuführen :1

mfe ju einer Haushaltung gehörigen Personen unter Angabe des
Verhältnisses , in welchen sie zum Haushaltungsvorstande stehen .
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Im Distriet Seeroben zwischen der verlängerten Wellritzstraße und
Lahnstraße sollen in den Gärten der Herren Zollinger , Kimmel , Göttel ,
Bender , Frau Fausel , Wwe ., Frau Neumann , Wwe ., und der Geschwister
Wehgandr die in Folge des Canalbaues zu beseitigenden , feldgenchtlich
tarirten Obstbäume und eine große Anzahl Johannis - und Stachelbeer¬
sträucher , Erdbeerstöcke , Rosenstocke , Himbeerstauden , Weinstöcke , sowie ge¬
pflanzter Spinat , Wintersalat , Rosenkohl , Sellerie , Lauch und Weißkraut
behufs baldiger Beseitigung öffentlich versteigert werden .

Termin hierzu ist auf Samstag , den 8 . November d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , bestimmt .

Die gesteigerten Gegenstände sind binnen 3 Tagen unter städtischer
Aufsicht zu entfernen .

• Im Garten des Herrn Zollinger , nächst der verlängerten Wellritzstraße ,
nimmt die Versteigerung ihren Anfang . _ *

Das Stadtbauamt , Abtheilung für Canalbau . Brix .

Steuer zur Stadtkasse .
Die Gemeindesteuer für die Monate Detober , November

und Dezember l . I . ( 3 . Rate ) wird am 3 . l . M . zur Ginzah¬
lung fällig , was hiermit zur Keuntniß der betr . Zahlungspflichtigen
gebracht wird .

Wiesbaden , den 2 . November 1890 . «
Die Stadttasse .

j Mein entsprechende Canal im Anschlüsse an den Hauptsammelcanal fertig -
meb

'
oir Mellt ist, sind die bebauten Grundstücke dieser Straße nach diesem Canal

neineit !« entwässern .
1 Insbesondere sind die menschlichen Abgänge aus den Spülabtritten

,__ terclofets ) unter Beseitigung der Abtrittsgruben in den Straßencanal
^bzuführen . Sämmtliche noch vorhandenen trockenen Abttitte sind in vor¬
schriftsmäßige Spülabtritte nmzuwandeln .

Unter Hinweis auf die Bessimmungen im Abschnitt I ber Polizeiver -
oldnung vom 1 . August 1889 unb auf bas Ortssiatut vom 24 . October
1887 werben bie Hausbesitzer der Sonnenbergerstraße hiermit aufgeforbert ,
die nach Vorstehenbem nothwendigen Entwässerungsarbeiten in ber Zeit
Dom1 . November bis 1 . Dezember 1890 zur Ausführung zu bringen unb
ton beut Beginn biefer Arbeiten minbestens 2 Tage vorher auf bem
fidtifchen Canalisationsbürean ( Rathhaus , Zimmer No . 58 ) Anzeige zu
«statten , damit bie nothwendigen Ueberwachnngen der Arbeiten in bie
Wege geleitet werben können .

B ekauntmachung .
Der abgeäuberte Fluchtlinienplan für bie „ Augustastratze " ist burdj

Gemeinberathsbeschliiß vom 30 . October 1890 enbgülttg festgesetzt worden
unb wirb vom 5 . l . 3)1. ab auf weitere 8 Tage im neuen Rathhaus ,
2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , während ber Dienststunden zu Zeder -
manns Einsicht offen gelegt .

Wiesbaden , den 4 . November 1890 . *
Der Oberbürgermeister , v . JbÄll .

Bekanntmachung .

'
z . B . : Ehefrau , Sohn , Tochter , Schwiegermutter rc ., nebst genauer
Angabe des Standes oder Berufs derselben ;

b . die Dienstboten , Gesellen und Lehrlinge x ., sofern dieselben bei
ihrer Herrschaft resp . bei ihrem Meister Kost und Wohnung haben ,
mit der Angabe , zu welcher Dienstleistung dieselben angenommen
worden sind , z . B . Diener , Knecht , Haushälterin , Dienstmädchen ,
Geselle , Lehrling u . s. w . ;

c . schließlich diejenigen Personen , welche zu dem Haushaltungs -
vorstande weder in einem Dienstverhältnisse stehen , noch int Sinne
bet Steuergesetzgebung als zum Haushalte desselben gehörig be¬
trachtet werden können , wie einzelstehende Beamte , Offictere , Lehrer ,
Handlungsgehülfen , Schüler ber hiesigen Lehranstalten unb bergt .,
auch wenn

'
dieselben in ber Wohnung bes Haushaltungsvorstanbes

nur Schlafstelle haben .
Pflegekinder sind auf den Verzeichnissen als solche zu verzeichnen , da

sie im Allgemeinen nicht als zum Haushalte ihrer Pflegeeltern gehörig zu
betrachten und besonders zu veranlagen sind , falls sie das entsprechende
Alter unb Einkommen haben .

Dienstboten , Gesellen unb Lehrlinge , welche nicht bei ihrer Herrschaft
resp . bei ihrem Meister wohnen , sind von bemjenigen Familienvorstanbe
zu verzeichnen , bei welchem sie ihre Schlafstelle haben .

Da bie Personenstanbs -Attfnahme nicht allein für bie Steuer¬
veranlagung , fonbern auch für bie Gemeindeverwaltung von großer Wich¬
tigkeit ist , so sind alle Colonnen der Verzeichnisse sorgfältig und
wahrheitsgetreu auszufüllen . Es , ist habet gestattet , aber nicht vot -
aeschrieben , witthfchastliche Verhältnisse , welche die Leistungsfähigkeit der
Steuerpflichtigen beeinträchtigen ( wie eine große Zahl erwerbsunfähige "

Kinder , die Verpflichtung zur Unterhaltung armer Angehörigen , andauernde
Krankheit in der Fansilte , Schulden und außergewöhnliche UnglüWfälle )
auf dem Verzeichnisse zu vermerken .

Ob und in tote weit derartige Angaben bei der Veranlagung Berück¬
sichtigung verdienen , unterliegt der pflichtmäßigen Beuttheilung der
Veranlagungs -Behörden und der Einschätzungs - Commission .

Wiesbaden , den 4 . November 1890 . *
________________ ____________

Der Oberbürgermeister , v . IHM .

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplan für die Zwischenstratze H 2 51 2 im Disttict

„ An der Schwaldacher Chaufiee " ist durch Gemeinberathsbeschluß
vom 30 . October 1890 endgültig festgesetzt worden und wird vom 5 . 1. M .
ab auf weitere 8 Tage im neuen Rathhaus , 2 . Obergeschoß , Zimmer
No . 41 , während der Dienststunben zu Jebermanns Einsicht offen gelegt .

Wiesbaden , ben 4 . November 1890 . *

_______________________________
Der Oberbürgermeister . V. Jbell ,

Bekanntmachung .

Bekanntmachung . _
Nachdem in der Mainzerstraße unb östlichen Rbeinstraße ber bem

reuen Canalisations - System entsprechenbe Canal im Anschlüsse an ben

arbeit öaupt -Sammelcanal fettiggestellt ist , finb bie bebauten Grimbstücke biefer
9eua Aratze nach biesem Canal zu entwässern .

utelUH Jnsbesoubere finb bie menschlichen Abgänge aus bett Spülabtritten
Walerclosets ) unter Beseitigung der Abtrittgruben in ben Straßencanal
tzilsühren . Sämmtliche noch vorhandenen trockenen Abtritte sind in vor -
!hnstsmäßige Spülabtritte umzuwandeln .

Unter Hinweis auf die Bestimmungen im Abschnitt I der Polizei -
Serorbnung vom 1 . August 1889 und auf bas Ortsstatut vom 24 . Oc -
ober 1887 werben die Hausbesitzer ber Mainzerstraße , sowie bet Rhein -
itrafee zwischen Frankfnrterstratze unb Wilhelmstraße hiermit aufgeforbert ,
i :e nach Vorstehendem nothwendigen EntwässerungSarbeiten in der Zeit
tom 1 . November 1890 bis 1 . Dezember 1890 znr Ausführung zu bringen
rod Pon dem Beginn dieser Arbeiten mindestens - 2 Tage vorher auf dem
Mischen Canalisations - Büreau ( Rathhaus , Zimmer No . 58 ) Anzeige zu
«taten , damit die nothwendigen Ueberwachnngen der Arbeiten in die
®tgc geleitet werden können .

Wiesbaden , -ben 27 . October 1890 .
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KandesprodurLe ,
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dm

DmrZsKgmrg . . „ J
« itr die vielen Beweise herzlicher Theilnahme , sowie sm

Mblreiche Bl ' imenipende bei dem Hmscheiden unseres lieben »im

E Sechen wir Freunden und Bekannten unseren inmgs «-

® ant E
AnKnft Mack , „ Zum Adler

".

Dotzheim , den 5 . November .

Bvkanntmachrrng .

Zu dm in der Stadt vertheilten Maemne,der « ' ) find an d ' r

nachMmd bezeichneten Behörden bezw .
"

Personen Schlüssel abgegeben

---- 7 - ; - j . > einsitzig , gesucht . Offerten mit Preis
unter jp . MS. SS an den Tagbl .-Berlag .

* ) Bei Benutzung Ser Feuermelder ist
^

Fslaeudes zu be¬

achte « : Die .Thüre wird durch Umdrehung des Schlussels m der Pseil -

richtung geöffnet , alsdann du oben jn dem Melder befindliche Kurbel

in der Pfcklrichtnng gedreht und zwar :

einmal hepttm bei Kleinfener ,
zweimal herum bei Grotzfeuer .

Man läßt nun die Kurbel los , welche selbstthätig zurückgedreht wird ,
und wartet auf das Ertönen der Glocke im Melder ourch rveiches dem

Meldenden angezeigt wird , daß die Meldung verstanden lst . Ertontdas

Glockenzeichen nach Ablauf von höchstens einer Mrnute nicht , so ist die

Meldung mittels der Kurbel zu wiederholen . Kann oder will der

Meldende nicht bei dem Melder warten , so lst - aus der un Melder ange¬

brachten Tafel mittels des im Melder ebenfalls befindlichen Stiftes die

Nummer des Hauses und der Straße , wo Feuer ausgebrochen ist , aufzu -

schreiben . Bei dem Verlassen des Melders mntzdw Thnre durch kräftiges
-lndrücken (nicht Zuschlägen ) wieder geschloffen werden .

ö
Der nummerirte Schlüssel des Melders , welcher nur nut Hülfe eines

ilöse - Schlüssels abgezogen werden kann , wird demnächst dem betreffen -

Besitzer wieder zugestellt . __________________________ .

Colonial - Waarerr ,

j ..... im...... ..... ■'/ ..... """ ..... ...

Getragene .Serrcrr - und Damenkleider , Schuhwer ^ , Möbel ,

Bsaudscheiue löerden zu den höchsten Preisen angekauft von A . Kneija ,

Hcllmundstraße 81 . Bestellung bitte per Post . _____________ .— _
-—

tzM -- Faniürunnewstraße 12 , im Laden , wird stets getragerres

Schnhwerr gekauft . _________ __
weiser .— _

M ^ rhaitenes Kinderbett zu kaufen gesucht . Offerten postlagernd

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz -
4

ließe Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen ge -

fallen hat , meinen innigstgeliebten Mann , unseren

theuren Vater , Bruder , Schwager und Onkel , Herrn

Schlossermeister

Karl Schütz .

nach kurzem , schwerem Leiden am 4 . November , Nach¬

mittags 2 ' /s Uhr , zu sich zu rufen .

Um stilles Beileid bittet

Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Attt » ff Schütz , geb . Schäft .

Die Beerdigung findet am 7 . November , Nach¬

mittags 4 Uhr , vom Trauerhause , Schachtstraße 9 a ,

aus statt .
20836

Für die herzliche Theilnahme und Blumeuspende bei dem J
liehen und uns so schwer betroffenen Verluste unseres sieben Pa « "

Schwiegervaters und Großvaters ,

Attgnst Koh « , .

besonders dem verehelichen Vorstande und den Mitgliedern

hiesigen Kranken - und Sterbevereins , sowie dem Herrn 4 ! . , ,
Weirzcl für seine trostreiche Grabrede sagen wrr hierdurch
innigsten Dank . trauernden Hinterbliebene " '

Dchierstein , den 3 . November 1890 .

fa KamMsn Nachrichten

hier sub A » 3 .» erbeten . < -
■

Aesänchettr - ü . Ventral , ener - Flinterr , sowie alle Jagdgcgenstande

kaust stets zu den höchsten Preisen t ' r . « « rl . nrfft , KttchhosSgasie i .
'

Cm guterhaltenes Coupe
kaufen gesucht . Offerr . sub Th . Fr . an den Tagbl

^
-

Verlag erbeten . -" ouu

Feuerwehr .

Zur Beerdigung unseres verstorbenen Kameraden und Feuetz

wehr -Führers ,

Herrn Schlossermeister C . Schütz .

welche Feeitaq , de « November e . , Nachmittags 4 M

vom Sttrbehauie Schachtstraße 9,aus stattftndet , w,rd hleriwt
die aesammte freiwillige Feuerwehr emgelawen . ,

Dieselbe wolle sich an . genanntem Tage um .» / - « yra

Uniform in dem Schnlhofe am Schnlberg ernsinden .
Der Branddirector . 1

Scheirrrr .

tooxbyttt
1 . An die Besitzer derjenigen Häuser , an welchen Feuermelder an¬

gebracht sind (siehe Seite 830 - 833 des Joost ' schen Adreßbuchs und

Seite 66 — 57 des Schnegelberger
' schen Adreßbuchs ) . ,

2 . An die Königliche Polftei - Dlrection und an die vier Königlichen

3 . Au sammttiche
^
Feuerwehrführer (siehe Seite 830 — 833 des Joost ' schen

Adreßbuches und Seite 55 — 57 des Schnegelberger
' schen Adretz -

buches ) . ,
4 . An sämmtliche Schutzleute und Nachtwachter .

Alle vorgenannten Inhaber von Schlüsseln haben sich bereit erklärt ,

bezw . sind vervflichtet , Feuermeldungen anzunehmen . Es siegt , aber im

allgemeinen Interesse , daß die Schlüssel zu den Feuermeldern , ,m Besitze

möglichst vieler Einwohner sich befinden . Um dieses zu erleichtern , hat

der Gemeinderath beschlossen , solche Schlüssel von letzt ab gegen « mn « ltge

Zahlung einer Gebühr von einer Mark abzugeben , und sind dieselben

durch den Herrn Branddirector Scheurer ( Bureau rat neuen Rathhause )

, U bAriesbaden, den 15 . März 1890 .
Der Oberbürgermeister , v . Jvell .

Statt besonderer Anzeige .

Die glückliche Geburt eines

kräftigen Jungen
zeigen an —

Gustav Schulze u . Frau ,
geb . Kopal .

d . 4 . November 1890 . ________

rohen, sowie gebrannten Kaffee
in größter AnSwahl zn reell billigsten Preisen empfiehlt

A . H . Liunenkohl , 19433

fW * 15 EllenbogengiKsse 15 .

K
"

Ein großes Briefmarken - Nlvnm ( mir ungefähr
600 Stück ) , für Weihnachten geeignet , und em

.. .........

Nerpffchtnngen äjjj (
Ca . 8 Morgen Acker im „Königstuhl

"
sowie,eine Scheune daselbst auf

längere Jahre zu verpachten . Nah . Weber ^ asie 38 .
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ff Eine ti
dm Hause .

Er « grttein - und zweispännig
\ erhaltenes WWyp zu fahren , zu ver -

kaufen Slerostratze 27 .
ätiea Daselbst ist auch ein sehr schöner reiuer

«Hund ( noch jung ) zu verkauferr . _______________________

für d«
Kind " ,

-nnigstk"

er ".

Hypotheken - Capitalte «
zu 41/ . °/o Zinsen , 60 — 70 °/o Taxe , in jeder Höhe zu verleihen . Offerten

sub St . s « postlagernd erbeten . 20119

/ UaleKaflakiana mit Laden und Magazin -Räumlichkeiten , in
vÖl HIuIlSnUuS frequenter Lage bei hoher Anzahlung sofort

kaufen gesucht . Gefällige Offerten unter
A . V . 555 an den Tagbl .-Verlag .

au der Bleichstr . , Frankenstr ., Her -
mannstr ., Schwalbacherstr ., Wellritzstr .

'

^ sofort zu kaufen ges . Offerten unter « . » . 5 » an den Tagbl .-Verlag .
Suche em rentables Haus , gleichwie welche Gegend , zu kaufen . Anzahl ,

nach Belieben . Offerten sub los postlagernd erbeten . 20102

*

M UMel Wrtenckge ALÄ '
L « »" " . iw “ »

'
Km MWeode WIWAN , LS

jähigen Wirth oder auch an eine Brauerei sofort zu bcrmietßcit ; auch
kann das ganze Haus übernommen werden . Offerten unter „ Wirth -
schaft 1C8 “ in dem Tagbl .-Verlag niederznlegen .

_________
K . Konrady , Sedaiistrasse 6 , III .

:■ Eine Kleidermacherin sucht nock einiae Kunden
, in und außer dem Hause zum Ausbessern und Ver -

ern von Kleidern . Walramstraße 19 , 3 St , h . _________ ________
Äine Näherin mit Handmaschine , im Anfertigen von Weißwaaren ,

ich im Kleidermachen etwas crfahreu , sucht noch Kunden . Näh . Rhein -
ße 68 , 3 St . 1 . Thüre .__________ __ ___________________________ ___

Wit menig Verdienst Zufrieden !
* Herren -Paletots und Anzüge werden nach Maaß angefertigt von
Wien Stoffen , elegant und passend , für 35 , 40 , 45 Mk ., hochfein 50 Mk .
I Näh . bei
L J - Weyer , Schwalbacherftrahe 23 .
U Pntzarbette « , s. w . jede Aenderuna wird billig angeftrtigt , Federn ,
Flügel und Bänder sehr billig verkauft Mauergqsse 12 , Patt . . 20829

( Damen - und Kinder - Garderoben
»erden schnell und geschmackvoll angefertigt ; auf

unsch auch äusser dem Hause . 20847

Immobilie « pt verkaufe « .

m W * Ei « frequentes Geschäftshaus
m Wiesbaden ist Krankheit halber unter günstigen Bedingungen zu ver¬

kaufen . Wegen seiner großen Räumlichkeiten und vorzüglichen Keller
eignet sich dasselbe für Weinhandlung , Bierwirthschaft , Fabrik re . Näh .
Auskinift unter Chiffre » . s . 5 » hauptpostlagernd Mesbaden .

( $ ♦» ♦ * mit Scheuer und Stallung , 2 Morgen Hoftaum
und Garten , 20 Minuten von der Stadt , für

20,000 Mk . zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Berlag . 20401
Ziffern im Nerofhal , belegen am Grnvweg 20 und 22 , der
VWvW Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu

vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19547
Ein neues Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes Geschäft

eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und großer Rentabilität
zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Berlag . . 12927

Eine schöne , etwas hoch, ) dabei aber sehr gesund gelegene Billa znm
Alleinbewohnen , in angenehmer Landhauslage Wiesbadens , mit be¬
quemem Zugang und hübschem großem Obst - und Ziergarten , Familien -
Verhaltnisse halber preiswürdig zu verkaufen .

Offerten unter „ Villa 500 an den Tagbl .-Verlag erb . 19865
Ein Haus mit guter Restauration , Mitte der Stadt , zu verkaufen .

Offerten unter L . BI . i » an den Lagbl .-Verlag . 20718
Solides rentabl . Haus a . d . Nicolasffraße zu verkaufen . 20762

Augrast Stoch , Jmmob .- Gesch ., Gr . Burgstraße 7 , 2 .

Siir
Rentner , Restaurateure , Kaufleute .

önster Straße und Lage , in der Nähe des Central -
Bahnhofes , ist ein großes , sehr solide und practisch gebautes
hochrentablcs Geschäfts - und Rentenhaus Sterbefalls wegen für
250,WO Mk . bei ca . 5000 Mk . jährt . Ueberschutz mit 30 — 40,000 Mk .
Anzahlung durch den Unterzeichneten zu verkaufen . 205

,
•» « » ■ imand , TaunuSstraße 10 , Wiesbaden .

Ciusttfriediates Grundstück mit Brrrnnen ( 1 bis 2 Morgen ) , für
Gärtnerei , die Ruthe 60 Mk ., abzugeben . Näh . Tagbl .- Verlag . 20400

ihr i« j
20849 V

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX xxxxxx

l Ä E . Weitz
, Ä |

Immobilien - Agentur . x
upt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

unfall -Verficherung . 16688 g
XXXXX XXX X xxxx xxxxx xxxxx

. Harzer Kanarierr , 12 Mk . versendet
II . Mahn , Franksurt a , M ., Schelliugstraße 7 .

Arterr Walb - Singvog - t , als : Stieglitze ( Strick Äk . 1 .50 ) ,
Dampfaffen ( Stück Mk . 2 .50 ) , Weibchen ( IMk ) , Rothhänflinge ," 8e ( Stuck Mk . 1 .50 ) , edle Harzer Kauarieu empfiehlt billigst

Reith , Mauritiusplatz 3 .

8000 Mk . zu 4 Vs % Zinsen verleiht am 1 . Oct . c. die
Gemeinde Schierstein . 202

Wirth , Bürgermeister .

In einem schönen Städtchen am Rhein ist eine schöne
1 Bäckerei wegen Familienverhältnisse mit geringer Au -
Wung zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .___________________ 20811

Lj | in guterh . Klavier zu verkaufen Hermannstraße 1 . 20820
I—^ EuterbalteneS engl . Ehebett zu verkaufen . Mr « . BS . postlagernd .
l ^ Wones neues Soptza 45 Mk . Webergaffe :W , 1 .

' ' " "

LVChampagner - Kisteiö
” ‘U« , noch abzugeben . 20843

„ Restaurant Tivoli "
, Wilhelmstraße 4 , O . » erhör » .

tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich billigst in und außer

T .. sc.
,

Näh . Schwalbachersttaße 12 , Vorderhaus Dachl .___________£ Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Ausbefter « und Ruf -
- rbeiten von Kleidern . Näh . Adlerstraße 45 , 1 St . ______________ _

und Stttckarbeiten werden gut und billig anqefertiqt
Adlerstratze 13 , Hinterh . 1 St . r .
__ Daselbst ist ein getragener Ueverzieher billig zu verkaufen .

i Herrath .
'

. Sz . Kaufmann , hier fremd , sucht auf diesem Wege mit einem geb .
Mnlern behufs Heirath bekannt zu werden . Briefe mit Photo -
Mhie Unter » . 54 . 88 an Bäaasenstein & Vogler , A . «S . ,
»' « , Webergasse 36 . ( H . 67224 ) 64

70,000 Mk . auf 1 . Januar , 160,000 Mk zum 1 . April 1891 auf
1 . Hypothek ganz oder getheilt und 45,000 Mk . ganz oder getheilt auf
2 . Hypotyek sofort auszuleihen . L . 3 . Simon , Göthestratze 5 .

4000 Mark auszuleihen . Rah . im Tagbl .- Verlag . 20812

Caxitalte « pt leihe « gesucht .

65,900 Mark
als erste Hypotheke ,

*/a der Taxe , auf ein neues Haus gesucht . Offerten
unter W . 1 ® « au beit Tagbl .-Verlag erbeten 20667

8000 Mk . Hauskaufgeld & 43/4 % bis 70 °/ ° der Taxe z . ced . ges . Off .
unter 3 . X . 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

16,000 Mk . w . v . einem punktl . Zinsz . auf prima 2 . Hypoth . auf
1 . <5ait . k. I . ohne Zwischeub . in hies . Stadt ges . Gefäll . Off . unter
A . » . -SOS NN den Tagbl .-Verlag erbeten . 20768

18,000 Mark S " E MKL * * " " ?S
12,000 Mk . sehr sichere zweite Hypothek von einem pünktlichen Zins¬

zahler zu cediren gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 19597
7000 Mark 2 . Hypothek von punktl . Zinszahler auf 1 . Januar gesucht .

Offerten unter 55 . O . 8 im Tagbl .-Verlag abzugeben .
'

19813
12 ___ 15 OAO HUB

'
aus gute 2 . Hypothek zu leihen1 “ -ff-W ^ WV vlriw gesucht . Nah . Tagbl .-Verlag . 19115

MOßtz W als 1 . Hypoth 10,000 Mk . als gute L Hyp .
w ' 5 -» * von einem punktl . ZmSzahler gesucht . Offerten

unter A . JB . ss an den Tagbl .- Berlag erbeten .
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Frische Egwonder Schellfische
5 . W . Weber , Moritzstraße 18^
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Markt und Marrergasse 10 ,
empfiehlt leberidfrischen feinsten Winter - Salm , heute eingetrM
in ganzen Fischen 1 Mk . 40 Pfg . per Pfund,,im Ausschnitt 1 Mk . MG

Egmonder Schellfische 30 Pfg . per Psd ., lebende Aale , HA
Karpfen , Schleie , Zander , Seezungen , Schollen , Cavln »

Steinbutt u . s. w .__________ _______ W

Hotel zur Stadt Wiesbaden .

Hewte Spandau , s«

Jean Gertenheyer .

Weisse Crysanthemum - Biumen
tu haben bei Chr . Briimser . Franksurtcrstraße . 20858

WeiLstratze 16 ,
1 Tr . ,

- u verkaufen : 1 Pianiuokiste , Treppenstuhl , Salonlampe , Fruchtpreffe ,
Schemel , Bettzeug , 2 getragene Herren -Pelzmäntel . 20808

Donnerstag , den 6 . Rov . e . , Morgens 9 xh und Nach ,

mittags 8 ^ 2 Uhr anfangend , und die folgende » Tage ;

Fortsetzung der

g : Hotel - Jnveiltar - Berstcigerung3
„ Sum Bären66 , 41 Langgasse 41 .

Zum Ausgebot kommen :

Heule Donnerstag : Betten mit Sprungrahmen und Roßhaar - Matratzern
Garnituren , einzelne Canapes , Sessel , Waschkommoden und Nacht¬
tische , Kommoden , Tische , Stühle , Schreibtische , Pulte , Sopha -,
Bett - und Waschtisch -Vorlagen , Läufer , Bettkulten , Vorhang !,
Rouleaux , 5 sehr schöne große Saal -Lüster , SBerfgeua , ofö:
Betttücher , Kopfkissen -, Plumeauxbezüge , Tisch - und Tcheltuchv
Servietten , Glas , Porzellan , 2 große Blumenvasen , 1 Velocipü
u . dergl . m .

Außer , obigen Sachen präcis 11 Uhr : 1 großer Restaurationsheid ,
1 Kafseeherd , 2 Röste , Wärmeschrank , 1 Decunalwaaae , Messerpch
maschine , 1 Küchenuhr , verschiedene Anrichten , 1 Eisschrank für
Wein , 1 Eisschrank für Fleisch . Nachmittags : 2 Marquisen ,
Aushängelampen , Vorfenster , Vorthüren , Porzellan - und eifer «

Oefen , Gascandelaber und sonst noch Vieles .
-kreitag : Weinvorräthe in Fässern und Flaschen , als : Deideshenmr ,

Geisenheimer , Hochheimer , Erbacher , Neroberger , Winkl «

Hasensprung , Rauenthaler Berg , Steinberger , Schari -

berger , Ober - Ingelheimer , Bordeaux -Weine , als : Polen -

sac , Chateau Citran , Chanteau Bey ehe veile ,

Tronqnoj - Ealande . Pontet - Canet , Pielion - Eon -

queville , Chambertin , Cliateau d ’Arche , Chateai
d ’Yqaem , sowie RUM IC .

Weinproben werden bei der Anetion verabreicht . m

Willi . Klotz ,
Auctionator und Taxator .

Büreau : Mauergaffe 8 .

Mitgliederstand : 1300 . — Sterberente 500 Mk .

Aufnahme gesunder Personen zu feder Zeit . — MAungen bei

Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jebe gewünschte Auskunft

gern ertheilt wird . , _____________
229

Gärtner - Verein
„

Bedera “

.

Das Vereinslokal befindet sich jetzt im „ Deutscher Hof "

( Storchenbräu ) , Goldgasse , 1 St . hoch , woselbst die Versammlungen
vom 15 . d . ab jeden Samstag stattfinden . 87

Der Vorstand .

Menesclier - Aiastetwli
( rother Uugarwei « ) , . ■

untersucht und begutachtet , sowie von ärztlichen Autoritäten für Tlleich -

süchtige und Blutarme besonders emvsohlen , ist m Orrgmalflaschen zu

haben bei Chr . Klenk . Michelsberg 30 , Aug . Trog , Philipps -

» 1 ' 01 ) 01 '1 kt/COtlBlirtlpy

Ostender Fisclihandlmig,27 9le
^ M2l “ K9

Empfehle Lachssorellen ä Pfd . l -t'

50 Pfg ., Steinbutten a Pfd . M M
Ostender Seezungen , Liinandcs ,

_ Schellfische , Schollen , Stinte , W

Männchen , lebende Hechte , lebende Karpfen , Aale , Schleie rc . rc .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft.

Sonntag , den 9 . November c . , Abends 6 Uhr :

Tanzkränzchen .

( Promenade - Anzug . )
Um 8 Uhr : Gemeinschaftliches Abendessen , zu welchem

Karten bis spätestens Sonntag Mittag 4 Uhr bei dem

Wrthschafter zu haben sind ; später tritt für Einheimische eine

Preiserhöhung von 1 Mark für jedes Gedeck ein . . 173

Der Vorstand .

bergstraße 29 . — ----------
Süßrahmbutter , täglich frisch , per Pfd . 1,20 Mk .,
Cocosnutzbutter per Pfd . 60 Pfg . , , .
Ba vollsastigen Schweizerkaze , bei 10 Pfd . 1 Mk .,
Ia hott . Rahmkäse per Psd . 80 Pfg . ,
Edamerkäse , Romadour - und FruhstuckSkase . 20857

Grabenstraße 8 , J . Schauii . Bleichitraße 15 .

Feine AV eich . Ku .se :

Kronen - , Weufchätel , FrUhstiicks - u . s . w . 20540
'
Westfäl . Pumpernickel .

F , A , Möller . , Adelhaidstrasse 28 .

Brandenburger Kartoffeln
treffen wegen des Rcgenwetters erst Ende dieser Woche ein und werden

sofort von der Bahn aus geliefert 20834

dir . Diels . Metzgergasse 31 .
Die berühmten

Passauer Gänse
versendet in frischen jungen und gutgemästeten Exemplaren zu den °

Dagespreiseu franco gegen Nachnahme
Friedt . Kebessler , Passau , «u

erstes und größtes Gänse -Vcrsandt - Gcfw " '

Frische Egm . Schellfische,
,

frischen Cabliau im Ausschnitt , frische süße Monnickendamcr

büStinge heute erwartend .
'

D . W . lieber ?

______
Bahnhofstraße 8 .

ffr . ftawedieper Schellfische -

______ Haines , Karlstraßc ^ t

Verwaltung Wiesbaden .

Die Kassenabende finden Dorn
'

15 . d . ab jeden Samstag

Abend im „ Deutscher Hof " ( Storchenbräu ) , Goldgasse , 1 St .

hoch , statt .
’

,
87

 Der Vorstand .

Sonntag , den 9 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr , findet im Lokale

des Herrn Klier , Schwalbacherstratze 3 , eine

WIWk ßkOMW Kr MWUer ,

verwandle Bernfsgenosfen und deren Hülfsarbeiter
statt Tagesordnung r „

1 . Zweck und Nutzen eines Fachvercins . Referent : Herr G . »

nuiler aus Frankfiirt a . M . 2 . Event . Gründung eines Fachverems .

3 . Verschiedenes .
Zu zahlreichem Besuch ladet emv B» er Einberufer .
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Drei junge Fox -Terriers ( Eltern vorzügliche Erdhunde ) billig zu
»erkaufen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 20835

t

Uermiethungen \

■
ein möbl . Ummer , separat . Eingang , nahe Bahnhöfe , zu
vermiethen . Wh . im Tagbl . -Berlag . 20830IW . Hamilton Carola . Wilhelmspl . 15453

WMMiechgesnche
20787;e 11 .

| W Für Clavier - Begleitnng ' ( zu Gesang od . Instrum .) ,
Ensemblespiel (vierhändig ) , Clavier - iluterrielit etc . empfiehlt
sich Ewald lieutscli , jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . ( Beste Ref .)

*

Unterricht in Sprachen , Literatur , Geschichte u . Geographie ertheilt
Fräulein Caspary , staatlich geprüfte Lehrerin ,

Nerothal 57 ,
Näheres daselbst oder schriftlich .

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., erth .
gründl . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 15828

Bügel - KUrsAs
Zi feinen Glanzbügcln ertheilt Frau Paul . Wellritzstraße 1 . 20411

Wohnungen .

Jahnstratze 24 eine gesunde Hochpart .-Wohnung ( 4 schöne Zimmer ,
Küche und Zubehör ) sofort zu vermiethen . Näh . daselbst .

Gesucht sofort
llte flui möblirte Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit vollständig ein -

Nrichteter Küche . Nähe des Kochbrunnens erwünscht . Anerbieten mit
Knauer Preisangabe unter A . s » . s « « an den Tagbl .-Verlag .

Vo
Zimmern , Küche und Zubehör Anfang 1891 gesucht . Gefl .

n . mit Preisangabe sub 8fl . R . SSS an den Tagbl . - Verlag erb .

Ein schön möbl . Zimmer , Bel -Et ., bei einer Dame , an einen Herrn zu
vermiethen . Näh . int Tagbl .-Verlag . 20813

Ein frdl . Zimmer an eine Dame bitt .
"

zu Benn . N . Tagbl .-Verlag . 20851
Anst . i . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . 1 St . l . 20823
R . Arbeiter können Kost und Logts erhalten . Näh . Friedrichstr . 45 , Stb . r .
Zwei Mädchen erhalten Schlafstelle Hellmundstraße 45 , Hth . 1 Tr . links .
P ® “ Anst . j . Manu erh . gut n . billig Kost und Logis Kirchgasse 2 b ,

Vorderh . Frontspitze .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Walramstratze 9 ein sehr gr . Zimmer gleich od . später zu Betin . 20848
An einen älteren Herrn zwei unmöblirte Zimmer zu vermiethen

Kirchgasse 35 , 1 . St . 20841
Ein heizb . Zimmer sogleich zu vermiethen Nerostraße 14 , 2 St . rechts .
Faulbrunnenstraße 10 eine sch. gr . Mansarde auf 1 . Dez . z. vm . 20844
Zwei kleine heizbare Mansardzimmer (nicht sehr hoch ) an eine anst . Person

zu verm . ( Preis 9 Mk .) Röderstraße 20 . 20852

Gesucht
zum 1 . April 1891 Wohnung für drei Damen in ruhigem Hause , 4 — 5

8immer u . Zubehör , Balkon od . Garten . Freie Lage u . Part , bevorz .
iellritzviertel ausgeschl . Preis 8 — 900 Mk . Off . m . Preisangabe unt, '

C . <S . 19 a . d .
"
Tagbl .-Verlag erbeten .

M Mrilh - Mosbülh oder Klhierßem
eine kleine Wohnung von 2 — 3 Zim . mit Küche n . Mans , für gleich oder

1 . Dezember zu m . ges . Off . unter C . R . 9 © an den Tagbl .-Verlag .

Zither - RNterricht Methode b^ igst
Georg - Assinas , Zitherlehrer ,

Röderstraße 25 , Part . 18720

Eine angehende gewandte Schneiderin sofort zur Aiishülfe gesucht .
Franziska Arens « Kleidrrmacherin ,

Adolpbsallee 6 , Hinterh . 3 St . 20707

Gesucht
eine perfeete Weißzeugstopferin . 20752

Hotel Alleesaal .

Mödtirte Zimmer .

JL 9 ist ein möblirtes Zimmer mit
« schöner Aussicht bissig zu verm .

Schulberg 21 einfach möbl . Zimmer sofort an einen Herrn zu vermiethen .
Wellritzstratze 5 ein freund ! , möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 20825
Zwei möblirte Zimmer , auch einzeln unmöblirt , und zwei Mansarden zu

vermiethen . Näh . Metzgergasse 6 .

ilBjiBISZlS ]

Fein möbl . Salon und Schlafzimmer ( Nieolasstraße ) zu S
vermiethen . Zu erfr . im Tagbl .- Verlag . 20831 g

Einfack ) möbl . Zimmer billig zu sofort verm . Mauergasse 12 , Part . 20828
Möbl . Zimmra zu vermiethen Stein gaffe 14 , 2 , Kleber . 20842

Fröbel
’

scher Kindergarten ,

25 Friedrichstrasse 25 . 20814

Tanz - Kursus .

Eröffnung meines 2 . Tanz -Kursus Freitag , den 7 . November ,
Abends präeis Wh Uhr , Nerostraße 24 ( „Zum Gutenberg ) .

Extrastunden werden ertheilt .
G . Diehl .

M Neriore « . Gefunden
Ein armes krankes Dienstmädchen verlor am Donnerstag eine silberne

Uhr , gezeichnet F . W ., zwischen Biebrich und Wiesbaden . Abzugeben
im Schwesternhaus , Friedrichstraße 24 .

... ..... ...... ..... Verloren ein Spaziersto « mit Elfenberngriff
MfWM » ( geschnitzt ) . Abzugeben gegen Belohnung

Humboldtstratze 10 .
Eine Brieftasche mit Werthpapieren , darunter einen 100 - Markschem ,

verloren worden . Adzugeben gegen gute Belohnung im Hotel

„ Einhorn " .
_______________________ _ _ _ _ _ _ _

Angemetdet bei der König ! . Vatirei - Direetio « .
Verloren : 200 Mk . in Banknoten , 1 Brille , 1 Brosche , 1 Portemonnaie

mit Inhalt .
Gefunden : 1 Kneifer , 1 Fingerhut , 1 Schirm , 1 Pferdedecke , 1 Brille ,

1 Messer , 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Muff .
Zugelaufen : 1 Hund .
Entlaufen : 1 Hund .

*

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lengaasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesnche und Dienstangebote , welche in der uächsterscheineudeu Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur «-Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkam , das Stück 5 Pfg „ von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einüchtnahme .)

Meidliche Uersonen , die SteUnng finden .

Gesucht zu einem 3 -jährig . Kinde eine englische ISursey governess
oder eine französische Bonne oder eine norddeutsche Kindergärtnerin .
Der Eintritt könnte sofort erfolgen . Gefl . Off . erbeten sub T . 18 ® 5
an Rudolf Messe , Frankfurt a . M . ( F . acto 33/11 ) 15

Modcs
.

Ein sehr bedeutendes Geschäft in Köln sttcht eine Directrice , die
hochelegant arbeitet , möglichst stets nur für die Saison oder Jahres¬
stelle zu engagiren . Angenehme Behandlung , sehr hohes Salair .
Eintritt naä ) Uebereinkunst . Gefl . Offerten sub M . A . I -as an
Maasenstein & Vogler , A Li . , in Köln . ( H . 46051 ) 61

Ein braves jmiges Mädchen in ein feineres Geschäft ge -

Ri »NlisI » lesson » . Iiecons de francais . Saalgasse 32 , 2

Unterricht int Porzellanmalen in und außer dem Hause von
F . w . » ölte , Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . ______________________________

16957
»Nach Vollendung eines dreijährigen Kursus an der neuen Akademie

der Tonkunst zu Berlin bin ich bereit . Unterricht im Elavicrspiel für
Anfänger und weiter Fortgeschrittene nach der leicht faßlichen Methode
des König !. Professor Herrn Kullack zu ertheilen . Das Honorar beträgt
für Kinder 1,50 Mk ., für Erwachsene 2 Mk .

«Jenny IFa ^ en ^ er , Kirchgasse 2 b .

Clavierstuuderr werden billig ertheilt . Näh in der
Heppel & Miillor '

schen Buchhlg ., Kirchg . 15705

Unterricht
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kochen
20821

,<U | rnu sucht Monatsstelle . Näh .

Sache einige

Meidliche Devsorren , die Stellung suche « .
Eine im Unfertigen , sowie Aufarbeiten von Kleidern gewandte Näherin

empfiehlt sich in und außer dem Hause Wellritzstraße 46 , 2 St .
Eine saubere anst ändige junge Frau sucht den Tag über einige Stunden

Beschäftigung . Näh . Steingaffe 8 , Vorderh . 3 St .

Büreau Frau Wintermeyer , Wwe . , Häfner gaffe 15 .
Kaffee - , RestaUrations - und Beiköchinnnen , gut bürgerl . und

DMIM bürgen . Köchinnen als Mädchen allein in Privat - und Ge¬
schäftshäuser , ein tücht . Mädchen nach Darmstadt , bessere und einfache
Haus - und Kindermädchen , hilft . Küchenmädchen und eine angehende
Kellnerin sucht ttriinberg ’s Büreau , Goldgasse 21 . Cigarrenladen .

Bureau Victoria
, Nerostraße 5 , sucht

sei « bürgerl . Köchinnen für hier u . auswärts,
'

Atteinmädchen ,
Hausmädchen für Herrschaftshäuser , Kinderfräuleiu nach
auswärts , Berkäuferin « ach auswärts , Haushälterin nach
auswärts , Kindergärtnerin für hier .

lOb > Gesucht sofort junge perfeete und fein bürgerliche
DMW Köchinnen , Haus - , Allein - u . Landmädchcn durch

Stern ’ * Büreau , Nerostrane 10 .
Gesucht sechs Herrschaftsköchinnen , vier fein bürg . Köchinnen ,

mehr . Haus - « . Küchenmädchen . Bür . Germania , Häfnerg . 8 .
Gesucht sofort perfeete israelitische Köchin « «« für Paris und

Elberfeld durch stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 . .
Ein braves älteres Mädchen , welches Hausarbeit

W ®® 8? versteht und bürgerlich kochen kann , wird gesucht .
Näh . im Tagbl . -Verlag . 20225

Ein reinliches Hausmädchen , welches gut servirc » kann , ge¬
sucht . Näh . Tagbl . -Verlag . 20582

Ein ordentliches und tüchtiges

Haus - und Zimmermädchen ,
welches schon in Hotels gedient hat , für sofort gesucht . Offerten sind

«
an Darmstädter Hof , Rüdesheim a/Rhein . 20744

Ein gewandtes zweites Mädchen zum 1 . Nov . gesucht für
häusliche Arbeiten , das zugleich schneidern und bügeln kann ,

llee 24 , Part . 20757
Mädchen z . sofort . Eintritt ges . Schwalbacherstraße 3,1 Tr . r . 20661

Ein braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird nach
Höchst in eine kleine Haushaltung auf sofort gesucht . Näh .

Gin junge gut empfohlene Fran , welche immer in besseren Häusern war ,
sucht Monatsstelle . Näh . Helenenstraße 14 , Seitenbau r .

Zwei anst . Mädchen suchen sofort Monatsstelle . Näh . Helenenstr . 2 , D .
Junges kinderloses Ehepaar sucht : die Frau Monatsstelle für den ganzen

Tag , der Mann Hausknechtstelle . Emserstraße 38 , Gartenhaus .
Eine Frau sucht Beschäftigung zum Waschen . Näh . Helenenstraße 18 , Hth .
Eine Frau , die im Waschen und Putzen gewandt ist , sucht die -

Tage Arbeit . Metzgergasse 82 . I
Mädchen sucht einige Kunden z. Waschen u . Putzen . Schachts « . 3 , P . r .
Anst . j . Frau sucht Stelle . Michelsberg 3 .

Eins fei « gebildete Dame ,
Mitte 30er , mehrerer Sprachen mächtig , bewandett im Reisen , sucht Stelle

als Reisebegleiterin oder Gesellschafterin ; dieselbe ist in der Kranken¬
pflege erfahren und bereit , die Pflege einer Dame zu übernehmen . Off .
unter E . B . 1 befördert der Tagbl .- Verlag .

E . auft . j . Wittwe ,
Lehrer -Tochter , bis j . noch in St ., w . sich z. 15 . d . M . verändern u .

Eine Maschiuenttäherin wird gesucht . Auch werden noch perfeete
Kleidermacherinnen angenommen . Näh . Webergasse 48 .

Junge Mädchen können das Kleidermachen in sechs Monaten erlernen
Grpße Burgstraße 14 , 2 . 19886

Tüchtige saubere Monatsfrau oder Mädchen gesucht . Freie Wohnung .
Näh . Taunusstraße 3 , links 2 Tr .

Monatsmädchen gesucht Hellmundstratze 58 , 2 St .
Mouatsfra « gesucht Älbrechtstraße 93 a , Part .

Ein Mädchen ?. Ä & U " Äro " " "

Eine alte unabhängige Fra « wird Tags über zu zwei Kindern gesucht
Kleine Schwalbacherfiraße 13 , 1 bei Krämer . Nah . 4 — 5 Uhr Nachm .

Ein unabhängiges Mädche « , welches zu Hause schläft , oder Monatsfrau
gesucht Röderstraße 29 , Laden . 20713

Gesucht ein « Haushälterin , eine Gesellschafterin
zu einer einzelne » Dame mit nach England , an¬

gehende Jungfer , ein Ladeufränlei « für nach außerhalb ,
sowie Küchenmädchen .

Junges Dienstmädchen sofort gesucht Taunusstraße 55 .
Ein ordentliches Mädche « mit guten Zeugnissen wird
gesucht Oranienstraßc 14 , Part .

Bier Mädchen , welche bürgerlich kochen können , sucht das

. . , Büreau J . Weppel , Webergasse 35 .
Ein junges williges Mädche « per sofort oder zum 15 . Nov . gesucht. 20850

Franz Führer , Ellenbogengasse 2 .
Em starkes reinliches Mädchen gesucht Hellmundstraße 35 .
Ein Mädchen , das jede Hausarbeit gründlich versteht und Liebe zu

Kindern hat , fü . allein gesucht Märktstraße 22 , 1 . St .
ikM " Ein ordentliches junges Mädche »»,

welches zu Hause , schlafen kann , wird als feineres Hausmädcheu ge¬
sucht . Gründliche Kenntnisse in allen Handarbeiten und Maschincn -
nähen erforderlich . Zu melden von 9 — 11 Uhr Vormittags und von
5 Uhr Nachmittags ab Augustastraße 9 .

Ein ordentliches Mädcheu gesucht Frankenstraße 20,1 St . l . 20784
Dienstmädchen gesucht Wörthstraße 10 , Part . 20783
Ein braves Mädchen wird gesucht Röderstraße 17 , im Laden . 20754

C . Schwei sguth .
Junges Dienstmädchen kann 15 . November oder auch gleich eintreten

Bleichstraße 9 , Part . l .
/ «( f ) . sl o wird ein junges Mädchen von 14 — 15 Jahren ,
■ Ire Oh T von gebildeten Eltern , um täglich 3 — 4 Stunden

ein dreijähriges Kind zu , beschäftigen . Wo ?
' *

sagt der Tagbl .-Verlag . 20815
Ein in allen Hausarbeiten erfahrenes Mädcheu , welches auch kochen

tarnt , gesucht Jahnstraße 22,1 .
Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht und bürgerlich

kann , wird sofort gesucht Mcolasstraße 18 , Part .
Ein im Nähen und Servircn erfahrenes Zimmermädchen mit guten

empfiehlt Nepräseutantiunen mit vorz . Zeugn ., Gesellschafterinnen
mit Spracht ., Stütze « , Haushälterinnen , geb . Kiuderfräulei «
mit Spracht ., bessere Hausmädchen , sowie Aüeinmävchen , welche
die feine Küche verstehen .

Fein bürgerliche Köchin ÄÄÄSR
Empfehle sofort eine Reftaur .-, eine bürg . Köchin . B . Eichhorn , Herrnmühlg .
Stellen suchen für hier zwei fein bürgerliche Köchinnen mit prima Zeug¬

nissen . Büreau Victoria , Nerostraße 5 .
Empfehle fein bürgerliche Köchin , ei « Mädchen mit
4 - jährigen Zeugnissen für bürgerliche Familie » ein

Mädchen mit 2/s °jührigen Zeugnisse »» für allein , eine perfeete
Herrschastsköchi »».

Büreau Frau wintermeyer , Häfnergasse 18 . i
Eine Köchin sucht Äushülfsstelle . Näh . Bleichstraße 8 , im 3 . St .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als besseres Hausmädchen oder all

Mädchen allein . . Zu erfragen Römerberg 6 , Part .
Gesucht für ein junges fleißiges Mädchen Stelle in einem Privathaus

Auskunft Röderallee 16 , II .
Ein anständiges Mädchen sucht zum 15 . November Stelle ; am liebste »

als Hausmädchen in besserem Hause oder auch als Mädchen allein .
Näh . zu erfragen Mainzerstraße 46 , Part .

Ein Mädche »», welches sein bürgerlich kochen kann , sucht Stelle . Näh .
Neubauerstraße 10 , 2 St . Zu sprechen von 3 — 5 Uhr .

Ein ordentliches Mädchen sucht sofort Stelle . Näh . Metzgergasse 35 .
Ein tüchtiges Hausmädchen , welches nähen , bügeln u . serviren kann,

sucht Stelle in feinem Herrschaftshaus oder auch als Mädchen allein suiti
zum 15 . November . Näh . Walkmühlstraße 1 .

Ein gesetztes besseres Mädchen , w . nähen , bügetth
frifiren u . serviren kann , sucht passende Stellung . I

Central - Büreau von Frau Wnrües , Goldgasse 5 , 1.
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein oder Haus - I

mädchen . Näh . bei Frau Mög -ler , Friedrichstraße 36 .
Ein Mädchen aus guter Familie , das gut bürgerl . kochen kann und jede I

Hausarbeit gründlich versteht , sucht bet eiucm einzelnen Herrn öder hei I
Herr und Frau Stelle . Näh . Paulinenstift .

Ein gut empfohlenes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . Näh I
Marnzerstraße 29 , Part .

Em MadchsR , etwas ^»ausar ^cit
^

übeniimmt , such'
Stelle . Näh . Adelhaidstraße 42 , Hinterhaus 2 St .

Nettes Atteinmädchen ( Näherin ) sucht wegen Sterbefall » et
Fran und Auflösung des Haushalts anderweitig Stell '
durch stern ’s Büreau , Nerostratze 10 . ,

Gesetztes gut empfohlenes Rlleiumädche, » für ruhige Fawiw
empfiehlt baldigst Stern ’ s Büreau » Nerostratze 10 .

W “ Nettes Hausmädchen ( gute Zeugnisse ) » sowie ein Muä -

hülssmädche « enrpf . sofort stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .
nut guten Zeugnissen , welches kochen kann u . Hau ^

lW e * arbeit versteht , sucht Stelle in einem Geschäftshav -
oder einer Wirtschaft . Frau Wies , Mauritiusplatz 6 . .

Besseres Mädche « ,
Kindern umUgehen versteht , s. Stelle . Näh . im Tagbl .-Verlag . 208&

Ein Mädchen ans achtbarer Familie , welches in
läPSSgi erfahren ist , sucht in einem fein bürgerlichen Hause ch»

Stelle als Stütze der Hausfrau . Dasselbe geht auch zu Kindern , o "

erfragen Jahnstraße 17 , Part .
Ein junges besseres fremdes Mädchen sucht Stelle als SaU }'

mädchen durch Fra »r 3i .iii .ler , Metzgergasse 13 .
Stellen suchen sechs tüchtige Alleiit -Mädcken und acht tüchtige Haus ' u»

Zimmermädchen zum 15 . November . Büreau Victoria , Nerostratze
«■

Stelle sucht eine Lehrer - Wittwe in mittleren JE '

welche die Küche gut versteht , einen Haushalt KjJL
ständig führen kann , in Krankenpflege und Massage gepr » '

und geübt ist , prima Zeugnisse besitzt , durch . Ä
Büreau Vietotfia , Nerostratze ö . 1

chrer -Tochter , bis j . noch in © t , w . sich z. 15 . d . M . verändern u .
wünscht sich auf diesem Wege wieder als Haushälterin ob . sonst eine
Beschäftigung b . alt . Leuten , Herr ob . Dame , oder sonst bess . Herrschaft .
Offerten

'
bei . man unter A . Ei . 303 hauptpostlagernb .

CenM - Wmu GMMe 5,1 (Frau Warlies ),
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Ein gefchtes anständiges Mädchen , welches Kochen , Nähen , Lügeln und
jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle in kl . Familie oder zu einem
Herrn . Offerte « unter M . P . ßCO an den Tagbl .-Verlag .

Herrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt
KMM Büreau Germania , Häfnergasse 8 .

20759

20855

Hausbursche gesucht Kirchgasse 22 .
-̂ anggaffe 21 .

o » ei junge Hansbnrschen ges . Taunnsstraße 55 .

.
Em MUger HaMsbursche

L ' w gejucht Bahnhofstraße 8 , Laden .
hunger HanSbnrsche für Restairration gesucht

Em Lehrlmg
mit guter Schulbildung zum baldigen Antritt gesucht .

'

« äesoliw . Müller ( Inh . SSttgjo Müller ) ,
Weißwaaren - Ausstattnngsgeschäst ,

Kirchgasse 17 . 20709

Langgasse 11 .

Ern Wnger Mann -
UmiUfiCl ?Cn Es s - s - rt gesucht

®*n Schweizer gesucht . 20773
_ Will ». Thon , Schwalbacherstraße 39 .

Co « dttor - Lehrli « g ÖMÄ
wn braver Junge als Lehrling gesucht . 19776
R. . , . r , . GeiluerKsr , Metzger , Nerostraße 22 .
NN j Hausbursche m Hotel ges . Frau öörner , Kl . Schwalbacherstr . 16 .®UI Hausbursche gesucht Louisenstratze 2 .

Em WLrder HMsbnrsche
Wt ‘ guten Zeugnissen findet sofort Steilung . 20827

® eorg « Hofmann ,

Die unterzeichnete Firma sucht für den Vertrieb größerer Werke , wie
Conversattons - Lexrka , Classiker - Ausgaben u . s. w ., gegen Theilzahlungen

K« UMlM - WseM .

Zuverläsfigen leistungsfähigen Herren höchste Provifion und weitere
Dorcheile . Die Firma äcquirirt im Interesse ihrer Reisenden weder
durch Annoncen noch andere Mittel . Das Geschäftsgebiet umfaßt das
deutsche Reich . ( K . a . 230/10 ) 15

Gaittienne & Cie . , Köln a . Rhein .

Ein tücht . Glasergehülfe gegen guten Lohn , sowie ein Glaserlehrling
gesucht Schulgasse 11 . 20416

Junger kräftiger Küferbursche
gesucht Mcolasstraße 7 . 20752
.Ein Schnhmachergehülse gesucht . Chr . ücksnidt in Kloppenheim .
Tüchtige Schneidergehülfe « (Wochenarbeiter ) ges . Kirchgasse 2 a .

. JNteMMMe SchneidergeseÜKN
finden lohnende Beschäftigung . Offerten unter 6 . * 5 befördert der

Tagbl .- Berlag . 18565
Der Gärtner , welcher Sonntag auf Hof Lindenthal Stellung suchte ,

erhält solche dort sofort .
Jungen gewandten Restaurationskellner , jungen Hotelhausburschen und

Hausburschen für Geschäftshäuser s. «ÄriiaBfeerg -’ s Bür ., Golda . 21 .
Gnrndarbeiter gesucht Castcllstraße 6 .

Männlich « Pevssueu , dir HteUnng ftttfcett .

Lebensversicherung .
Eine alte , schr gut eingeführte deutsche Gesellschaft ftecht für Wies¬

baden einen caufionsfähigen Vertreter unter günstigen Be¬
dingungen anzüstfilen . Frc .-Offerten sub F1 . w . 848 an Haasen -
steln A Vogler . A . - Ci . , m Frankfurt a . M . ( H . 67238 ) 64

Haupt - Agent .
Für Wiesbaden und Umgebung wird von einer guten deutschen Lebens¬

und Unfallvers .- Gesellschaft em thätiger Kauptageut gesucht. Derselbe
erhält neben bestehendem Jncaffo bei entsprechender Leistung ein Fixum .
Gefl . Offerten unter „ Mauptagent “ an den Tagbl .-Berlag . 20753

Männliche Personen , die Stellung strchen .

^
Tücktiae Kellner und Köche

stellen durch Bureau * .reideweis , Taunusftrah « 55 .

Gin j . Koch (selbstständig ) sucht unter bescheidenen Ansprüche » paffend «
Stellung . Nah . im Tagbl .-Verlag . 20596

Ein junger Manu ( 18 Jahre alt ) , der gut mit der Feder umgeh « »'

kann , sucht Stellung als Comvtvir - Gehülfe oder sonst angenehm «
Stellung . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20809

Ein junger Mann mft guter Handschrift sucht unter bescheidenen An¬
sprüchen passende Stellung . Zu erfragen PhilippSbergstraße 8 .

Ein junger kräftiger Mann sucht Beschäftigung als vausbursche ode »
Ausläufer . Näh . Herberge zur Heimath , von 9 — 10 Uhr .

Ein Badmetfier und Masseur mit den besten Zeugnissen sucht baldigst
Stellung , auch als Krankenwärter . Näh . durch

Ctrilnberg ’s Büreau , Goldgaffe 21 , Laden .

( Nachdruck verboten .)

Luremvury .

(Original -Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatt *
.)

Von H . Spielman » .

Luxemburg oder , wie wir mehr deutsch und besser sage «
würden , Lützel bürg , daS Erbe des Herzogs Adolph , hat di «

wunderbarsten Wandlungen in der Geschichte der letzten tausend
Jahre erfahren und die mannigfachsten Dynastenhäuser gesehen ;
d . h . meistens aus der Ferne , denn die wenigsten Herrschen
wohnten im Lande selbst . Es schien vom Schicksal gerade dazu
bestimmt , ein fortwährendes Tauschen , Vererben , Verkaufe «
durchzumachen .

Das heutige Großherzoglhum Luxemburg ist nur ein Theih
des ehemaligen Landes gleichen Namens , dessen Umfang 127i
Quadratmeilen bei 315,000 Einwohnern betrug . Die ihm heut «
verbliebenen 47 Quadratmeilen werden von 207,000 Menschen
— nur Deutschen — bewohnt . Der sogenannte „ wallonische "

Thei !
Luxemburgs , d . h . der von französisch - romanischen Abkömm -
lingen besetzte , kam durch den Londoner Conferenzbeschluß voll
1839 an das Königreich Belgien . Das Ganze bildete in der
ältestgermanischen Zeit einen Theil des FrankenreicheS ; detz
fränkische Stamm begann sich bereits in der zweiten Hälft «
des 4 . Jahrhunderts über die Gebiete der römischen Provinz
Gallia Belgica , zu denen das spätere Luxemburg gehörte , auszu¬
breiten . Romanisches und germanisches Element durchdraug sich
hier am Fuße der Ardennen . Die Unzugänglichkeit und Abgelegene
heit der Gegend , sowie der benachbarten Eifelgebiete veranlaßt «
gerade hier eine Anzahl Klosterstiftungen , die meistens von de «
Benediktinern des Stiftes St . Maximin zu Trier ausgingen .
Als bedeutendste derselben kann wohl das Kloster Prüm ( im
Regierungsbezirk Trier ) gelten , welche Gründung von den kär »
lingischen Kaisern sehr begünstigt wurde . Im Vertrage zu Verdun
843 kam das Gebiet von Luxemburg zu dem kurzlebigen Reich «
des Kaisers Lothar , 870 im Vertrage zu Mersen an das ost »'

ftänkische Reich . Dauernd mit Deutschland verbunden ward « «3 ,
wie das Herzogthum Lothringen überhaupt , erst unter Köniz
Heinrich I . , dem Gründer des Deutschen Reicher . In der Zeit
der Anarchie unter den letzten Kärlingern hatte der Abt von
St . Maximin zum Schutze seiner ardennischen Besitzungen eine
kleine Burg (Lützel = klein ) Lützelburg , latinisirt Lucilihnrgnm an -
gelegt . Der Besitzstand der geistlichen Herren aber ging im
Laufe der Zeit zurück , und A . 963 erwarb der reiche Graf
Siegfried von den Ardennen zu seinen ausgedehnten Be - ^

sitzungen in den umliegenden Gauen die Lützelburg durch
Kauf . Seitdem nannte er sich „ Graf von Lützelburg "

. Schon
seine nächsten Nachfolger rundeten ihr Gebiet zu dem späteren Um¬
fange und Zusammenhänge ab . Der 8 . Graf , Konrad II . , starb
1136 , ohne Erben zu hinterlassen . Eine Base von ihm , Ermesinde
die einen Grafen von Namur geheirathct hatte , brachte ihrem
Sohne Heinrich IV . dem Blinden ( 1136 — 96 ) die Grafschaft
Zu . Auch dieser starb mit Hinterlassung nur einer Erbtochter ,
gleichfalls Ermesinde genannt , welche die zweite Gattin
Walrams III . , Herzogs von Niederlothringen wurde . Indes
war für diesen der letztere Titel nur ein Scheintitel . Der Kaiser
Friedrich Rothbart , dem wir ursprünglich die Zersplitterung unserer
Reichsmacht in die vielen souveränen „ Vaterländer " der späteren
Zeit — leider — verdanken , hatte das Gebiet jenes Herzogs aus
d : e Grafschaft Limburg beschränkt ; daher sich Walram auch
spater richtiger „ Herzog von Limburg " nannte . Lützelburg warÄ
mcht mit Limburg vereinigt , sondern kam an Walrams M
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Mmesindens Sohn Heinrich V . den Blonden . Dessen Sohn
'

Heinrich VI . fiel 1288 in der großen vielbesungenen Schlacht

bei Worringen , in welcher säst alle niederrheinischen Fürsten für

oder wider die Sache des Erzbischofs von Köln , Siegfried
von Westerburg , stritten , der sich mit dem Gedanken

,
der Auf¬

richtung einer großen geistlichen Reichsmacht am Rheine tragen

mochte (s . a . Schloß Burg an der Wupper von Schulte vom

Brühl . Leipzig , Voß , Sortiment ) . Heinrich von Lützclburg

stand auf des Erzbischofs Seite , der die Schlacht verlor . Er

himerließ zwei Söhne,den Grafen Heinrich VII . und Baldu in ,
der Geistlicher wurde und 1307 den Erzstnhl von Trier bestieg .

Er brachte cs dahin , daß bei der deutschen Königswahl des Jahres
1308 sein Bruder Heinrich gekoren wurde , derselbe , der als

Heinrich VII . später auch die Kaiserkrone erlangte , und als Be¬

gründer der großen lützelburg
'

schen Vormacht in Deutsch¬

land , ja in Europa anzusehen ist . Hundertunddreißig Jahre lang

erhielt sich dieselbe . Kaiser Heinrich erwarb seinem Sohne Johann

dem Blinden das slawische Königreich Böhmen mit der Hand der

böhmischen Erbtochter Elisabeth . Als Johann , ein ritterlicher , ob¬

wohl abenteuernder Fürst , in der Schlacht von Crecy als Verbün¬

deter des Franzosenkönigs wider die Engländer gefallen war ( 1346 ) ,

folgte ihm fein Sohn König Karl , der 1348 deutscher König

und dann römischer Kaiser wurde . Es ist bekannt , wie dieser seine
Hausmacht vergrößerte durch Erwerbung der Lausitz , Brandenburgs ,

vorübergehend auch durch Besitznahme der Oberpfalz und österreichischer
Gebiete . Ihm folgte 1378 als deutscher und böhmischer König
sein erster Sohn Wenzel ; sein zweiter , Sigismu nd , ward König
von Ungarn , ein dritter , Johann , Herzog vonder Lausitz . Sigismund

überlebte Alle , und ihm gelang es , fast sämmtliche lützelburgischc

Besitzungen zu vereinigen und die Kaiserwürde zu erlangen . Mit

seiner Tochter Elisabeth ging die gewaltige Ländermasse sammt

den drei Königskronen an den Gemahl dieser Prinzessin , Albrecht

von Oesterreich , also an das Haus Habsburg über . Das Erb -

land Lützelburg nicht . Kaiser Karl IV . trat es an seinen Stief¬

bruder Wenzel ab , den er zum „ Herzog von Lützelburg " er¬

hob ( 1354 ) . Als dieser 1383 kinderlos starb , fiel es an dessen
Neffen , den König Wenzel . Ohne Weiteres verpfändete derselbe
das Herzogthnm an seine Nichte Elisabeth , Tochter Johanns
von der Lausitz ( s . o .) , der er den Brautschatz von 120,000 Gulden

nicht bezahlen konnte . Elisabeth war eine leichtsinnige Frau , die

den Lützelburgern nacheinander ihre Gemahle Anton von Burgund

und Johann von Holland als Fremdherren aufhalste , welche Beide

sich ihres despotischen Regimentes halber bei ihren Unterthanen

recht verhaßt machten . Den Letzteren wurmte es , daß , während
die Abkömmlinge ihres Fürstenhauses die höchsten Throne Europas

bestiegen , sie so ganz vernachlässigt blieben . Daher verjagten sie
Elisabeth , als diese sie für 120,000 Gulden schließlich an den

Herzog Philipp von Burgund , also einen Ausländer , ver¬

schacherte und setzten sich selbst einen Herrscher in Person
des Herzogs Wilhelm von Meißen , eines entfernten
Verwandten des lützelburgischen Hauses ( 1443 ) . Doch schon das

Jahr darauf wurde durch die burgundische Kriegsmacht der Herr¬

lichkeit ein Ende gemacht , und späterhin ließ sich dann Herzog

Wilhelm von Philipp mit Geld abspeisen .

Die burgundische Macht wuchs gewaltig unter Philipps Sohn ,
Karl dem Kühnen ( 1467 — 77 ) . Derselbe besaß zuletzt durch

Kauf , Erbschaft oder durch die Gewalt seiner Waffen sämmtliche
Länder vom Doubs bis zur Rheinmündung : Burgund , Lothringen
und die Niederlande . Schon dachte sich der ehrgeizige Mann zu
einem „ König der Belgier "

anfzuschwingen , als er bei seinem

Eroberungsversuch auf die Schweiz Schiffbruch litt und bald

darauf gegen die empörten Lothringer fiel . Seine Tochter , Maria

von Burgund , vererbte die Niederlande , also auch Lützelburg an

ihren Gemahl , Maximilian von Oesterreich , den späteren

deutschen Kaiser . Burgund kam an Frankreich ( mit Ausnahme
der Franche Comte ) ; Lothringen wurde wieder selbstständig . Und

nun ist es bekannt , daß Maxens Sohn , König Philipp , spanischer
König wurde , und dessen Sohn Karl , als Karl V . , deutscher
Kaiser . Der Letztere erhob die deutsch - spanische Macht zur

herrschenden in Europa , ja in der gejammten Welt .

Ein Jahr ehe er seine Kronen niederlegte , gab er seinem

Sohne Philipp II . , König von Spanien , die Niederlande . Er

entfremdete also dadurch deutsches Land dem alten Reiche ( 1555 ) .

Bekannt ist , wie sich nun die nördlichen Niederlande ( mit

germanischer und evangelischer Bevölkerung ) von Spanien los¬

rissen unter oranischer Führung . Die südlichen dagegen , das

heutige Belgien und Luxemburg — so hieß es fortan — blieben

spanisch . 1659 kam im spanifch - französtschen Frieden ^
der Süd¬

streif Luxemburgs mit Diedenhofcn ( Thionville ) an Frankreich ;

1713 , im Utrechter Frieden , wurden die Niederlande von Spanien

an Oesterreich gegen Neapel abgetreten . A . 1795 stürzte die

österreichische Herrschaft , wie auch der holländische Freistaat vor

dem Sturm der französischen Revolutionsheere . Der Generalß
Pichcgru errichtete im Norden die batavische Republik , während

der Süden im Frieden zu Campo Formio 1797 Frankreich ein¬

verleibt wurde . Luxemburg bildete das „ Departement der Wälder "

(D . des forets ) , auch unter dem Kaiserthum .

Bei der Restauration von 1815 erachtete man es für noth -

wendig , einen „ starken Schutzwall gegen Frankreich " herzustellen
und schuf deshalb das Königreich der Niederlande , bestehend aus

den ehemaligen freien und den österreichischen Niederlanden .

Luxemburg wurde als zweiter Staat , als Großherzogthum ,
in Personal - Union unter dem neuen Herrscher Wilhelm von

Oranien mit den Niederlanden bereinigt . Doch sollte Luxem¬

burg zum deutschen Bunde gehören ( wie auch das Herzog «

thum Limburg ) ; beim Aussterben des oranischen MannesstannM

sollte in Gemäßheit des nassauischen Erbvertrages von 1783 bfl

walramische Linie exben . Die Stadt Luxemburg wurde Bundes «

festung und erhielt preußische Besatzung . Wie viele „ Neu -^
schöpfungen

" von 1815 , war auch das Königreich der Niederlande

haltlos . Man beachtete noch nicht das „ Prinzip des National -!

staates
"

, sondern lebte noch in Aachener und Utrechter An¬

schauungen , und so zwängte man die feindlichen Brüder Holland
und Belgien wie zwei widerstrebende — in ein Joch . 1830 folgt «

der Deichselbruch , Revolution genannt , und nun gab man jedem
seinen eigenen Karren . Luxemburg aber wurde , wie eingangs
erwähnt , erst 1839 getheilt ; bezüglich des holländischen TheileZ
blieben die Bestimmungen von 1783 und 1815 giltig . Im Jahre

1848 wollten die Luxemburger eine eigene Verfassung ertrotzen ;

der König - Großherzog aber verweigerte den Eid auf dieselbe und

zwang 1856 dem Lande rücksichtslos eine natürlich reactioniii

„ angehauchte " neue auf . Seitdem war alle Liebe der Luxemburg »

für das Regiment Wilhelms III . verflogen ; zumal dieser sich n«

mehr im Lande blicken ließ , sondern seinen Bruder Heinrich ( f 1879 )

als „ Stadthouder " von Luxemburg bestellte .

Der deutsche Krieg von 1866 brachte für Luxemburg eilte

neue wichtige Veränderung . Der deutsche Bund ward gesprengt
Luxemburg und Limburg wurden herrenlos . Da dachte

Napoleon III . an eine einigermaßen entsprechende Revanche poe

Sadowa durch Annexion Luxemburgs . Sollen wir die alte Ge¬
schichte aufwürmen , wie dxr Landesvater von Luxemburg dum

Vermittelung einer Madame Musard zu dem Händelchen mit
,

da

Luxemburgischen „ Domäne " veranlaßt werden sollte und wie et

in dasselbe auch einzuwilligen
"

schien ? ! 10 Millionen Franv

bot Napoleon , also pro Luxemburger Kopf 50 Francs . Aber die

Sache kam „ ans Licht der Sonnen "
, vor den curopäiM

Areopag — damals Konferenz von London genannt . Am 6 . M

1867 trat dieselbe zusammen zur Regelung der Frage . Wunden

bar schnell wurde man einig ; die Beschlüsse der Couferenz » n« -
'
folgende :

i ) Luxemburg wird selbstständiges Großherzogthum ,
2 ) Limburg wird Holland einverleibt ,
3 ) die preußische Besatzung räumt die Stadt Luxemburg ,
4 ) die Festung wird auf Kosten Hollands geschleift .

Somit trat Luxemburg in die Reihe der europäischen StaM ^
Zwar den holländischen Herrscher konnten die Patrioten nicht o

schütteln ; wer weiß aber , ob sie sich nicht gefreut haben , daß 1

wohl der holländische Kronprinz als auch Prinz Heinrich
Niederlande erbenlos auS der Welt gingen , wiewohl der ~ cB

mehr Sympathieen als sein Bruder besaß . Als in vorigem 0 * ,

jahre Herzog Adolph von Nassau in Luxemburg als Reg

erschien , war der Jubel groß , und ebenso groß die Trauer , m

das Land wieder verließ . Ein eigener Regent ! das war len

Tagen der bösen Elisabeth in Luxemburg nicht dagewesen - 53

nun hat es wieder einen solchen erhalten und gewiß wird es i

wohlfühlen unter seinem Scepter der Milde und GerechtM " -
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( früher Kirchgasse 35 ) . 17474

ISeu ! üfeu !
in jedem Quarrt,rm zu mäßigen Preisen . 15132

Sturmfichere , nicht rußende

SW -

20451

|

24
21

Louisenstraße 5 .

Telephon - Anschluß No . 128 .

Wilh . « Jail Wwe . ,
Dotzheimcrstraste 33 .

________________ Telephon No . 84 .

Nußkohlen 1. Qualität
Briquetts .....

M . Bossi , Zinngießer ,
Metzgergasse 3 — Grabenstraste 4 .

ä Mk . 3 . —

sind wieder vorwitzig bei

Bei Baarzahlung 3 % Rabatt . 19749
11 . intra , Tauuusstraßc 53 .
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tit dcl
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bet bi!

mischc»

6 . W

Zunder -

tvntti

Wilh . JLasmessteoBal ,

_________ Ellenbogengasse 17 . ________

Kiilarkölilesi
^

beste stückreichc Maare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage frcnco .
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

4 . EscIitoSclier .
Biebrich , den 28 . October 1890 . 20244

Habe mich hier niedergelassen .

Max heck
,

praet . Zahn - Arzt .

Wilhelmstrasse 13 , Alleeseite .

Sprechstunden Vorm . 10 — 1 , Nachm . 2 — 4 .
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1879 )

^ Kohlen und CoKs
bester Sorten , für alle Ferrerrrngsanlagen , empfehle fuhrcu -
nnd waggonweise zu billigst gestellten Tagespreisen .

Ferner empfehle aus meiner

AemPtz - Hklierer ra . UllstziMdettleds
Buchen - rmd KLesern - Scheit -

nnd Anznuve - HsLz

Clavierstiwwer < jL Schulze ,
ESS *

Göthestratze 30 . 18603

Hkhueraugeu - Operatiouen161,91
werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt ,

«3 . Jung ,
Spezialist ,

jetzt Ellenbogengasse 5 . -

llanttn

icht o6’

daß s°'

ich d--

« ctzict!

nFÄ -

Regc «>

als tt

seit d-"
'

Abc-

cs B

von den besten Zechen , sowie Buchen - u . Kiefernholz und BriqnrttS
werden wegen plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen
verkauft :

Prima melirte Kohlen pro 20 Ctr . 21 Mk .

J . L . Krug ,
6 Adolphstraße 6 . 16202

Brennholz .

Liefern, zum Anzünden , fein gespalten , pr . Ctr . Mk . 2 .20 ,
gemischtes , zum Heizen u . Anzünden ,
xurz geschnitten , in Bündeln u . lose ,

pr . Ctr . Mk . 1 .60 ,
buchen , zur Kamin - u . Porzellanofcnfcuernng , in versch . Längen

geschnitten u . grob gespalten , pr . Ctr . Mk . 2 .— ,"-
.größeren Mengen , nach Maaß aufgesetzt , entsprechend billiger ,-efert nach tote vor auf Bestellung frei in ' s Haus 19731

Atelier für künstl . Zähne etc .

von H . KimbePs Hachf . ( W . Hunger )
befindet sich

Kirch gasse LÄ . 2 ,
nahe der Lonisenstrasse . 18006

Telephon No . 84 .

Tämmtliche Sorten

Billigster Bezug
von Brennmaterial für den

kommenden Winter .
als : la gewasch . Nußkohlen in jeder Größe , stückreichc Ofen - und
Serdkohlen , Kohlscheider Würfel für amerik . Oeseu , Braun - und
Steinkohlen - Briqnettes , Brennholz re . in jedem Quantum bS

e-

la Ruhrkohlen ,
ßSaon= und fuhrenweise , sowie Buchen - und Kiefern -

Scheitholz ,
’ unö geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu billigsten Preisen die

rj , Holz - und Kohlcu -Haudlung von 18467

Schweissgyaith , Nerostraße 17 .

„
Alle Sorten Kohlen

! ' .. . Dualität : Roddcrgr . Brauukohleu -Briquettes ,
^ /hnrüttdeholz , sowie Bucheu - Brenuholz , Buch . -Solz -

> « ohkuchen und Patent -Feueranzünder empsiehlt 19182
Heinr . Heymann , Mühlgasse 2 .
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0

( mit
los -
das

eben
§ üd -
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zu । Thürschliesser .

Heber 300 Stück hier am Platze bereits in Gebrauch . Zwei -
jähnge Garantie . Anerkannt bewährtes Fabrikat für alle Thüren -
iwßen , sowie auch für Einfahrtsthore geeignet .

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend bei 20430

M . Frorath , Eisenwaaren - Handlung ,
_ _________ Kirchgasse 2e .

_________________
Enipfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solid

Mbettet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125
- Hochstätte 20 , C . Kirchlian , Hochstätte 20 .
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Wresba - errer Tagblati .

>rdina empfiehlt sich den hochgeehrten Herr -

Hochzeüen , Kränzchen rc . 18741

20369

Trockener Backstriuschutt kann abgeholt werden .
Näh . Lahnstraße 8 .

'
19526

Bestellungen auf Deckreitzer nimmt entgegen
Chi ». Hö8zel . Württemberger Hof .

AiiAitmthkann llbgeladen werden am Neubau ver -
KBjltztsTtV längerte Victoriastraße . 20606

Wiesbadener Bitnger - Ansfi ! hr - Oese !lschaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe man
bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo

auch der Tarif zur .Einsicht offen liegt .__
224

Umzäummge « ,
sowie Reparaturen derselben , fertigt billig an 19893

E . Kehns , Hestmundstraße 43 ,

werden nach der neuesten
garnirt Schulberg 6 , 1 St .

Avis für I9ameia

m
) edle Dame leiht ein . gänzl . allemst . 1g . Manu 800 M

zur Absolv . seiner Studien ? Güt . Offerten unter
„ B» anM >arheit “ postlagernd erbeten .

Etavrerspieler hordina

.schäften und Vereinen zu Hochzeite . ., ------- ------ ---
Wohnung jetzt Geisbergstraste 16 , 1 St .

Hüte werden zu den billigsten Preisen garnirt , fotoie getragene Hüte
umgarnirt Webergasse 47 . 20429

qarnirt Schulberg 6 , 1 St . 18310

Irr unserem Auctionslokale

SchwaLhachersiratze 43
stehen stets alle Llrten Möbel und Haushaltungs - Gegenstände W>

Taxationsvrcis zuni Verkauf . Auch werden Möbel , Betten , Kleidch
Weißzeug re . , sowie alle Waareuvorräthe zum Verkauf resp . »8

steigern übernommen und auf Verlangen durch unser Fuhrwerk abgeW
Versteigerungen und Taxationen werden unter Zusicherm

coulanter Bedingungen übernommen .

Ankauf ganzer Einrichtungen .

Die Äuctionatorerr
WGWÄDZ .

" & VGAGMZLLLrM ,
Bureau : 43 Schwalbacherstratze 43 .

SEin reinliches Waschmädcheu iucht einige Kunden
'

Räh . Sterngasse W , Part . ________ ______ ______
Das Umsetzen , Repariren und Putzen von liefen und Kochherden

orgt bestens A . Plata , Dotzheimerstraße 20 .

Ein Wittwer , Mitte der 30er Jahre , mit eigenem Haus und aus¬
gedehntem Geschäfte , sucht sich mit einem Mädchen nicht unter 25 Jahren
zu verheirathen ; kinderlose Wittwe nicht ausgeschlossen . Offerten unter
Vermögensangabe und Familienverhältnissen nebst Beifügung der Photo¬
graphie unter w . 84 . 80 » au den Tagbl .-Verlag . Strengste Diskretion
Ehrensache !

UZKWK Uerk stufe feg

Keite 26
____________________ __

Nervenleiden

steht jedem Verein zur Verfügung beim
Gastwirth M . Petri , Schwalbachcrstraße 55 .

Für Capitalifte « .

Ein schöne matt and blanke

WHlhWMM - KMWT
vollständige Betten jeder Art , Garnituren , Sophas , sowie alle Arten KaW

und Polstermöbel sehr preiswürdig unter Garantie zu verkaufen .

Georg Beinerner , Möbel - und Betten - Fabnk ,
22 Michelsberg 22 , t

in Firma Rtiaemet & Berg , Anctionatoren u . Taxator ^ > <

Schwalvachrrstratze 28 werden hcme und die folgenden ^
billige Möbel abgegeben , als : Garnituren , Sopha , Schlaf - Divan ,
täte , Verticow , Gallerieschränke , Bücherschrank , Herren - u . Damen -ls ^ ., ^
tisch , Kommoden , Mahagoni - Console , ovale und viereckige Tische ,
Nußb .- u . Tannen -Kleiderschränke , alle Arten Spiegel , vollst . Betten ^ > «

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Nnßvau

Schlafzimmer - Einrichtungen preiswurd »«
^

verkaufen bei ,
w . Eotz , Schreinermeister , Moritzftrastc ->»•

Rheumatismus , Kopfweh , Fieber , Typhus , Krämpfe , Veitstanz , Systerre
Starrsucht , Mondsucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauenkrankheiten ,
Bleichsucht , beginnende Schwindsucht , Entzündungen jeder Art , Gelenk -

Ber , waffersuchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und Lungenleiden ,
upolyp , Magenbeschwerden , Durchfall , Rose , Verstauchungen , Brand¬

wunden , Scropheln , Krampfadern , Hautkrankheiten , Geschwüre , Blei¬

vergiftung , Jnsectenstich , Scorbut und andere liebel mehr bei Kindern wie

Erwachsenen werden arzneilos und ohne HMose heilmagnetisch behandelt
von Magnetopath Kramer , LouisenstrAße 15 . Empfangsstunden
Morgens 9 — 1 Uhr . ( Derselbe wird nach 3 ' /»-jährigem Aufenthalt Ende

März 1891 seinen Wohnsitz in Wiesbaden aufgeben .)______________
19972

Das Koch - Geschäft mW . Petri * Koch ,
befindet sich

Louisenstratze 2 , Part . 15591

Geschäfts - Verlegung .

Mein Flaschen - itttö Fässer -An - und Verkauf , sowie Küferei
verlegte ich von Moritzstraße 12 nach ______

Moritzstraße 82 . “ W
Ph . Klamp .

Für ein lneratives , in andauerndenr nachweisbarem Aufschwünge be¬

findliches Unternehmen in Wiesbaden wird ein stiller Thetlhaber mit

einer Einlage von STOL 2 » — 36,H » , bei guter Ver¬

zinsung , sowie Antheil am Reingewinn , gesucht . Offerten unter o . 1196
an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . ( 8 . a . 234/10 ) 15

Rohr - rmv SirMtiMe
werden zu den äußerst billigen Preisen gut u . dauerhaft geflochten , sowie
alle Reparaturen an Korbwaaren schnell und billigst besorgt . 14802

__________ ________________
Bi . Berger , Emserstraße 10 .

A . IBee & er , Nsderstratze 31 ,
empfiehlt sich zum Aufertige » von Herren - und Knabcn -Kleidern
unter Zusicherung sür guten Sitz und solide Arbeit .

118 . Reichhaltige Musterkarte steht zu Diensten . 17470

Herreukleider werden unter Garantie angefertigt , getragene sorg¬
fältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15450

Wegen Geschästsveränderung ein rentables gutgehendes Milchgeschäft
zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . ÄM

Ein gangbares Barbier - und Friseur -Geschäft sofort billig p
verkaufen . Off , unter K . F . 500 an den Tagbl .- Verlag erdeten . -I

Vietualietr - Geschäft , gut gehend , billig zu verkaufen . Nahen »
unter F . O . IS Tagbl .- Verlag . ______ j

Zwei s. g . Winterrnäutel zusverkaufen Kapellenstraße 2 a , 2

Militär - Effecten :

Helm , Schärpe , EpElettes , Tor -

mster u . A . hiMg zu verkaUfen .

Näh ^ iw TaghL ^ BerlÄg . .

Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrten Damen zur Anfertigung von

PV " Damen - « nd Kindermäuteln und Jaqnets .
- WV

Durch langjährige selbstständige Thätigkeit in Berlin bin ich in der

Lage , den höchsten Ansprüchen genügen zu können .
Hochachtungsvoll Frau Emilie Münster , geb . stiller , -

Wellritzstraße 16 , 2 .
von 8 Mk . an , Hauskleider zu 3 Mk . werden
nach neuestem Schnitt anaefertigt bei

Frau Maibacl ». Dotzheimerstraße 30 , 2 St . I .
Eine Kteidermacheriu sucht Beschäftigung sowohl in als außer dem

Hause . Näh , bei Herrn Kaufmann Well , Platterstraße 42 .
Docke « werde « gesteppt Ädlerstraße 8 , 1 <& t . 19822

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften schon
pon 2 Mk . an per Monat . Näh . Mehgergasse 32 . ______________

14819

Wäsche wird schön gewaschen , mit Glanz gebügelt und schnell und
Lillig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Part .

'
17511
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Eine Federrolle zu verkaufen . Näh . bei 15399

Sehr billig zu
verkaufeu :

iwei große schöne Porzellanofe » zu verkaufen ,
iah . rm Tagbl .-Verlag . 17395

lfen . I Näheres Nicolasstraße 7 .
chen . I________________________ 20743

Ville « , Häuler eit .

Möblirte herrschaftliche Billa
sofort für die Wintermonate zu Derrn . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

complete Bette « ,
Kleiderschränke , Küchenschränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel ,
Sopha ' s jeder Art , einz . Matratzen ,
Deckbetten , Kissen , Strohsäcke re .

M Marktftrafte 18 , 1 St . 17785
Ph . Laut ! « .

MöbUris Mohmmgen .

KaMenstraße 33
,

1
,

möblirte Wohnung sofort zu verntiethen . 19466

Louiseustratze 2
, Bel - Etage ,

Sicht an der Wilhelmstratze ,
elegant möblirte Etage , ganz oder getheilt , mit eingerichteter Küche oder

Pension zu vermiethen .
'

19612
Mainrerttratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Penfion . 18648

Gesucht eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern ,
U Badezimmer re . für 1 , April . Offerte «

mit Preisangabe unter M . 8 . aoe an
de « Tagbl . °Verlag .

Gesucht zum 1 . April eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern in der Nähe
der unteren Webergasse von einer ruhigen Familie . Offerten mit Preis¬
angabe unter L . H . lag an dm Tagbl .-Verlag . 20712

Möbl . Wolin - u . Schlafiimnier 11. 1 — S leere Zimmer ,
event . Pension für einige Herren , von Mitte November an auf
4— 5 Monate zu miethen gesucht . 20693

ier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 18 .
Zwei anständige Herren suchm in der Nähe Webergasse ein
g . möblirtes Zimmer mit separatem Eingang . Gest .

Offerten unter P . 8 . mit Preis an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Ein Herr sucht für längere
Zeit 2 — 3 möblirte Zimmer ,

Stallung für ein Pferd , sowie
IMenerstube . m

•S . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstr . 18 .
und Remise in der Nähe der Adelhaid -, Adolph -
oder Rheinstraße sofort zu miethen gesucht . Offerte »

mit Preisangabe erbeten unter A . B . 104 an dm Tagbl .-Verlag .

jgHüij Uermiethuugr «

Oeschäfisloüale etr .

Eckloven vermicchen
^

Michelsbcrg 9
“ '

rerd . Alexi .
3 ' t dem Neubau Ecke der Spiegel - und Webergaffe sind ein großer

Laden nach der Spiegelgasse und eine Wohnung im 2 . Obergeschoß von
0 zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spiegelgasü
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Spiegelgasse 1 , 8 . Ober -

eschotz links . . 19325
Der neue Laden Ecke der Weüritz - und
Hellmundstratze mit Ladenzimmer und Wohnung

c und geräumigem Keller ist per 1 . Januar oder auch
früher zu vermiethen . Es kann auch weiterer Lagerraum dazu
gegeben werden . Näh . Helenenstraße 3 . 1795g

Mohmmgen .

Rheiustratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu veriniethen . 191W

3 — 4 leere Zimmer ( Balcou ) , Mitbenutzung eines Bade¬
zimmers , m hochfeinem Hause , Nähe der Kuranlagen , sind
zum 1 . October zufammen oder getheilt zu vermiethen . Offerten sub
Ii . 50 an den Tagbl .-Verlag . 17529

Frontspitze , 2 St . noch , 3 Zimmer und Zubehör,rsogleich oder später
zu vermiethen Jdsteinerweg 5 a .

'
20163

Eine sch. Mansard -Wohnung an ruhige einzelne Leute zu vermiethen
und gleich zu beziehen Kirchgasse 34 , 2 . 19946

Eine Mansard -Wohnung auf 1 . Rov . zu vm . Mauritiusplatz 6 . 19925

thrgroße und zwölf kleine Börsen,
'ter , sowie vier Abschluß -'Eren nebst Oberlichtern zu verkaufen Albrechtstraße 45 . 15370

d°. s3wei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge zu
-Kaufen bei A . Fischer , Faulbrunnenstraße 5 , 12776
^ Ein « euer Billarddeckel billig zu verkaufen Römerberg 23 . 20770

- Mnmachfäffer » - >
7

« -

Frisch geleerte Weinfässer , v . Stück bis zu Ohmfah ,
sowie Traubenbütten bis zu 1000 Str . zu haben bei

***~~  Fl ». Klamp , Moritzstraße 32 .
* -cerc Halbstück billig zu verkaufen . > Näheres Nicolasstraße 7 .»»- gerauntrger - Keller zu vermiethen . l 20743

ta verko,S ° "
m Dfen , sowie eine neue Handnähmaschine sehr billig^ Wufen Neugasse 9 , im Bazar .

____________ _______
Wilh . Bopp , Bleichstraße 18 .

Ein ächt enal . Dreirad , gut erhalten , sehr billig zu verkaufen ." " “ -erlag .
______________________________

19985
Ein eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkausen
Nerostraße 32 . 7499

Eine nußbaum -polirte Kommode billig zu verkaufen
„ ssDLW Kapellenstraße 1 .

'
18000

m Ein und zweithürige Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen ,
Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Kuchenbretter zu verkaufeu
denn Schreiner Thurn , Schachtstraße 19 .______________________ 16270

Eine Garnitur WnschwöheL ,
neu , bill . abzugeben bei Weis , Moritzstraße 6 .     20070

I Ei « Kaffenschrank ün ^ agbl .- Berlllg
" '

M711

- Weitzzeugschrauk ( Eichenholz ) zu verk . Schachtstraße 19 . 16956

^ Ein Küchenschrank , ein Bett und Rotzyaar - Matratze billig zu
derkaufen Karlstraße 88 , Hinterh , Dachlogis .  20700

ih
Meine Laven - Einrichtung

ganz ober getheilt zu verkaufen . 20084
MrmM Straus , Webergasse 14 .

^ i^ wei gut erhaltene Metzgerwagen and eine Rolle Abtheilung
Mer brllrg zu verkaufen Lehrstraße 12 . 14113

und folgende TM findet in unserem Auctionslokal Schwalbacher -
ßratze 43 ein Freihandverkauf folgender Mobilien gegen gleich baare
Zahlung statt , als :

Betten , Divan , Garnituren , Chaiselongues , Spiegelschränke . Nußb .-
Kleiderfchränke , Nußb .- und Tannen -Waschkonmioden und Nacht¬
tische , 2 - thür . und 1-thür . Tannen -Kleiderschränke , Küchenschränke ,
ovale . Auszieh -, Spiel - , runde und viereckige Tische , eine große
Parthie Wirthstische , Stühle , Gläser , einzelne Matratzen , Pfeiler¬
und andere Spiegel , Nußb .-Kommoden , Ntppttsche , sowie noch viele
Haus - und Küchengeräthe .

Sämmtliche Gegenstände sind sehr gut erhalten und werden zu billigen
Preisen abgegeben .

Die Sluctionatorenr

SBestGler & l ^ eg ^ esiBaardt ,
Büreaur Schwalbacherstraße 43 . 95

Eine complete Nußb . - SchlaWmMer -Einrichtung , matt u . blank ,
1 Plüsch - Garnitur , 1 Büffet , 1 Verticow , 1 Pfeilerspiegel mit Console ,
1 Salonspiegel , 1 Antoinctteutisch , 1 Divan , 1 Bücherschrank , 1 Herren -
und 1 Damen - Schreibtisch , 1 Secretär , 1 ov . Tisch , 1 Vorplatz -Toilette ,1 Kleiderschränkc , 2 compi . franz . Betten , 1 Waschkommode , 2 Nachttische ,1 Kommode , 1 Console , 1 Regulator , 16 prachtvolle Oelbilder ( Landschaften ,
Stillleben und Genre ) , Tepptche u . bergt , einzeln oder zusammen , abzugeben
Adelbaidstraße 85 , Part . 209

Ein Kastenofett billig zu verkaufen Kleine Schwalbacherstraße 9 , 1 .
m allen Größen billigst bei 20413

» U Caspar Fiilirer , Kirchgasse 2 ,
Packlisten zu verkaufen Metzgergasse 1 .______________________

16647

Feldstraße 15 sind zwei Klafter v . Scheitholz zu verkaufen . 20319

WWMM -» Ein Fox -terrier , 3i4 Jahr alt , billig z« vor -
kanfen Emsersttatze 81 .

Ein guter Zughund zu verk . Biertzadt , Wiesbadener Straße 1 .

ili Beiten -Möbel
ganze ■■■
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Möbliete Zimmer

Villa S
möblirt ev . auch

miethen .

Adelhaidstraße 26
, zu vermiethen .

8
"

16507 I
Elifabethenstratzc 19 , Bel - Etage , ein fein möbl . Zimmer , 1— 2 Betten

event . mit Pension , zu vermiethen . " ?2ö 'a

Friedrichstraße 10 , 2 L , gut möbl . Zimmer zu vernnethen . 20621

Karlftraße 5 , Part , r ., ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . I

Karlftraße 14 , 3 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .! 10710

Karlftraße 16 , Part ., fein möblirtes Zimmer sofort zu Beim . 19787

Rheiuftratze 51 , Süds ., ein schön , groß . möbl . Zimmer zu vernnethen
oei WSce » 204do

RSderallee 28 , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 20097

Steingaffe 4 , 2 . St . rechts , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 20536

Tanttusftraße 26 Salon u . 2 Schlafz ., ev . Pens ., zu vermiethen .

WiLhelwstraße 8 , Parterre ,
ein elegantes großes möblirtes Zimmer , wenn gewünscht mit Pension ,

sehr preiswürdig abzugeben . 20531

Gut möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , Bel -Et . 19012

Schöne frei gelegene Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Geisbergstraße 24 . 205,2

Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines mit separatem Eingang , sind

sofort zu vermiethen Kapellenstraße 2 b , 2 . Et . 1808c »
Möblirte Zimmer zu vermiethen Mühlgasse 13 , 2 St .
Möblirte Zimmer mit ober ohne Pension sofort zu vermiethen Nero -

straße 24 bei Alexi . 20532

Schön möblirte Zimmer Webergasse 3 , Gartenhaus links Part . 20402

Zwei gut möbl . Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) , Südseite , auf
Wunsch mit Pension zu vermiethen Schulberg 4 , 2 . St .

Wohn - uni Schlafzimmer , Ä ‘-

Ein Salon mit einem auch zwei Schlafzimmern , sowie einzelne möblirte

Zimmer mit billiger Pension zn vermiethen Taunusstr . 38 » 20440

Einfach möbl . gr . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 38 , Part . 19148
Ein möblirtes Parterre -Zimmer zu berat . Albrechtstraße 27 a , Part .
Ein Zimmer mit Kost an zwei reinliche Leute zu vermiethen Bleich¬

straße 11 , Hinterh . 1 St . rechts . 20696
Ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . Frankenstraße 3 , 2 . 17434
Möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 12 , Mittelb . Part . 19709
Ein gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellmundstrahe 22 , P . 20493
Ein schön möblirtes Parterrezimmer zum 15 . November zu vermiethen

Hellmundstraße 27 .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasie 19 ,

2 . Etage . 17568
Möbl . Zimmer zu vermiethen Louisenstraße 43 , 2 links . 20796
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu Derrn . Mauerg . 8 , 2 Tr . r . 19276
Eilt junger Mann kann Zimmer zum Schlafen erhalten Mauritiusplatz 6 ,

Laden . 20437
■ ' “ - - - 20751

19127
20158
20315
20320
20756
20579
20604

Ein möbl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 .
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . ,
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstrahe 31 , 2 St .
E . g . möbl . Parterrezimmer i . Borderh . z . Derrn . Näh . Römerberg 34 .
Ein Möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellrihstr . 26 , 2 .
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis . Näh . Goldgasse 5 , 3 St . l .
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle KI . Kirchgasse 3 , 2 St .
Oranienstraße 23 , Hth . erh . ein reinl . Arbeiter Schlafstelle .
Anständ . j . Leute können Kost u . Logis erhalteir Schwalbacherstr . 23 , Part .
Ein junger Mann findet Logis Taunusstraße 21 , Seitb . Part , l . 20496

s - Kerre Zimmer , Mansarde » , Kammern .

Albrechtstratze 31 c ist ein großes schönes Zimmer unmöblirt an eine

ruhige Dame zu Dermietheu . Näh . das . 2 . Etage .
Hellmundstraße 60 , Borderh . 3 St . , zwei große , uumöbl . Zimnter'

auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . daselbst . 20193
Eine große heizbare Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen .

Frankenstrabe 15 . 20726

Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Büreau oder sonstigen
Arbeitsraum ) Nheinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669

Zwei schöne Mansardzimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 20439

Remise « , Stallungen , Schermen , Keller etc .

Weinkeller z« vernriethen Adelhaidstraße 21 . 20576
Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen . Näh .

. Kochbrunnenpiatz 3 . 12376

GM HlOVlllie MMW KMMlMM 10 . 18974

Aentzerst billig
elegant möblirte Wohnung ( Sonnenseite ) 4 Zimmer , emgencht .

Küche , Adelhaidstraße , zu verm . Zu erfr . Tagbl .-Verlag . 20482

Fremden - Pension

18179

Penston Kettler , Leberbera 3 . 20023

Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part .

Peusiou .
Bei einem feinen jüngeren kinderlosen Ehepaar ein sonniges

möblirtes Zimmer mit voller Pension firr . ,120 Mark monatlich ,
verbunden mit Gelegenheit , perfect Französisch durch Conversatron

zu erlernen . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 20490

Für einen jungen Engländer sucht man eins . Pension bei einem

Lehrer - oder einer guten Familie . Offerten unter H . II . 390 an den

Tagbl .-Verlag erbeten . 7 ^ 74o

Fremden - Fension

Villa Margaretha ,
Gartenstrasse 1 ® und 14t ,

3 Min . vom Kurhaus .
MSblirte » immer mit Pension .

Bäder im Hause .

Angekommeiae Fremde .

(
"
Wiesb . Bade - Blatt vom 5 . November .)

Adler .
Katz , Kfm . m . Fr . Cassel
Silier , Techniker . Barmen
Möller , Kfm . Lübeck
Jünger , Fbkb . Hanau
Heinemann , Kfm . Frankfurt

Alleesaal .
Praetorius , Fr . m . Sohn . Moskau

Motel Block .
Otto , Fr . Dr . m . Tocht . Heilbronn
van der Goes . Holland
van Meuler m . Fr . Amsterdam

Schwerzer Bock .
Posthoff m . Fr . New -Jersey
Lichtwitz . Berlin

Motel lleutsehes CSeicli .
v . Plueskow , Maler . Düsseldorf
Heinrichs m . Fr . Heiligenbrunn
Staaden , Kfm . m . Fr . Mainz
Larx , Kfm . m . Fr . Frankfurt

Kuranstalt Bietenmiilile .
Weidemann,Pastor m .F am . Lübeck
Mildner , Kfm . m . Fr . Berlin

Einhorn .
Oehme , Kfm . Leipzig
Hitzschke , Kfm . Elberfeld
Guckenberg , Kfm . St . Goar
Albersheim , Kfm . Berlin
Kraus . Kfm . Darmstadt

Eisenbahn - Hotel .
Büscher , Kfm . Berlin
Stein , Kfm . Elberfeld

Zum Erbprinz . ,
Flüschmann , Kfm . Karlsruhe
Schindel . Kfm . Coblenz
Reeh , Kfm . Dillenburg
Feigenbaum , Kfm . Frankfurt
Rühl , Kfm . Hanau
Richter , Kfm . Frankfurt
Strülin , Kfm . Basel

Grüner Wald .
Abt , Fbkb . m . Fr , Eltville
Tillmanns , Ingen . Troisdorf
Schnütgen , Kfm . Köln

Motel zum ' Halm .
Strohmeyer , Fr . Rent . Nordhausen
Marsitzky , Ob .-Inspect . Hamburg
Brinkmann . Weilburg

Vier Jahreszeiten .
Bariatinsky , Fürst . Petersburg

I Hegenscheidt , stud . jur . Heidelberg
Pension Hotel Eäaiserbad .
Schwartz , Kfm . m . Fr . Darmstadt
Pitzschky , Fr . Consul . Stettin
v . Beschwitz , Fr . Baron . Arnsdorf
v . Beschwitz , Freiin . Arnsdorf

Goldene Kelte .
Huth , Kfm . Nassau

Nassauer Hof .
Ermm . Südamerika
Schreiber . Breslau

Motel du Kord .
Heusner , Fr . Berlin

Nonnenhof .
Zachariä , Pfarrer . Marxheyn
Jaccard , Kfm . St . Croix
Neumann , Kfm . Dresden
de Chewalier , Kfm .

' Kirn

Walger , Kfm , Nieder -Ramstadt
Simon , Kfm . Köln
Lübinecke . Kfm . Hanau
Fauth , Kfm . Mannheim
Motel Prince of Wales .
Wallach m . Fr Cassel
Bliein - EEotel & Bepend .

Kropp , Fbkb . Aachen
Gumprecht , Assessor . Berlin ,
von und zu Gilsa m . Fr . Cassel

Hitter ’ s Motel garni .
Gebhardt , Fr . TepütJ
v . Winnine m . Fam . u . Bed . Holland

"Weisses Bloss .
Urbbscheidt , Erl . Berlin
Tuch , Rent . Nidda

Spiegel . ,
Popper , Gutsoes . Elbing
Evert . k »n -.

Tannhäuser . ; •'

Homann , Kfm . Köln
Grams , Fr . Rent . Berlin

Taunus - Hotel .
Rcicharer , Kfm . m . Fr . Berlin
Krausse , Dr . med . m . Fr . Magdeburg
Goeber , Fr . Rent . Rouidot

'

Mörner , Frl . Rent . Rouidor
Hafner , Kfm . Hannover

Hotel Vogel .
Mayer , Fr . Hofrath m . T . Cannstnt
Bernhardt . Fbkb . Spremberg
Sanner , Kfm . Crefe

Motel Weins . .
Gervaise Arsene . L .-SchwalbilC

In Privathäusern .

Grebert , Andreas .
Kremer , Barbara .
Siebecken Barbara .
Scheib , Philipp .
Schuch , Caroline .
Strauss , B .

Villa Germania . ,
von Naboroff m . Fr . Petersbu 8

Wilhelmstrasse 38 - ,
van Beeck Vollenhoven , Fr . ■

Hilversum
Ebbink , Frl . Hilversu «

Armeii - Augemlieilans *1*
, ।

Eisenbeis , Karl . Wu *
Hadar ?’ '

Dehrn
Steinb »c®

Michelba '
f

Dillen ?.0
' 1

Mieti6®
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Das FemUeLsn
des „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute in der

1 . Krilage : Coulissengeistoe . Roman von Theophil Zolling
(31 . Fortsetzung .)

A . Keilage : Anrrmbuvg . Von C . S p i e l m a n u .

Koralss und WrsVirrxieürs .
<Tci NaSdruS unserer Originalcorrespondenzcu ist nur unter dcuilichersQuellenanLabe gestattet .)

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeiuderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Genehmigung einer Versteigerung .
-!) Begutachtung von Schank - re . Concessious -Gesüchen . 4 ) Beschlußfassung
über Vergebung der Holzfällungsarbeiten pro Forstjahr 1890/01 . 5 ) Bc -
nmt der Kur - Commission , bclr . die Verkehrsverhältnisse der Wicsbaden -
Langeuschwalbacher Eisenbahn . 6 ) Begutachtung von Baugesuchcn . 7 ) Ver -
ssbung von Arbeiten und Lieferungen . 8 ) Gesuche und Anträge ver¬
schiedenen Inhalts .

B

- o - Herr ? Obcrbüvgermeistov Dr . von DbrU hat sich zur Theil -
>>ahme an dcu Verhandlungen des Proviuzial -Landtages vorgestern nach
Kassel begeoen und wird während leihet etwa s- chstägigen Abwesenheit
ton hier in seinenAmtsgeschäften durch Herrn Bürgermeister Heß vertreten .
- Stadt - AuslAinst . Sitzung vom ö . November unter dem Vor -
W des Herrn Bürgermeisters Heß . Beisitzer die Herren Stadtvorsteher :
-v. Beckel und Dr . Berlä . Den einzigen Gegenstand der öffentlichen
Atzung bildet die Klage der Ehefrau des Schlossers Peter Wirschinaer
wegen verweigerter Wirthschafts - Concession . Das Gesuch der Klägerinum die Concession zum unbeschränkten Schankwirthschaftsbctricb im
hause Graben,traße 34 , „ Zum Spinnrädchen "

, ist von der Königlichen
Polizeibehörde nur in beschränktem Sinne begutachtet worden . Auf

tra5i ' etnel glccise- und Polizei -Commission schloß sich der Gemeinderath
der Polizeibehörde an , daß die gegen den ablehnenden

Ärbescheid des Stadt - Ausschusses gerichtete Klage abzuweiseu wäre ,« r Stadt - Ausschuß erkannte jetzt ebenfalls auf Abweisung der Klage und
R dabei von der Erwägung aus , daß ein Bcdürsniß zur Vermehrung
S .r Branntwcinverkanfsstcllen im fraglichen Stadttheile nicht vorliege .

Tharsache , daß sich dem „ Spinnrädchen "
gegenüber der stark besuchte-« ackerbrunnen '

befinde , könne umsoweniger zu Gunsten der Klägerin ins
fallen , als sich nach einer neueren Polizeiverordnung der Verkehr^ selbst rasch abwickelu müsse .

hi, ^ Jch ' vnrgoricht . Als vierter Fall gelaugt am 13 . November'' 4nnaae gegen a . den Maurer Christian Schwarz III ., b . den
Rrer Jacob Schwarz III ., c . den Stuccatenr Josef Pabst und

den . Tüncher Johann Pabst , Alle von Oberselters , wegen- ondfriedcnsbruch zur Verhandlung . Die Vertheidigung der Äu -
Magten ad a . bis c . führt Herr Rechtsanwalt Bojanowsky und die -
dÄdes Angeklagten ad d . Herr Rechtsanwalt Kcllerhoff . — Von
die

b t ch w o r e n e n d i e II st e in der bevorstehenden Sitzungsperiode sind
6n „ »

rren Rentner Johann Hetzel von hier , Schneidermeister Heinrich
8n bDJ? f,teF. mid Gerber Friedrich Mahr von Oestrich auf ihr
» luchen dispensirt und an deren Stelle die Herren Oberstlieutcnanr a . D .
daümnb ° ? Holbach zu Wiesbaden , Zimmermeister Beruh . Jacob
°"sPloost worden

^ G " stwirth Jacob Nickenig zu Bomhofen a . Rh .

bei ^ „ D - uptmann von Trapp . Am 28 . v . M . starb zu Kreuzliuge »
der Königliche Hauvtmann a . D . Carl Trapp von

«Uto SvXl . , " uh wurde am Freitag in der elterlichen Gruft auf dem
d>ciIin<>?

b' ^ b " fE. . hier beigcsetzt . Der Verstorbene war ein Sohn des ehe -
•»Qitpvä " dsiauischen Auditeurs und späteren Landobersd )ultheiscrei - Ver -
Qöothp»

b0
<5 Trapp , die Mutter eine geborene Müller aus der Löwen -

Wnrh , 1866 in der zweiten Klasse der Cadetteuschule trat der
^ ol^ dcnebci Ausbruch des Krieges mit seineu Altersgenossen in das
»Hee? ;

" nf ‘1,n‘ und un Jahre 1867 in preußischen Militärdienst . Er stand
totL ' 1? 6 Badischen Jnfant .- Regr . Nr . 114 zu Constanz . Der Ver -
diSiMi dat dem Fustlier - Regt . von Gcrsdorff ( Hessisches ) Nr . 80 von 1867

unb in demselben den Feldzug 1870/71 mit Auszeichnung

= Todesfall . Gestern Morgen 8 Uhr starb plötzlich der älteste
Lehrer an der Mittelschule in der Lehrstraße , Herr Carl Herkersdorf .
Derselbe wurde geboren in Unnau am 25 . Februar 1822 und war feit
dem Mai 1841 int uassanischen Schuldienste , während welcher Zeit er aber
einen Urlaub von 2 Jahren im Auslande zubrachte .

= Vortrag . Man schreibt uns : „ Wir hören , daß Herr Professor
Dr . Sachsse aus Bonn am Samstag , den 8 . November , Abends 7 Uhr ,
im evangelischen Vereinshause ( Platterstraße 2 ) einen Vortrag über
„materialistische We ! terklüru .ng

" halten wird , auf den man wohl
gespannt sein darf . Die materialistische Weltanschauung ist ja von Alters
her in wissenschaftlichen Kreisen ein Gegenstand des Streites , der Angriffe
und auch der Vertheidigung gewesen , aber man hat vielfach dieser Frage
nur eine theoretische Bedeutung beigemesseu , weil sie meist in Gesellschafts¬
kreisen spielte , denen die Versuchung zum Ziehen der praktischen Consk -
quenzeu ferner lag . Jetzt aber werden diese Conseguenzen von einer

B Bevölkerungsklasse gezogen und wird zum Schrecken der übrigen
erung Ernst damit gemacht ; so daß man sich der Thatsache nicht

verschließen kann , daß diese Conseguenzen , wenn ihre Durchführung in
Wirklichkeit möglich wäre , den Staat , die Kirche und die ganze Gesellschafts -
ordnuiig zerstören würden . Da fragt man ernstlicher ails bisher , was die
materialistische Auffassung der Welt für eine Grundlage hat , welche Be¬
rechtigung ihr zuzuschreibeu ist , und wie sie zu solchen Conseguenzen geführt
hak . — Das wird man in dem besagten Vortrag hören und wünscht
demselben die verdiente Theilnahme .

"

7 Uhr 44 Mit . Nachm . Ortsz .

8

8
8
8
8

01
18
34
45
51

§ § Zur bevor stehende » Volkszählung wird uns von geschätzter
. Seite geschrieben : Die für die Volkszählung zu verwendenden Zählblättchen

enthalten unter Anderm auch eine Rubrik über die Staatsangehörig¬
keit ( Nationalität ) der zu Zählenden . Aus früheren Volkszählungen , bei
denen ich theils als Zähler , theils als Zählungscommissionsmitglied rnit -
wirkte , ist mir nun bekannt , daß in Bezug auf die Frage nach der Staats¬
angehörigkeit vielfach die größten Schnitzer gemacht werden , die von vielen
Zählern übersehen und in den Zählblättchen nicht beseitigt werden , auch
bei bei * Revision des Zählungsmaterials durch die Zählunqscommissions -
mitglieder mit wenigen Ausnahmen unbeachtet bleiben . Die Staats¬
angehörigkeit der Familienangehörigen richtet sich
nämlich stets nach der Staatsangehörigkeit des Fami¬
lienhauptes . Ist das Familienhauvt z . B . Preuße , so ist es auch die
Ehefrau , selbst wenn diese vor ihrer Verheirathung Badenserin war

, und auch die Kinder sind Preußen , auch wenn sie in anderen Staaten
geboren sind . Die Frau folgt dem Manne , die Kinder den
Eltern in der Staatsangehörigkeit . Nun fehlen viele Leute
darin , daß sie in den Zählblättchen die Ehefrau als Badeuserin bezeichnen
weil in Karlsruhe geboren , und bei den Kindern je nach ihren zufälligen
Geburtsorten in Bayern , Württemberg , Sachsen , Hessen u . s. w . die
bezügliche StSatsangehörigkeit beisetzen , während sie alle , einerlei , wo sie
geboren , als Preußen zu bezeichnen sind , weil das Familienhaupt Preuße ist
Ist das Familienhaupt z . B . Hesse und die Ehefrau und die Kinder sind
m Wiesbaden geboren , so sind diese au ch Hessen und keine Preußen
Der Geburtsort begründet niemals die Staatsangehörigkeit , wenn das
Familienhaupt nicht dem betr . Staate angehört . Möchten
dies Alle bei der bevorstehenden Volkszählung wohl beherzigen und
namentlich die Herren Zähler und Zählungscommissionsmitglieder darüber
wachen , daß die erwähnten Unrichtigkeiten vermieden werden . Es treten
sonst ganz falsche Zahluugsverhältnisse bezüglich der Staatsangehörigkeit
zu -vage , die bei einer so wichtigen Sache doch nicht Vorkommen sollten .
Das Getagte gilt auch der der in den nächsten Tagen bevorstehenden
Personenstands - Aufnahme für die Steuer - Veranlagung .

= Vrrlirkvs - Nachrjcht . Vom 8 . November d . I . ab wird der
Pcrsouenzug No . 89 von Wiesbaden nach Langenschwalbach versuchsweise
an , cd em Samstag gefahren werden :

Wiesbaden . . ab
" —

Dotzheim . .
Chausscehaus
Eiserne Hand
Hahn - Wehen .
Bleidenstadt . . „ u
Langenschwalbach an 9 07

”

= Zum Tafchstt - Fahvplan des „ Wiesbadener Taablatt ' '
tragen wir nachstehend die neuerdings von der Behörde angeordneten Ab¬
änderungen nach und geben unseren Lesern anheim , dieselben in geeigneter
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* Der Männcrgesang -Verein „Alte Union " feierte am Sam

„ Römer -Saal " sein 26 . Stiftungsfest . Das mit demselben beruu

Concert darf als ein Beweis gelten , daß der Verein unter der

seines langjährigen Dirigenten , des Königl . Theater - Mitgliedes ver

Geisenhofen , rüstig mit der Zeit fortgeschritten ift und keine ME
wenn es gilt , den Männergesang zu Ehren zu bringen . W
auf die Mitglieder Herren Theodor Schleim , Joses Weibenfeller ,
Karl Fischer und Christian Lieber , und fanden sämmtlich lebhaften ।

= Gin kunstvoll auogefüffrteo Diplom unter Glas und Rahmen ,
welches der Männergesang -Verein „ Lilie Union "

gelegentlich seines Stiftungs¬
festes am vergangenen Samstag im „ Römer - Saale seinem Ehrenmitgliede ,
Herrn Musik - Director L . Seibert , überreichte , ist auf einige Tage in
den : Schaufenster des Herrn v . Hirsch ( Firma Eichhorn ) , Ecke der Weber¬
und Lauggaffe , zur Ansicht ausgestellt , itnb wird die künstlerische Aus¬

führung desselben allenthalben bewundert . Der Verfertiger ist Herr
W . Ackermann von hier , welcher auch bei Gelegenheit des 50 -jährigen
Feuerwehr - Jubiläums des Herrn H . Heiland dessen Diplom mtfertigte
und ungetheiltes Lob fand .

- i . Eine Stellung zu finden ist heutzutage , wo in allen Brauchen
eine gewisse Ueverproduction der Arbeitskräfte vorhanden ist , keine Kleinig¬
keit . Wie man vom Theater - Schriftsteller sagt , es sei leichter , ein Stück

zu schreiben , als eins beim Theater anzubringen , so kann man vom An -

geftcUtcn jeder gewerblichen Branche sagen : es ist leichter , eine Stellung
auszufüllen , als sie zu finden . Darum muß für das Suchen einer

Stellung aber auch viel Geschick angewendet werden . In der Kunst , eine

Stellung zu suchen , giebt es mehr Stümper als Künstler . Trotz des un¬

günstigen Verhältnisses , in welchem die Zahl der zu besetzenden Vacanzen

zu der Zahl der Bewerber steht , giebt es zahlreiche Künstler des Stellung -

juchens , die jederzeit ihre Dienste so glücklich anzubieten verstehen , daß sie
jederzeit eine Stellung finden , während unzählige tüchtige Leute sich lauge
vergeblich bemühen , eine Stellung zu erhalten . Man sagt bann , das sei
Sache des Glückes , aber mit Nichten . Zunächst melden sich auf jedes
Inserat in der Zeitung eine Unmasse Betverber , die gar nicht den An¬

forderungen der betreffenden Gesuche entsprechen , in der Hoffnung , es

«

es * Mochrn - Kniender . 6 . November : 1886 . f Karl X ., König
von Frankreich . 1856 . Die Engländer zerstören die chinesische
Flotte . 1860 . Lincoln zum Präsidenten der Vereiitigten Staaten
gewählt . 1871 . Entlassung des österreichischen Reichskanzlers Grafen
Beust . — 7 . November : 1804 . Paul de Müsset , französischer Schrift -

Fritz Reuter zu Stavenhagen geb .
u t wird nach M ü n ch e n verlegt . 1870 . Ge -
chaumont . 1879 . Eröffnung der protc -

"
er Universität . — 8 . November : 1806 .

— Ardeiterzuge . Zur Vermeidung von Mißverstäudnissen machen
wir darauf aufmerksam , daß der M on tags - Arbeiterzug auf der
Strecke Limburg - Frankfurt ( H . L .-B .) erst vom 2 . Dezember ab nicht
mehr gefahren wird . Vom Marz k. I . ab wird derselbe alsdann wieder
befördert .

— Schul - Nachricht . Wie der „Presse
" mitgetheilt wird , ist

Herr Dr . Pachter , Director des Königl . hum . Gymnasiums hier -

selbst , zum Mitglied der Schulreform - Commission ernannt worden .
Bekanntlich steht das seit Ostern d . I . hier neu errichtete Beminarium
paedagogium unter der Leitung des genannten Herrn . Es verlautet ,
daß von Ostern nächsten Jahres ab auch in Marburg ein solches
Seminar unter dem Director Dr . Buchenau errichtet werden soll , so
zwar , daß von da ab Altphilologen und Historiker dem Marburger , Neu¬
philologen und Mathematiker dem hiesigen Seminar überwiesen werden ,
während das Kasseler unter persönlicher Leitung des Geh . Regierungs -

Rathes Dr . La h meyer für alle Kategorien offen bleibt .

Vereins - Nachrichten .

* Der „ Internationale Sport -Club Wiesbaden " hielt am 3. er,

Abends 9 Uhr , in dem neuen Clublocal „ Herren - Stübchen M,
Rathskellers

" seine diesjährige Jahresversammlung ab . Dem

gehenden Rechenschaftsbericht des Vorstandes ist zu entnehmen , *

der Club in dem vergangenen Vercinsjabre einen riesigen Aufschwung s
notnmen und daß derselbe damit Grundlagen gefunden , die seme ExiW

sichern . Fast jeden Sonntag waren im vergangenen Sommer ,
bte »

gliedcr zu gemeinsamen Touren vereint , und so kommt es , daß im CiM

Tourenbuch 32 Clubsfahrten mit einer Durchschnittslänge von 48 Stu '

Metern verzeichnet stehen . Der Verein hatte sich weiter an 7 Rennen o»

Umgegend ( Frankfurt a . M ., Mainz , Offenbach , Coblenz ) in corpore ®»

Standarte betheiligt und während der Renn - Saison 5 erste , 3 zweite w»

4 dritte Preise errungen . Außerdem fuhr das Mitglied Höß als EtW °

Wiesbadens die vom Gauverband 9 des „D . R .- B . ausgeschnevi
180 Kilometer -Preistour binnen 12 Stunden . Die Kritik des

Vorstandes über das aut 28 . September von dem Club arrangn

Rennen ist dieses Capitel erschöpfend ; derselbe schreibt in Nummv ,,
der „Bundes - Zeitung

" vom 1 . November er . : „ Der »Jnternatto »

Sport -Club Wiesbaden « hat keine Mühe , Arbeit und Opfer 8=1®’*“-

feinen Gästen etwas Großartiges zu bieten , und wird der herein ,
diesen Pfaden weiter wandelnd , int »Deutschen Radfahrer - Bund « “

hervorragende achtunggebietende Stellung einnehmen !" Die innerhaw
Clubs gegründete A thleteu - Abthciluug , welche jeden Montag und Donner
unter der Leitung des Herrn F . Bornträger ihre Hebungen hau , >

voller Blüthe . Dem Secretär des Clubs, , Herrn Antoine Alex P " Ux .
wurde in Anerkennung seiner Verdienste ein Ehrengeschenk in Farm 1

Brillant -Ringes mit entsprechender Widmung überreicht . Beschlossen w .

ferner , daß im Januar 1891 ein Maskenball gegeben werden soll uiu >A

vom 15 . November er . an mit dem Saalfahren begonnen -

Neuwahl des Vorstandes ergab folgendes Resultat : Jacgucs 1

1 . Vorsitzender ; Georg Schließmann , 2 . Vorsitzender ; A . von ' m

Fahrwart ; Franz Kirchner , Beisitzer ; Antoine Alex Pettycan, ,
Nachdem dem scheidenden Vorstand Deckarge erttjciu , wurde bte J

Versammlung mit einem dreifachen „All Heil
" auf das fernere 4» , -

Blühen und Gedeihen des „ Internationalen Sport - Club Wtesbaoei

Weise in den Fahrplänen zu bemerken , damit Jrrthümer vermieden werden .
Seit 1 . November an .sährt die Taunusbahn die Züge 5l " Vormittags
ab Wiesbaden und IO “ Abends ab Frankfurt versuchsweise bis zu den
resp . Endstationen Frankfurt ( an 624) bezw . Wiesbaden (an 11 “ ) durch . —
Der Schnellzug 111 fährt jetzt wie folgt : Auf der Strecke Castel - Wies¬
baden Vormittags ab Castet 841, in Wiesbaden 853, auf der Strecke
Castel - WieSbaden - Rüdesheim Vormittags ab Saftet 836 , in
Mosbach 8 “ , ab Wiesbaden 8 “ in Mosbach 844, ab Mosbach 84’ , ab
Eltville 9 ”

, in Rüdesheim 92S, ab Rüdesheim 926. — In den Localzügen
Braubach - Coblenz ( Moselbahnhof ) hat sich Folgendes geändert :
Zug 128 Braubach ab 705, Oberlahnstein ab 714, Mederlahnstein an 718,
Nieberlahnstein ab 72 ’ , Coblenz (Moselbahnhof ) an 730. Zug 238 geht
Vormittags - 744 von Niederlahnstein ab und kommt 751 in Coblenz an . —

Auf der Homburger Bahn fährt der Zug 304 Vormittags erst um
5ro in Homburg ab und kommt " 6S1 in Frankfurt an . — Der Zug 231
Coblenz - Gietzen hält in Friedrichssegen um 3 “ . — Vom 15 . November

ch Neuwieb ein neuer Zug mit folgendem Plan
tiuytKHt . öuhcls uu x Nachmittags , Neuwied an l19 Nachmittags . Die
für Engers und Neuwied angegebenen Anschlußzeiten l21 und l27 ändern
sich in l09 und l15 . — Auf den West er Wald bahnen ist der Haltepunkt
Dernbach am 1. November eröffnet worden .

steiler , in Paris geboren . 1810 .
1826 . Dft Universität L a n d s h :
fechte bei Bretenay und C .,
stantischen Facultät der Paris . .
Theodor Mügge , Novellist und Roman - Schriftsteller , zu Berlin geb .
1834 . Ioh . K . Fr . Zöllner , Astronom und Physiker , zu Berlin geb .
1870 . Kapitulation von Verdun . 1877 . f Stmatie , Kömginwittwe v oft Sachsen .
— 9 . November : 1812 . Napoleons Ankunft in Smolensk . 1818 .
Turgenew , russischer Schriftsteller , zu Orel geboren . 1841 . Prinz
von Wales geboren . 1848 . Äo bert Blum wird in Wien stand¬
rechtlich erschossen. 1864 . f Magyar Caszla , ungarischer Afrika -

reisender . 1872 . Goldene Hochzeitsfeier des sächsischen Königs -

Paares . — 10 . November : 17o9 . Friedrich von Schiller geboren .
1807 . Robert Blum , deutscher Schriftsteller und Politiker , zu Köln

geboren . 1810 . M . Ed . Simson , Reichsgerichts -Präsident , zu Königs -

berg geboren . 1821 . f Andreas Romberg , Componist und
Violin -Virtuos . 1870 . Kapitulation von Neubreisach . — 11 . No¬
vember : 1813 . Kapitulation von Dresden . 1822 . Alois Meßmer ,
Theolog und Dichter , zu Nasereit geboren . 1861 . ch Dom Pedro V .,
König von Portugal . — 12 . November : 1813 . Die Festung Sonnen¬
stein capitulirt nach dem Fall von Dresden . 1822 . Guatemala
trennt sich von Mexiko . 1869 . ch Ioh . Fr . Overbeck , Maler .

würden geeignete Bewerber doch wohl nicht vorhanden sein . Sucht bet

Inserent einen Unverheiratheten , so melden sich auch Verheirathete m großer
Zahl , weil sie hoffen , daß „ es sich vielleicht doch „noch machen konnte ."

Wird eine Persönlichkeit erfordert , die in französischer und englischer
Sprache eorrespondiren kann , so darf man sicher sem , daß sich unter den

Bewerbern auch solche beftubeii , die nur eine dieser Sprachen oder auch
keine von beiben beherrschen , die aber glauben , daß ihresousttgen guten Eigen¬

schaften den Inserenten veranlassen dürften , jenen Mangel zu übersehen .
Wird Jemand gesucht , der eine bestimmt bezeichnete Branche genau kennt , jo
finden sich zahlreiche Leute unter den Reflectanten , die von jener Branche

nicht die blasse Ahnung haben , dafür aber , tote sie in ihren Bewerbungs¬

schreiben hervorheben , in einer anderen sehr gut Bescheid wissen . Das
aber ist in doppelter Hinsicht

' falsch . Denn bet der großen Zahl der über¬

schüssigen Bewerber finden sich für jeden Posten mehrere Personltchketten ,
die den gestellten Forderungen entsprechen , und für den Stellungsuchendm

hat es den Nachtheil , daß
'
er in der falschen Hoffnung , Erfolg mit jener

vollständig überflüssigen Offerte zu haben , seine Bewerbung um eine

wirklich passende Stellung nicht so energisch betreibt , rote es nothwendiz
und gut für ihn ist . Aber eine ganz verfehlte Sitte zahlreicher Bewerber ,
vor der schon oft gewarnt wurde , die aber noch immer vielfach fortbesteht ,
ist die Einsendung ber Zeugnisse im Original . Der Empfänger hat keines- >

Wegs die Pflicht , auch wenn man das Rückporto beigelegt hat , „die Zeug¬

nisse zurückzusenoen , zum Mindesten hat er nicht die Pflicht , die Rücksendung
sofort zu veranlassen , und die Folge davon ist vielfach bte , daß dn

Stellungsuchende , wenn er dann eine ihm passende Stellung gesunde »,
nicht in ber Sage ist , seine Bewerbung dtrrch seine Zeugnisse zu unter¬

stützen . Findet man eine Vacanz , die man vollständig auszufullen in der

Sage ist , so suche man mit allen Kräften durch geschickt abgefaßte Offerte sich

anzubieteu ; seine Dienste für alle möglichen Stellungen zu offertreu , btt

man nicht ausfüllen kann , ist unklug und eine Belästigung des rafertrenbtit

Publikums .
= Kleine UoNkerr . Der im Laufe letzten Sommers auf deut Nere -

fiera beschäftigt aeweseue , bei dem dortigen Diamanten -FunddiebstM -

sowie bei der Weinkarteu - Fälschung betheiligte Kellner G . von hier , wurdt

vorgestern Abend im „ Lämmchen
" vom Schutzmann Lose verhaftet .

- o - Immobilien - Versteigerung . Bei ber gestrigen , durch bas

Königl . Amtsgericht III vollzogetten zwangsweisen Versteigerung des -m

Witttvcn Margarethe Funk , geb . Noll und Magdalene Wnrner , geb . Fr -

gehörigen , an ber Walkmühlstraße 24 belegenen zweistöckigen Wohnhauses
nebst Hofraum , felbgerichtlich zu 28,000 Mk . abgeschätzt , blieb Hm

1

Privatier Philipp Wenz mit 21,000 Mtz Höchstbietender .

- o - Krsttzmechsel . Herr Rentner Georg Hab erlern HaiJan
Ecke ber Abler - unb Kellerstraße belegenes Haus an Herrn BuchlM

Subtoig Lendle hier verkauft .

।



( ? ) Aus dem blatten Ländchen , 5 . Nov . Herr Lehrer Brück
von Diedenbergen ist nach Oberrad und Herr Lehrer Schauß aus
Wiesbaden , dermalen in Weißenberg , nach D i e d en b e r g en verscht worden .

*
Kangonschrvaibach , 4 . Nov . Ueber den von hier entflogenen

Schwänen herrscht ein eigenthiimlicher Unstern . Wie wir bereits
meldeten , ^ Mr °n zwei Leute nach Castell geschickt worden , dieselben dort
abzuholen . Die Polizei daselbst hat jedoch dieselben nicht herauSgegeben ,
weil in der Nähe von Kreuznach ebenfalls drei Schwane fortgeflogen seien
und cs auch möglicher Weise diese sein könnten . Es müsse daher erst
auf Nachricht von dort abgewartet werden . ( Schwalb . Atg .)

* Limbur -
H, 4 . Nov . Herr vr . Lieber ist heute nach mehrwöchent -

ucher Abwesenheit von seiner Rundreise aus Nordamerika wieder
in seiner Heimath eingetroffen .

* Runkel , 5 . Nov . Herr Bäckermeister Reymann wurde von
einem schweren Mißgeschick heiingesucht . Abends ging derselbe gesund zu
Bett und war am anderen Mo ^ en erblindet . Er wurde nach Gießen
in die Augenklinik überführt . Der untersuchende Arzt hegt Hoffnung auf
Heilung .

* Samberg , 3 . Nov . Heute Nachmittag 4 Uhr starb in dem nahen
Dombach der in weiten Kreisen bekannte Dichter Pfarrer Dr . Franz
Alfred Muth ( geboren 1839 zu Hadamar , zum Priester geweiht 1863 ) .
Schon schwer leidend , hatte der Verstorbene sich noch am Allerheiligenfeste ,wie der „ Nass . Bote " meldet , nach seiner Filiale Schwickershausen fahren
lassen , um den Gottesdienst abzuhatten . Nur mit der größten Mühe las
er dort eine hl . Messe , um sich dann , nach Hause zurückgekehrt , nicht mehr
vom Lager zu erheben .

. ( ?) IlLrsheim a . M . , 5 . Nov . Gestern hat sich der Fischer
Ph ' ltppKohl welcher wegen des im Frühjahr im Maincanal statt¬
gehabten Ungluckssalles , bei welchem zwei hiesige Fischer das Leben ein -
bützten , mhaftirt war , im Amtsgerichtsgefängniß zu Hochheim erhängt .
Die Leiche ist in das dortige Todtenhaus gebracht

"
worden . — Um Ui

zeigen , wie viel sociales Elend ein solcher Fall im Gefolge haben kann ,wollen wir die Vorgänge noch einmal kurz recavituliren . Im Mai
dieses Jahres verunglückten im Maincaual der Fischer Peter Nauheimer
und sein 14 - jährjgcr Sohn . Mehrere Monate darauf genas die Witwe
desselben des siebtnten Kindes . Im September starb die Wittwe Nauheimer
' echs unmimdige Kinder als Waisen zurücklaffend . Im October wurde
PH . Kohl , wegen des Verdachtes , durch unbefugtes Oeffnen des Thores
zum Tromniclwehr bei Kostheim den Tod der oben Genannten herbei -
geführt zu haben , in Haft genommen . Einige Wochen darauf machte der
ca . 3o -lährigc Mann durch Erhängen seinem Leben ein gewaltsames Ende ,eine Wittwe mit 6 Kindern im Alter von 1 bis 9 Jahren in trostloser
Laae zurucklaßend . Hoffentlich wird die Untersuchung feststellen , ob ein
Schabernack oder ein Racheact , wie allgemein angenommen wird , vorliegt ,der all dieses Elend verursacht hat .

Krrrrst , Wissenschaft , Literatur .

.
* KHarrspiel . Ernst v . Wildenbruch las am Samstag Abend

dem Kaiser m Potsdam sein neues , dem Zuge historisch - hohcnzollern -
scher Dramen sich anschließendes Schauspiel „Ein neuer Herr " vor ,General -Intendant Gras Hochberg wohnte der Vorlesung bei . Das Stück
durste -m Smauspielhause zur Aufführung belangen . Nach der Vorlesung
rühr der Kaiser nach Berlin , um tm königlichen Schauspielhause der Auf¬
führung von ,/Colberg

"
beizuwohnen . — Hermann Sudermann ist ,noch ehe sein Schauspiel „ Sodoms Ende " in Scene gegangen bereits an

c,n neues Berliner Drama gegangen , das den vorläuffgen Titel „ Steine
unter Steinen führt . , So cheilt das dem Dichter nahestehende
„ Magazm für Literatur " mit . — Das Verbot von Sudermanns neuem
Trauerspiel Sodoms Ende "

veranlaßt Rechtsanwalt Dr . Grcllino
( Syndikus des Deutschen Schriftsteller -Verbandes ) zu einer juristischen
Untersuchung der Frage der Theatercensur . Die im „ Magazin fü ,Literatur mchemende Abhandlung gelangt zu dem merkwürdigen Schluß
daß trotz des kammergerichtlichen Erkenntnisses die Theatercensur
rechtsunglltig ist . — Wildenbruchs Schauspiel „ Die Hauben¬
lerche hat auch im Auslande bereits ihre erste Auffübruna erlebt
In Rotterdani ist die Dichtung in holländischer Sprache zur Au ^ühruna
gelangt und hat einen stürmischen Erfolg erzielt D e Ueberscüer ^ r ?
ProfAor C . N . De Vos hat der Dichtung

'
den Tstel

“ eÄÄ
Wöcn . - Dre dremctige • dramatische Dichtung des dänischenSchriftstellers R . Schmidt „ Der verwandelte König "

, die inW - lmar zur Austuhrung gelangt ist , hat , so schreibt man der „ Fr . Ztg "
mnen bedeutenden Erfolg davongetragen . Der Text lehnt sich an die

"

Sage von dem König , der von Gott seines titanenhaften Uebermutbes
h,nmen9inifpaTrtratlh .:l.f

® Ott cine ? Engel in Gestalt des Königs , dervom Volke als dieser angesehen wird , wahrend der wirkliche StöniqNarrendlenst am Hofe thut Nachdem er zur Erkenntniß seiner Schuld
Klangt, verschwindet der Engel und der eigentliche König tritt nun qe -

gebessert , wieder m sein Recht . Schmidt hat die Sage in

LL17 A , W . OÄÖ
" " 1,1 Ä « « " Ä

. ^ Verschiedene Mittheilnngen . Bei der Dienstag Morgen aufder Buhne des Gärtnerplatz - Thcaters in München statwebabt ninternen Feier die durch eine herzliche Ansprache des Dstectors » ana undeiniger Mitglieder eröffnet wurde , brachte der bekannte Overesten -TenorBrak ! den an ihn gerichreten Brief eines ungenannt feinwollenden Wohlthaters znr Verlesung , welcher als Grundstock su einer tubildenden Venuons - Kasse die großartige Spende von 10 .009 Mk . übersandtt

R - . 360 "
Ü er lag : gmiggaffc 37 .

Die Straßen , auch theilweise die Fußwege sind in
. I^ ltchtem Zustande, ^ hauptsächlich nach Wiesbaden zu ; es wäre er -

" Mlcht , daß bald Abhilfe geschähe , wenn auch nur bei den Fußwegen .
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* Die Marnzerstraße , der doch der Charakter einer eleganten
Menstraße bewahrt bleiben sollte , ist jetzt durch die stetigen Canalarbeiten
und durch den ungemein starken Fuhrwerksverkehr , der dort , bei der ver -
hältnißmäßigen Schmalheit der Straße sich um so unangenehmer macht ,
der schmutzigsten eine , und das Heer der Straßenkehrer kämpft vergeblich
dagegen an . Den Schmutz des Fahrdamms aber , den die dahinrollenden
Wagen freilich allzugern den Kleidern der Passanten anspritzen , könnte
man sich noch gefallen lassen , wenn das Trottoir wenigstens so beschaffen
wäre , daß man es unbeschmutzt begehen könnte . Auf der Bamnseite ist es
ja durch Aufschütten von grobem Flußsand passirbar gemacht , auf der
anderen Seite aber befindet es sich dort , wo es nicht gepflastert ist , in
tiiiem entsetzlichen Zustande und die Anwohner und Villenbesitzer fragen

I sichmit Recht , warum beispielsweise die an der Baumseite liegenden Kohlen -
,md Schieferlager und die Gärtnereien ein leidliches Trottoir erhalten ,
während die Steuerzahler der anderen Seite im Schmutz versinken , wenn

।sie in die Stadt wollen oder heimkehren .

Der Vorsitzende des . Vereins , Herr Schuhmachermeister Friedrich Becker ,
theilt mit , daß der Verein den anwesenden Herrn Musik - Director Seibert
in Anerkennung seiner Verdienste um bett deutschen Männergesang zum
Ehrenmitgliede ernannt habe . Dem Gefeierten wurde sodann seitens des
Vorstandes des von Herrn Ackermann sehr geschmackvoll und sinnig aus¬
geführte Ehren - Diplom unter Glas und Rahmen überreicht .

Stimme « aus dem Publikum .
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5 . Nov . Wie die „ Presse " aus sicherer Quelle ver -
Wnt , hat der hiesige Beztrks - Aus,chuß dem Entwurf einer Polizei - Ver -"^ ug ' betr die Verhütung des störenden Gebrauches der Dampfpfeife
L Horns auf der Mainstrecke zwischen dem Schlachthanse und .

Nadelwehr m Frankfurt a . M ., die geietzmäßige Zustimmung ertheilt .
ö Nov . Die Bürgermeisterei hat die Listen für diew btrfem Monate noch stattfmdenden Gemerndewahlen im Rathhause

S, ^ ß9e lmig nurgelegt Es scheiden die von der 3 . Wählerklasse ge -
H / GMemderaths - und 24 Bürger - Ausschuß - Mitglieder aus .

Und Schlossermeister Kunz uno bte Lanbwirthe Schreiner
Kaiser und Heinrich Friedrich Kaiser . Der Letzt -

Mnnte wird eine Wiederwahl nicht annehmen und besucht schon längere
Sitzungen nicht mehr . Ob man dieses Jahr ebenso wie bei der

tzzKZHr' aon Wahl die Mosbach er wieder ausschließt rcsp . nicht wieder -
Es Ware dies sehr bedauerlich . Außer verschiedenen Fabrik -

K ™ wurde m den letzten Jahren Niemand mehr Bürger . Viele
Ä “ te hiesige Einwohner wollen unter den dermaligen Verhältnissen

Bürger werden , was sehr zu beklagen bleibt .
Kchierfteiu , 5 . Nov . Heute begann die Traubenlese in’Wi Gemarkung .

41 Nov . Heute erzielte die Evangelische Kirchen -
foen 09 m ^ re ^ I .a ^tben - 1,on 42 °

Weinberg in Winkclweq 83 Mk .' M Voriahre . Herr General - Eon , ul v . Lade bekam für
Ä ™ tion ^ 2 Ruthen tut „ Morschberg " 515 Mk . gegen 900 Mk .

Mus Are " Der Steigerer beider Partien ist Herr Valentin
bamif°

h61\ von hier .; demselben fallen auch noch die Lese - und
Ne êtout 2 ,r6SnbcH ^ ,

Unkosten zur Last . Für die Trauben im Früh -
^ ilkm Rauenthal gab Freiherr Lang Werth von Simmerii zu Elt -

fallen btp . p Q. inr , vorigen Jahren
"

Auch
ileIte , i„ snbLe ^ ^ Ksten u . j . w . dem Käufer zur Last . In Eltville er -

Posten 1887er Rauenthaler 780 Mk . das Stück .
title Rst - Mga « , 3 . Nov . Die heute vielfach begonnene
S befier V " stlgen Anfang gehabt . Wenn das Wester nicht
L̂ r ohnehin nur mittelmäßige Qualität des
M ch beeinträchtigt werden . Die Lese wird bei solchem Wetter

werden Ein Preis für die Trauben ist noch

.f ^ ad,ten ^ r . für das Pfund zu bekommen .
M iebnA8 "Weinblatt , das Organ vieler Commisstonare , redet den Winzern$ 8 Pf . Im Vergleich zu ben in 1887 inib° Preisen ist dieses Angebot jedoch zu gering . ( Nass . B .)

* Wann wird endlich mit der Erbreiterung ober mindestens Ver¬
besserung beS Nerothalweges begonnen werden ? Jeder Passant fragt
sich verwundert : wie ein solcher Ztistand möglich sei in einem der schönsten
Villen - Quarstere , tm Stornierte ! und am Verbindungswege zwischen diesem
und dem Walde . Die rechte Seite wird wegen der unmittelbaren Nähe
bet Dampfbahn und der fortwährenden Unterbrechungen im Pflaster nur
ungern begangen , und das fchmale Trottoir der linken ist , bei der jetzt
herrschenden nassen Witterung , vollständig unpassirbar . Durch den starken
Wagen - und Reiter - Verkehr ist die von dem Schienengeleise noch übrig bleibende
mittlere Wegstrecke so verfahren , daß kein Pasfant unbeschmutzt vorüber
kommt . Deshalb ist unsere Frage , wann wird endlich die so lange ae -
.ptate , von dem Minister , der König !. Regierung und der König !. Polzei
ni Kurze in Aussicht gestellte Aenderung dieses Weges vorgenommen
mrden ? wohl gerechtfertigt . Oder wird eine diesbezügliche Verfügung
der König !. Regiemng abgekartet ? Es ist überhaupt zu verwundern ,°8, nicht , chon langst ein Unglücksfall passirte , da das linke , nicht be -
leuajtete und meist begangene Trottoir , bei der früh eintretenben Dnukel -
wit uub semem Schlammüberzug gerade zum Absturz die Böschung
hmunicr emlabet ; umsomehr da nicht brei Personen zu gleicher Zeit aut
demselben aneinander vorüber können . Aber auch die Anlieger und Villen -
Är (J -DUtenJ<$ on .!? ' hrem eigenen Interesse durch Eingaben n . berg !.

baldigen Inangriffnahme drangen .
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— Der in Stuttgart erscheinenden „ Deutschen Bühnen -Rundschau ' wird

aus Frankfurt berichtet : „Als Curiosum möge dte Tbatsache Erwähnung

finden , daß das hiesige König ! . Polizei -Präsidium Anlaß genommen hat ,
Einsicht in das Buch des Wildeubruch ' schcn Schauspiels „Die Hauben¬

lerche "
zu nehmen , und daß seit dieser Intervention facttsch das Stuck

mit verändertem Schluß , d . h . mit ein « Umaestaltung der Verführung ^
Scene gegeben wird , Ein Königl . pr ?utzuchcr Legattonsrath asthettsch
corrigirt von einem Königl . preußischen Polizei -Präsidenten — auch em

Zeitbild !
* Personalien . Dr . Franz Koppel - Ellfeld der bekannte

Schriftsteller und '
Bühnendichter , seit Kurzem Dramaturg des Dresdener

Hoftheaters , ist vom König Albert von Sachsen soeben zum Intendantur -

Rath ernannt worden .
* Literarisches . Aller guten Dinge sind drei . Darum hat

Alphonse Daudet seinen beiden Tarasconaden eine dritte folgen
lassen , die er „Port -Tarascon “ betitelt und die in einem glanzend
illustrirten Bande erschienen ist . Aus dem gleichen Grunde hat « aber

auch am Schlüsse dieses neuen Berichtes von den Thaten und Meinungen

des Löwcntödters und Montblanc - Besteigers Tartarm seinen Helden

begraben .

tagsüber viel und schnell , dagegen muß er ferne Lecture bei dies « angestrengten
sonstigen Thätiqkeit in der Regel auf nenerscheinende militärische Werke und

Zeitschriften beschränken , die in allen gangbaren Sprachen im kaiserlichen
Schloß gehalten werden . Wohlgemerkt erledigt der Enkel Kah « Wil¬
helms I . alle laufenden Arbeiten auch bei Besuchen gekrönt « Haupte ,
und bei Reisen in das Ausland stets regelmäßig . Daherm bilden fein ,
einzigen Erholungspausen die Augenblicke , welche er in Gesellschaft semei

Gemahlin beiden jungen Prinzen zubringt , denen die Kaiserin den größten
Theil des ganzen Tages widmet .

Drr Taseslauf unseres Kaisers .

Wenig Menschen , wenige von denen selbst , die sich üb « die drückende

Last ihrer Geschäfte und Pflichten beklagen , fuhren em so arbeitsvolles
« eben wie die viclbeneideten Fürsten , ein so arbeitsreiches Leben wie ms - I

besondere unser Kaiser . Die Naivität , die sich den Monarchen immer

schwelgend in allen Lebensfreuden , die Krone auf dem Haupt und • das I

S
'
cepter in der Hand denkt , mag ja heutzutage nicht einmal mehr en der

Kinderstube zu finden sein , und dennoch macht man sich von derHMlleder I

Pflichten und Geschäfte , die jede Stunde eines regierenden Fürsten in

Anspruch nehmen , selten eine richtige Vorstellung . I
Mit besonderem Jntereffe lernen wir die Zeiteinthkiluna Unseres

Kaisers kennen . Die vom literarischen Institut von Grem « & Comp . tut

die Zeitungen als Manuscript herausgegebene ^ eullleton - Zeitung , die I

der Presse
'
schon so manchen werthvollen und stofflich lnterelmnten Beitrag

zur Kcnntniß unserer Großen zugeführt hat , « wirbt sich das Verdienst ,
über das Leben des Kaisers Mancherlei nntzutheilen . ^ n einem von H-rttz

Klughardt geschriebeneil Slrtikel über das Leben unserer regierenden Fürsten
wird uns da u . A . erzählt : . ,r „

Ein leuchtendes Beispiel für alle Herrscher hat der greise Kaiser

Wilhelni I . gegeben , der noch an der Schwelle des zwemndneunzigsten
Fabres volle vierzehn Sturiden des . Tages in Thätigkcit war und ununter -

brochen seine RegierungZgeschäste versah , ohne auch nur einen Augenblick

die Uniform abzülegen . _ c . . r
. Ihm eifert fein Enkel , Kaiser Wilhelm II ., nach , dessen Arbeitskratt

und Leistungsfähigkeit Alles in Erstaunen versetzt . Der Kai, « erhebt sich,

falls nicht etwa besondere Umstände einen früheren Anfbrnch erhenchen ,

regelmäßig mit dem Schlage 7 Uhr ; da er selten vor 1 - Uhr Abends zur

Ruhe kommt , schläft er mithin etwa sieben Stunden . Gleicy nach dem

Aufstehcn nimmt der Kaiser ein kaltes Bad und . kleidet sich

mich an , wobei er sich von seinem Kammerdiener , der ztigletcy Letbfrisenr

und Barbier ist , nur weirig helfen läßt . Auch für die Kaiserin beginnt

der Tag zur gleichen Zeit , und nm7 ' /-> Uhr pflegt das hohe Paar gemein¬

schaftlich das Frühstück einzunehmen , das nach englischer Sitte reichhaltig

(Thce mit Brödchen , Eierspeisen und .Flelsch , Beefsteak , Cotelcttcs , Geflügel

U,lh
Hst ? nach

^
begicbt sich der Monarch in sein Arbeitszimmer, , wo schon

ganze Stöße von Briefen und Berichten . auf ihn warten , die er selbst öffnet

und liest . Täglich empfängt er gegen sechshundert Briese , der Mehrzahl

nach Bittgesuche , die an das Civilcabinet zur weiteren Veranlassung gebeii .

Bezeichnend ist , daß der Kais « keine „Reste
" duldet , sondern regelmäßig

alles Vorliegende erledigt . Nachdem mit dem Adsiitanten vom Dienst das

Tagesprogramm festgesetzt ist , sieht der Kaiser nach den Kindern , bevor

deren Unterricht beginnt und begiebt sich dann wieder ms Arbeitszimmer ,
nm die Vorträge des Hosmarschallamtes entgegenzunebmen , welche die An¬

gelegenheiten des kaiserlichen Haushaltes betreffen , und an die sich dann

die Vorträge der Minister und Vortragenden Rathe , des Polizeipräsidenten
und des Generalintendanten schließen . . • x. <

Der Kaiser hört stets aufmerksam zu und bespricht Alles eingehend .

Bei gutem Wetter unternimmt er hierauf gegen 9 Uhr eine Spazierfahrt
mit anschließendem Spaziergang - zu Fnß , während er bei Ichlecht « Witte¬

rung in der Reitbahn reitet . An den Tagen der Truppen -Beiichtignngcn

wo der Monarch ohnehin meist 5— 6 Stunden im Sattel ist , fallt natürlich

die Spazierfahrt aus . . , , ..
Bon 11 — 2 Uhr dauern die verschiedenen Eonscrenzen , Vortrage ,

Audienzen und Empiängc , daun wird , gemeinschaftlich mit der Kaiserin und

den Kindern , das zweite Frühstück eingenommen , das aus Suppe , H-lehüs

und Gemüse , Braten und einer süßen Speise besteht . Nachher macht der

Monarch Besuche bei hervorragenden Persönlichkeiten , oder eS sindet wieder

eine Spazierfahrt statt , an die sich Empfänge und Meldungen und das

Ausfertigen von Schriftstücken schließen , bis es um 6 Uhr zum Diner gebt .

Sin diesem nimmt die nächste Umgebung des Kaiser -Paares bliest , meist

sind aber auch noch Gäste zugegen . . . _ . .
Sind ) Tische widmet der Kager semen Kindern wieder einige Zeit ,

macht Hebungen im Florettiren oder Hiebfecksten, und gegen £ 10 Uhr

wird das Abendbrod ( eine garnirte Fleffchschussel , Braten oder Fisäs und

eine Blehlspeise ) eingenommen . Nicht lange nach Beendigung desselben

zieht sich der Monarch in sein Arbeitszimmer zuruck wo er nock mte fi«

raume Zeit ihäiig ist . Selbst neben seinem Lager find Papier und Bleistift

zur Hand , damit der Kaiser sich jederzeit Notizen machen kann . Er schreibt

* Hof - und Personal - Nachrichten . Am Dienstag Vormittag
nahm der Kaiser an der Hubertusjagd im Grünewald Thest . Heust
wird er , wie die „ Post " erfährt , als Jagdgast des Grafen Philipp Eulen ,

bürg sich nach Liebetiberg begeben . — Der General der Cavalieri «

Hann von Weyhern , Chef des Husaren -Regiinents Fürst Bluchet
von Wablstatt (pommersches ) No . 5 , ist , der „ Kreuz - Ztg .

"
zufolge , m Frank ,

furt a . Q . im 83 . Lebensjahre verschieden .
* Der „ Künstler - Paragraph » in der . deutschen Wehr -

ordnung . H « r Otto Perthes macht tn einem Aussatz der „9t . W . V .Ztg, '
|

darauf aufmerksam , daß der sogenannte Künstler -Paragraph der deutschen

Wehrordnung viel zu wenig beachtet wird . Es ist dies der § 89,6 , welch»
die Ersatzbehörden ermächtigt , 1 ) Denjenigen , welche sich in einem dtoeigr
der Wissenschaft oder Kunst oder in einer anderen dem Gemeinwesen zu
Gute kommenden Thätigkeit besonders auszeichnen , kunstverständigen oben

mechanischen Arbeitern , welche in der Art ihr « Thätigkeit Hervorragend ««

leisten , ferner zu Kunstleistungen angestellten Mitgliedern landesberrlichn
Bühnen , auch ohne Ausbildung in zwei fremden Sprachen beim NachwaS
einer guten Elementar - Schulbildung die Berechtigung zum emiährW
Dienst zu verleihen . Dieser Paragraph , so wird ausgeführt , fei so leiten

angewandt worden , daß er fast unbekannt geblieben sei . In acht Provinz «»

Preußens , über welche dem Verfasser Mittheilung gemacht worden ist
wurden auf Grund dieses Paragraphen zum Einjährig - Fretwilligen - Dieusl
in den letzten fünf Jahren zusammen 110 Personen zugelassen . Der B -r-

fasser meint mit Recht , es sei wichtig , diesen Paragraphen ans seiner bis¬

herigen Verborgenheit hervorzuziehen , indem alljährlich bekannt gern «»
würde , wie oft , wo und infolge welcher Leistungen er zur Anwendung gi-

kommen und wie viele dieser jungen Leute innerhalb des DienstMtki
Unterofficiere geworden sind . Es wird sich dann allmählich eine genauere
Bestimmung von selbst ergeben , was uut « „ hervorragender Leistung m

Sinne dieses Paragraphen zu verstehen ist , wer das sachverständige UritznI
darüber zu fällen hat und in welchen technischen Fächern „ hervorrage «

Leistung
" ein thalsächlicher Beweis von vorhergegangener intensiver gefftzga

Arbeit ist . Eine gesunde Fortentwicklung unseres gejammten Schnlwcsk «

werde niemals möglich sein , so lange man nicht and ) das technische tjM '

I schulwesen als einen wirklichen geistigen Bildungsweg anerkennt und ®u

allen zulässigen Mitteln das entgegengesetzte Vorurtheil beseitigt .
* Invaliditäts - und Altersversorgung . In diesen Tagen

I nach der , K . Volksztg .
" in der Rheinprovinz von Seiten des Reichs ?

sicherungsamtes die Versendung der Qnittungskarten für ■

Jnval
'
iditäts - nnd Altters - Versorgnng begonnen . .

«

I Sendnngen gehen in großen hölzernen Kisten znnächst an die PromM
I bchördeii , hier werden sie nach einzelnen Bürgermeistereien nnd Arnm

abqezählt , mngepackt und dann an die einzelne » Behörden direkt geto®

I Die Quittungskarte besteht aus einem gelben Pappdeckel und hat die / tp"

wie die Postkarten mit Rückaiitwort . Die Ausstattung ist sehr etiWj
I Die Vorderseite weist den Namen der Versicherungsanstalt , das
I der Ausstellung , die Bestimmung , wann die Karte nmzutanschen ist , Slam«

Stand , Geburtsort und Gebnrtszeit des Versicherten , eine Anweisung D"

sichtlich des Einklebens der Marken nnd einige Bestimmnngen aus " »

bezüglichen Gesetze vom 22 . Juni 1889 auf . Die Rückseite enthalt -»

I Felder zum Einkleben der Marken , einen Raum zum Aufrechnen der » '

I tragswochen für die vier verschiedenen Lohnklassen , sowie zwei AbtheuE

zum Einträgen der im Beitragsjahre erlittenen Krankheiten und geleil 'C“.
I militärischen Hebungen . Alljährlich muß diese Karie bei Vermeidung °

Hngiltigkeit an die aufrechnende Versicherungsstelle abgegeben wer«

Diese Stelle verwahrt die mit bestimmter Nummer versehenen Staticu

lange , als die ZahlungSvflicht des Inhabers dauert . Da ledtglm
I Karte als Beweismittel für etwa zu erhebende Ansprüche gilt , so w»

I die VersichernngS -Anstalten auf die Aufbewahrung besondere @ orgrwT
verwenden haben .

* KrrUn , 5 . Nov . Die „Berliner Zeitung
" wurde wegen .

geblicher Verächtlichmachung des Polizei - Präsidiums
Veröffentlichung einer (Witzes halber ) erfundenen Pottze, -Verordnung ^
„ öffentliches Dichtwesen " von der Staatsanwaltschaft angeklagt .

zehn türkifche Officiere werden demnächst hier eintreffen . ,,
kriegstvissenschaftliche Studien zu machen . Die betreffenden
sind dazu auf Grund einer Prüfung gewählt worden , roeldie

höchsten Osficieren de ? ottomanischeii Heeres , sowohl türkischer als « .

giatioimlität , vorgenommcn wurde . Die Ergebnisse dies «
wurden dann dem Sultan unterbreitet , welcher darauf die entgumu ;
schcidung traf . — Das soeben erschienene Septemberhest zur b
Deutschen Reiches

" enthält eine vorläufige Mittheilung über die £ »
s,j

Nisse der Criminalstatistik im Jahre 18Ö9 . Es erg e „

daraus die traurige Thatsache , daß die Verbrechen und Vergehe

Reichsgesetzc , welche int Jahre 1888 zum ersten 'Mal eine « hcdMe M
nähme gezeigt hatten , im Jahre 1889 sehr bedeutend Sugeitommci
Die Zahl der wegen Verbrechen und Vergehen bestrasieit Pexsoite »

nämlich im Jahre 1889 369,644 gegen 350,666 im Jahre 1888 . -
1 hat im Vergleich zum Vorjahre eine Zunahme um 18,978 Perm '
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Aus dem Gerichts saal .

. ..
* Neber Krlridigung durch vertrauliche Aeusternngen ist

kürzlich em interessantes Rescript des Justizministers in Braunschweig cr =
gangen Site Sache lag wie folgst H . halte in seiner Wohnstube mit
seiner allem anwesenden « chtvestcr über einen von ihm gegen R . geführten
Broceff gesprochen und dabei beleidigende Worte über den betreffenden
Proceßnchter gebraucht . R . war zufällig an dem streike,iwürts aekgenen
offen stehenden Fenster oorübergegangen , batte dies Gespräch der Geschwister
belauscht und später die beleidigenden Worte dem betreffenden Richter
bmterbracht . Ruf des Letzteren Strafantrag imd erhobene Anklage wurde
H wegen Beleidigung vcrurtheilt , die Strafe jedoch int Gnadenwege cr -
laffcit In einem hierauf bezüglichen Rescript des Jnstizmiiiisters an das
betreffende Amtsgericht vom 13 . September d . I . wird Folgendes aik =
Muhrt : „ Zmn Thatbestande einer strafbaren Beleidigung gehört daß
die beleidigende Aeußeruiig mit dem Willen des Beleidigten

"
von

'
einer

aiideren Person gehörst gelesen oder sonst wahrgenommeii worden ist ^ a
e§ nun offenbar lucht tm Willen des H . gelegen hast daß der Zeuge R .die über dem Ger,ehts - Affeflor H gemachte Aeiißermig höre , fragt sich, ob
mue strafbare Beleidigung deshalb vorlicgt , weil dieÄenßernng au her von
R ., von der Schwester de » Angeklagten und von dieser mit beut Willen

—khteien gehört worden ist , während es irgend eine andere Person
welche die Aeuffcrniig wahrgenommeii , hätte , nach den Acten nicht giebstUnter den tni llrtbed fcstgestellten Umständen that aber der Angeklagte die
Aeußcnmg int - aufe einer Unterredung mit seiner Schwester über seineProceß - Angelegcnheit , und diese Unterredung hatte die Eigenschaft einer
privaten oder vertraulichen . Es umh Jedem das Recht zugestanden werden ,seine Ungelegeuheiteii mit seinen nächsten Angehörigen vertraulich zu bc -
tmi ___ .. ,___ .

eh , . llkhörige und von ihm für wahr ge-
X iSPr ’ J machen , welche der Ehre eines Anderen uachthciliq

behörcĥ sech wollte
^ bC )DrCf) t ' 10 anbcrt blc8 bui ' ni1 nichts , wenn er nicht

Widerstand gegen einen zumbestellten Pnvatwrster außerhalb des ihm anuertrauten 8te =

1ff Ma/ '
i

Urthcil des , Relchsgerichts , I . Strafsenats , vom
des Strafgesetzbuchs (wegen Widerstandes gegeneinen ^ orstansseher tu der rechtmäßigen Ausübung seines Amtes oder

5,4 pCt . stattgefunden . Leider hat auch die Zahl der jugendlichen Ver¬
brecher wieder eine große Steigerung erfahren , welche die der Verbrecher
überhaupt noch ganz beträchtlich übertrifft . Es befanden sich nämlich unter
den Verurtheilten 36,737 Personen unter 18 Jahren gegen 33,012 im Jahre
1888 . Hier zeigt sich also eine Zunahme um 3725 oder 11,3 pCt .

. n? Rundschau im Weiche . Die preußische Heeresverwaltung läßt
in Arhs und Umgegend ( Ostpreußens durch einen Vertreter zu

'
einem

Exercter - mtd Artillerieschießplatz 12,000 Morgen Ländereien
ankaufen . Es soll dieser Exercierplatz eine Größe von l? ff Meilen erhalten ,
somit , der größte in Deutschland werden . Für den Kasenienban , fürs
Ofslciercafmo und für Baraken sind die Vermessungen im Gange . Es
sollen dahm nicht nur ein Artillerie - Regiment , sondern auch 1000 Mann
Infanterie in Garnison kommen . — Die überseeische Auswanderung
ans dem deutschen Reich über deutsche Häfen , Antwerpen , Rotterdam und
Amsterdam betrug im Monat September 1890 8702 und in der Zeit von
Anfang Januar bis Ende September 1890 72,435 Personen .

In den Provinzen Murcia und A' eres erkrankten vergangene Woche 52
Personen an der Cholera , wovon 30 starben . — Der französische Bot¬
schafter Cambon erlitt einen schweren Sturz mit dem Pferde .

* Großbritannien . Blättennelbuugen zufolge war die dies¬
jährige französische Ausstellung in London finanziell
nicht erfolgreich . Es verlautet nämlich , daß ein Deficit von mehr als
10,000 Lstr . zu decken ist , trotzdem mehr als 1,250,000 Personen die Aus¬
stellung besucht haben . — In der Grafschaft Clare in Irland kam wieder
em agrarischer Mord vor . Die Tochter eines Farmers wurde von
Mondscheiulern Nachts durch das Fenster erschossen . Eigentlich war es
auf ihren Vater abgesehen , der als Pächter einer Farm , wo sein Vor¬
gänger ausgetrieben worden war , boycottirt war . — In der Stadt Birkenhead
hat man Gold im Boden gesunden .

* Dänemark . Der bereits erwähnte Artikel der Kopenhagener
„Politiken "

, von Gutsbesitzer Scavenius , dem Neffen des dänischen Cultus -
ministers verfaßt , gelängt zu dem Schlüsse , daß Dänemark , um seine
nationale Selbstständigkeit zu bewahren , eine freundliche Neutralität
gegen Deutschland zeigen und die Hauptstadt befestigen müsse , um
tm Kriegsfälle Front gegen Deutschlands Feinde machen zu können . Wir
können uns , sagt Spavenius , weder auf Frankreich noch auf Rußland ver¬
lassen , wir können auch keine Hilfe von Schweden erwarten , und wir
würden , wenn wir uns in einem Kriege mit Frankreich oder Rußland ver¬
bänden , von diesen Mächten verlassen werden und uns bann die Feindschaft
Deutschlands zugezogen haben . Unsere Unabhängigkeit würde dann ver¬
loren sein . Man müsse Kopenhagen befestigen , nicht als eine Drohung
gegen Deutschland , sondern in Deutschlands eigenem Interesse , um in
einem Kriege als sein Verbündeter auftreten zu können .

.
* Rußland . Die „ Nowoje Wremja "

hebt in einem Artikel be -
CI§ bie friedlichen politischen Auspicien für die anbrechende

Winter - Saison hervor und sagt , in den Beziehungen der leitenden
europanchen Mächte zu einander müsse das eingetreten sein , was die
Franzosen „ detente “ nennen . Alle seien darin einig , daß zu solcher
Wendung der Ereignisse in erster Linie die Reisen Kaiser Wilhelms bei¬
getragen haben .

* Amerika . Der Anarchist Karl Fischer , ein Bruder des
wegen Inner Theilnahme an dem Blutbade auf dem Heumarrt zu
Chicago durch den Strang zum Tode beförderten Adolph Fischer , hat seinem
Leben ebenfalls durch Erhängen ein Ende gemacht . — Nach in Ncw - Aork
eingcgangenen Nachrichten ans Lima ist der ehemalige Dictator General
P ter ola welcher wegen aufrührerischer Umtriebe bei der letzten Präsidenten¬
wahl verhaftet wurde , ans dem Gebäude , in welchem er internirr war
ent fl ob en . — Die am 1 . d . M . erfolgte amtliche Ankündigung des
Ergebniffes der letzten Volkszählung in den Vereinigten Staaten hat inso¬
fern uberrafcht , als das Ergcbniß — 62,480,510 Seelen — hinter der er¬
warteten Ziffer um 3 Millionen zurückbleidt . Die Zunahme der Bevölkerung
m den letzten 10 Jahren beträgt 12 Millionen oder ungefähr 24 ‘/2 pCt
cn der Decade vorher (1870 — 80 ) war die Zunahme 30 pCt ., allein di »
Censtisbeamten behaupten , daß dieser starke Rückgang auf eine fehlerhafte
Zahlung tm Jahre 1870 zurückzuführen sei , wo mau die Zahl der Ein¬
wohner in den südlichen Staaten zu hoch angegeben habe . Großes Ver¬
trauen hegt man übrigens auch nicht zu dein neuesten Censns , wie die in
New -Aork und anbereu Städten vorgenommeuen neuen Zählungen zeigen .

Ausland .
* Oesterreich - Ungarn . Im nicderösterrcichischen Landtage beaii -

trasten die Antisemiten dahin zu wirken , daß die Regierung der Pariser
GeMscyaft zur Errichtung einer Waarenhans - Actien - Gesellschaft
m Wien die Bewilligung zur Errichtung der Gesellschaft versage . Zwischen
dem Oberftlieutenant Rnkavina und dem DberÜeutenant Polzovic des
28er Landwehr - Bataillons fand in Mitrowitz ein Säbelduell statt .
Rnkavma bieb tobt .
■ * Frankreich . Im Ministerrath unterzeichnete Präsident (Santot
d-u Gesetzentwurf , betreffend die Verproviantirung fester Plätze ,
wonach jebe Festung auch mit Lebens -Unterhalt für die Civilbevölkerung
auf zwei Monate versehen wird . — „ Paris " stellt fest , daß die französische
Aus tuhr von 636 -/« Mill . i . d . I . 1886 und 1887 auf 323 Mill . Fr .
’■ t5.- 1888 und 1889 , also um 313 Mill , zurückgegangen fei . Wenn
auch die Ausfuhr Italiens gleichzeitig gesunken sei ,

'
so habe Italien auf

der anderen Sette weniger eingeführt und gesucht , sich selbst zu genügen .Der französisch - italienische Zollkrieg habe nur Deutschland genützt , das in
Italien an Frankreichs Stelle getreten sei . Das Blatt räch daher bei
Den bevorstehenden Zolltarif -Verhandlungen zur Nachgiebigkeit .

k *
Schweiz . Falls der englische Gerichtshof die Auslieferung

Easttonts verfugt , beabsichtigt man , Castioni in Zürich in Gefangen -
schaft zu setzen , da man bei dem tödtlichen Parteihaff der Tessiner nicht
wagt , Casttoni nach dem Tessin zu transportiren . — G e u e r a l O ch s e u b e i n
der bekannte Freischaarenführer gegen die Sonderbnndskaittone , nachher-bunbesprasident , dann französischer General , starb inNidau , 79 Jahre alt .* Luxemburg . Die erste Sitzung der Kammer am Dienstag wurde
wffnet durch den Alterspräsidenten , worauf Staatsminister Eh sch en

namens des H e r z o g s v o n N a s s a u folgende Botschaft verlas : „ Gemäß°°r Verfaffung mid bem Kammer - Reglemeiit sollte die ordentliche Sessionvom Komg - Großherzog in Person ober seinem Bevollmächtigten eröffnet
Die traurigen Verhältnisse , welche der Ausführung dieser Vor -

MM im Wege stehen , sind bekanni . Ende September find im Krankhcits -
äuttanö Sr . tuiajeftat neue Verwickelungen eingctreten . Die Aerzte habenM 13 . October die officielle Erklärung abgegeben , baß der Fürst außer
^ ti-nde , en mit der Erledigung der Landesgeschäfte sich zu befassen . Die

er aufaimnengetreteuen Niederländischen Geueral - Siaateü
Wen die Einsetzung einer Regentschaft als eine imabweisliche Nothwenbig -
NmÄErkanutt Aus dieser Sachlage erwachsen Ihnen und mir peinliche

lebten . Ich lasse es mir angelegen sein , den Obliegenheiten , bereu Er -
rauung mir anheinifallt , nuversäumt nachzukommen , umsomehr , als der

der legislatorischen Tbätigkeit dadurch bedingt ist . Von dem
beseelt , itach per Verfassung und dem Nassauischen Hansgcsetze zu

i^ deln , erkläre
^ich mich in Ueberemftmunung mit der Regierung und bem

.„
achten des staatsraths bereit , den int Grundgesetz vorgesehenen Eid

ÄÄ ^ Dte Kammer möge bie von der Regierung zu unterbreitenbeit
^Aiftstucke prüfen unb das Wettere veranlassen ." Der Slaatsmiiiister
Ue sodann die Acteustiicke bezüglich der Regiernngsuufähigkeit des Königs

ly « ! die Kammer beschloß , in den Abtheilungen davon KeuntnißSw schritt sodann zur Prüfung der im Juni stattgehabten
Mwahlen . - Hier der Wortlaut der durch die Stadtbehörden erlassenenMclamation : „ Mitbürger ! Seine Hoheit , Herzog Ado 1ph von

wird am Mittwoch , beit 5 . November , um 3 Uhr Nachmittags
o hn . ? ,tr ^ cn ’ um zum zweiten Male den Eib als Regent vor ber Abgc -
Uiferl.tsCn̂ a

.nlpei \ 8u jE' lteii . Im Hinblick auf den Gesundheits -Zustand” ,cl0eI' c.btcn Herrschers , hat sich Seine Hoheit jeden officiellen
MhÄ bet seiner Ankunft verbeten . Ltixemburger ! Wir wollen uns
iickM burauf beschranken , « eine Hoheit mit Gefühlen der tiefen Erkcmtt -
।
wett äu empfangen , welche für uns entspringen aus der liebevollen Fiir -

E - der geleitet , Herzog Adolph sich,zum zweiten Male in unsere
ib n

fllcbt ' um mt Interesse des Vaterlandes die hohen Pflichten zu
Mir w ^ U' welche Ihm die Verfassung des Großherzogthnii ^ auferlegt ,
iibern» ^cn- Seiner Hoheit auf dem Wege vom Bahnhofe bis zum Palaite
WebNurckMvoll den Ausdruck dc ^ Dankes entgeflenbringem welcher
Vnt ?™^ Ibe !t » abrenb des kurzen vorfahrigen Aufenthaltes in der Laudes -
Land,8 ?

bt zu -theil geworden . Die öffentlichen Gebäude werden in den
sJlitb ,

*̂ 2lnb beniemgen des Laufes Oraiiien -Nassan beflaggt werden .
tviiinix,^ k ft

^br werdet Alle dem Wunsche der Stadtverwaltung entgegen ;
ftöni

’*' ‘‘’öem Sl )r Eure Hauser ebenfalls beflaggt . Es lebe der
°' N>d r0iL ° vHerzog ! Es lebe der Herzog !

^
Luxemburg , 8 . 9lo -er 1890 . Das Collegium der Bürgermeister und Schöffen .

"

. ^ ? ocken !greifen um sich ; nach amtlichen Angabentten daran tm October 1938 Personen , von deucii 659 starben . —

60

eengterr
ke unk
irlidjeti
r Wil -
säupte ^
n feint
t feinen
größten



Uo . 260Wkes » « - e « ev TagvlattOMr 34

Rechtes ) zu bestrafen , wenn derselbe bei einer auf Grund des § 127
8lbs . 1 der Strafproceßordnung ( „Wird Jemand auf frischer That be¬
troffen oder verfolgt , so ist , wenn er der Flucht verdächtig ist oder seine
Persönlichkeit nicht sofort festgestellt werden kann . Jedermann befugt , ihn
auch ohne richterlichen Befehl vorläufig festzunehmen

" ) erfolgten Festnahme
wegen eines innerhalb seines Reviers begangenen Forstfrevels geleistet'toirb .

Vermischtes .

* Uom Tage . Die Besorgnisse über das Schicksal Johann Orths
( Erzherzog Johann ) wachsen . Durch das österreichische Consulat in Monte¬
video ist amtlich festgestellt , daß Johann Orth nicht den Landweg einge -
.schlagen , sondern am 11 . Juli an Bord seines Schiffes „ Santa Margaretha

"

sich von Montevideo nach Valparaiso eingeschifft hat . Falls das Schiff
leinen Kurs '

nicht geändert hat , ist die Verunglückung desselben wahr¬
scheinlich . In der kritischen Zeit herrschten in den betreffenden Gebieten
heftige Stürme . In den letzten Tagen sind massenhafte Telegramme an
die österreichischen Consulate Amerikas abgegangm ; auf keines ist bisher
eine Kunde über den Verbleib des Vermißten erngelangt .

Der größte Soldat der deutschen Armee war bekanntlich
seit Jahren der Hauptmann von Plüskow vom 1 . Garde -Regiment zu
Potsdam . Seit einigen Tagen hat sich dies indessen geändert , denn bei
der Leibcompagnie des 1 . Garde -Regiments z. F . ist jetzt ein Freiwilliger
eingetreter . welcher bedeutend größer ist als Hauptmann von Plüskow .
Während Letzterer nämlich 2 Meter 5 Centimeter mißt , hat der neue Frei¬
willige , ein Rheinländer , die Riesengroße von 2 Meter 25 Centimeter .

Der Direetor einer höheren Pariser Schule überfiel Montag Abends
seine Geliebte und brachte ihr , wie dem „ Rh . K .

" gemeldet wird , vierzig
Messerstiche bei .

Am Sonntag früh wurde die ermordete Frau Hogg auf dem
Finchley -Friedhofe tn London begraben . Eine starke Abtheilnng Polizei
mußte den Mann der unglücklichen jungen Frau , welcher bekanntlich ge¬
standen hatte , daß er ein ehebrecherisches Verhältniß mit der wahrschem -

lichen Mörderin Frau Pcarcey unterhalten hat , vor der Wuth des zahlreich
herbeigeströmten Pöbels schützen .

Der Schnellzug Münster - Hamm stieß Montag Abend bei Rinkerode
auf einen Güterzug . Ein Bremser und mehrere Reisende wurden
verletzt ; neun Wagen des Güterzuaes sind zertrümmert worden . Der
Zusammenstoß wurde durch falsche Weichenstellung veranlaßt .

Ein zwölfjähriger Knabe in Berlin ist wegen wiederholten
Sittlichkeitsverbncheus von der Kriminalpolizei verhaftet worden .

Ein Freib ei tskämpfer von 1813/14 ist in Woischnik (Oberschlesien )
gesto rben . Es war der Kriegsveterau Blasius Ernst , Er hat ein Alter
von 99 Jahren und 3 Monaten erreicht . In der Schlacht bei Leipzig
erhielt Ernst einest

'
Schuß in den Oberschenkel .

Ein Mitglied der rumänischen internationalen Einbrecherbande ,
welche es besonders auf Kassenschräuke abgesehen hat , wurde im verflossenen
Frühjahr von der Leipziger und der Nürnberger Strafkammer zu einer

Eesammtstrofe von 14 Jahren Zuchthaus verurtheilt . Der Verbrecher hat
jetzt die Wiederaufnahme des Verfahrens beantragt , da er sein Alibi für
die in Nürnberg begangene That nachweisen will . . , ,

Ungeheures Aufsehen erregt die in der Nacht zum Dienstag m Rom

erfolgte gräßliche Ermordung des reichen belgischen Geistlichen
Don Stefano Halleux , der unfern des Petersplatzes ein überaus elegantes
Avpartement beivohnle . Die Leiche des Priesters wurde mit eingeschlagenem
Schädel atlfgefunden . Alle Umstände deuten auf einen Raubmord hin ,
den , so meldet man dem „ B . T .

"
, ein anderer Priester begangen haben soll .

Halb verhungert und schwer krank wurde in Erfurt unter
einer Brücke in der Nähe des „ Auenkeller -Etablissements

" am Freitag
Mittag ein 12 Jahre alter Knabe vorgefunden . Von Ungeziefer strotzend
und mit Wunden bedeckt , theilte derselbe mit schwacher Stimme mit , er

sei deshalb dem elterlichen Hause in Gotha entlaufen , weil ihm der

Lehrer mit der Besserungsanstalt gedroht habe . Man brachte den
Knaben , welcher angab , Max Kropka zu heißen , vorläufig im Rathhause
unter . ,T

In Metz erschoß sich Premier - Lieutenant (Semmel vom
131 . Infanterie -Regiment in seiner Wohnung . Motiv unbekannt . G . war

unverheirathet . . „
Die Ehrungen am Sarge des Professors Dr . Nußbaum waren

ganz ungewöhnlich großartige . Nicht leicht sind je so viele Kränze gespendet
worden , wie diesmal ; Der Prinz -Regent ließ einen prächtigen Kranz
niederlegen und sich bei der Beerdigung vertreten . Desgleichen die

Prinzen . Der Zudrang der Bevölkerung zum Leichenhause , in wAchem
Nüßbauur aufgebahrt lag , war io groß , das 6 Gensdarmen und Fried -

hosdiener nöthig waren , um die Ordnung aufrecht zu halten . Auch
die Beerdigung erfolgte unter ganz außergewöhnlichem Zulauf von

Publikum .
Ein in Schönau bei Hainsbach wohiieuder Knopf - Fabrikant Müller

trieb seit Jahren von Sachsen nach Böhmen einen derart ausge¬
dehnten und jetzt entdeckten Schmuggel , daß die österreichische

Zollbehörde
auf seinen Besitz in Höhe von 100,000 Gulden Beschlag

^ ^
Beim Transport einiger hundert Rekruten nach Schlesien kam es auf

- bem Berliner Ostbahnhof zu tumultuarischen Auftritten zwischen der Be¬

gleitmannschaft und einer starken , nicht gerade aus den befien Elementen

bestehenden Volksmenge , die unter Lärm und Geschrei mit den Reimten auf
den Perron dringen wollte . Die Soldaten schritten zum Theil mit dem

Bajonnet ein , es soll , nach der „ Fr . Ztg .
"

, einige Verwundungen gc -

geben haben . Ein stärkeresiAufgebot von Schutzmannschaft zeritreute die

Menge .

In Koblenz zogen , so schreibt man der „ Franks . Ztg .
"

, Mi betrunkene
Artilleristen mit gezogenen Säbeln durch die Wöllersgchse , und die sehr belebt «
Löhr - und Eisenbahnstraße ; was ihnen nicht auswich , wurde überrannt .
Zwei Gardisten versuchten ,die sich wie wüthend geberdenden Kameraden zu
beruhigen , wurden aber von diesen bei Seite gestoßen . Ein großer Menschen -
Auflaus entstand und zog hinter den brüllenden Soldaten her . In der
Eisenbahststratze versuchte ein Artillerie - Unterofficier die Soldaten zu ver¬
haften , aber auch diesem widersetzten sich die Ausschreitenden . Mlt Hilfe
der in der Nähe befindlichen Arresthauswache gelang endlich ihre Verhaf¬
tung . Eine Stunde später rauften sich mehrere Artilleristen mit blanken
Säbeln in der Balduinstraße herum , endlich gab es nach 10 Uhr eint
Rauferei unter Artilleristen am „Plan "

, dort schritt der Ronde - Officier
energisch ein und verhaftete die Ruhestörer .

* Zur Heilung der Lungenschwindsucht . Alle Nachrichten über
die Entdeckung Kochs zur Bekämpfung der Tuberkulose sind mit Vor¬
sicht aufzunehmen ; denn er umgiebt seine Versuche mit absolutem Ge -
heimniß . Sobald er das Resultat veröffentlicht haben wird , soll er bin
Absicht haben , Anleitungseurse für Aerzte über das antituberkulöse Jmps -
verfahren einzurichten . Die Herstellung der Lymphe wird in einem beson¬
deren Laboratorium , das in der Einrichtung begriffen ist , erfolgen . Zn
den Versuchen des Professors Koch in Berlin schreibt man der ,,K . Z ." .
Koch hat das Impf -Präparat erst nach jahrelangen , ungemein mühevollen
Studien und Experimenten im Laboratorium und Vivisectionssaal ge¬
funden . Als dasselbe endlich seinen Anforderungen entsprochen , hat er es
zuerst an den Versuchsthieren , namentlich Kaninchen und Meerschweinchen
denen vorher durch Impfung mit Tuberkelgift die Tuberkulose künstlich
beigebracht worden war , erprobt . Die Versuche sind als gelungen anzu¬
sehen . Sodann ist er zur Impfung von tuberkulösen Menschen geschritten ,
und zwar hat er vorerst solche gewählt , welche mit tuberkulösen äußerlichen
Krankheiten behaftet waren , um die dabei sich vollziehenden Krankheits -

Aenderungen sichtbar vor Augen zu haben . Der Erfolg soll überraschend
vollständig gewesen sein . Koch hat photographische Aufnahmen bet
erkrankten Körpertheile vor der Impfung und nach derselben an -

aefertigt , welche die günstige Wendung klar vor Augen führen . Auch dich
Bilder dürften bei der kommenden Veröffentlichung der Resultate bekannt
gemacht werden . Alsdann hat Koch die Impfungen an Lungentuberkulosen ,
also im engeren Sinne sogenannten Schwindsüchtigen , vorgenommen und
auch hier sollen die Erfolge sehr günstig ausgefallen sein . Es interessiii
vielleicht noch zu hören , daß das Jmpfpräparat ein hocheonstituirtes , also
aus einer ganzen Menge von hochentwickelten organisch -chemischen Theilen
zusammengesetztes ist und vornehmlich diejenigen Bestandtheile enthält ,
welche dem gesunden , menschlichen Blut eigen sind , und die es enthalten
muß , um die in den Körper eingedrungenen Bacillen zu tobten . Da aber
bei den Erkrankten gerade diese wichtigen Bestandtheile des Blutes fehlen ,
io führt Koch durch seine Impfung dem Blute des Patienten diese Theile
wieder zu und überläßt die Vernichtung und Unschädlichmachung der
Bacillen sodann dem rcgenerirtcu Blute selbst .

* Gin schauderhaftes Familirndrama fand - in Schwelm
statt . Die etwa 20 -jährige Fabrikarbeiterin W ., welche von ihrem Vater
in strenger Zucht gehalten wurde , kehrte von einem Tanzvergnügen später ,
als dem Vater angemessen schien , nach Hause und wurde infolge dessen
weit über das zulässige Matz hinaus gezüchtigt . In der Nacht hört nun
die W . ihren Vater , der in der anstoßenden Kammer schlief , aufstehen und

befürchtete einen weiteren Ansbruch desfelben zu erneuter Mißhandlung .

In ihrer Angst springt sie deswegen durch das Fenster — die Wohnung
liegt im zweiten Stockwerk — auf die Straße , wodurch sie sich außer
einem Schenkelbruch noch innere Verletzungen und eine Beschädigung, ?»

Rückgrats zuzog , welche ihre sofortige Ueberfübrung in das ftäMW
Krankenhaus nöihig machten . Dort hat sie inzwischen Aussagen gemacht ,
welche die Verhaftung ihres Vaters , sowie auch die ihrer älteren Schweim
zur Folge hatten . Beide sollen nämlich , wie mit aller Bestimmtheit dum

alle umberfchwirrenden Gerüchte hindurchklkngt , schon längere Zeit W

lichen Umgang gehabt haben , welcher nicht ohne Folgen blieb . Erst hier¬
durch erhält die Kunde , welche die Stadt durcheilte : „W . hat sich 101

Gefängnisse erhängt,
" den eigentlichen Hintergrund und das uöthige Kolorit

* Gin Ziegenbock als Ktaaroperatenr . Vor einigen TaW
kam in die Klinik des Dr . med . Kemperdick in Solingen von auättW
eine Bauersfrau mit der Klage , daß ihr beim Füttern der Ziegen w

Ziegenbock mit dem Horn in das linke Auge gestoßen habe . Bei oa

Untersuchung fand sich auf dem rechten , nicht verletzten Auge , beginnen « '

grauer Staar , was zu der Annahme berechtigte , daß dieser Zustano aW

auf dem linken Auge bestanden hatte . An deni verletzten Auge zeigte P“

bei der Untersuchurig ein großer Einriß in die weiße Lederhäur (S ' ler7
cm Rande der Hornhaut , das Auge war ganz mit Blut gefüllt . Als nn°

einigen Tagen das Binr geschwunden und das Auge aufgeklärt war , M

es sich heraus , daß die jedenfalls auch voin grauen Staar befallene mW

aus dem Auge durch den Riß herausgetreten war ; außerdem war auch >

der Regenbogenhaut ein großer Defect . Der Bock hatte also , gerade >"

es der Augeuoperateur macht , nach vorausgeschickter Pupillenbildung "

Staarertraction gemacht . Merkwürdig ist , daß trotz der sehr pluE -

mit einem sehr unpassenden Instrumente vorgenommenen Staaroperw -

die Patientin bereits wieder Finger sehen kann , und wird die Frau voran ,
ichtlich in kurzer Zeit , wenn sie vom Optiker eine Staarbrille eryau

hat , mit dem Auge wieder lesen lernen , während das andere Singe tffln

schwächer werden wird . — Wie Undank überhaupt der Welt Lohn

besonders der Aerzte , so hat das Thier als Honorar Anfangs
’-P™

bekommen , jetzt genießt es dagegen eine anständige Behandlung .
* Z-akasiuophr auf dem Meere . Der spanische Da ? ^ ,,

„ Vizcaya
"

stieß , wie schon telegrapyiich mitgetheilt , auf bei
New - S) ork nach Habauna am Donnerstag Abend mit einem großen sit & .j
schooner an der Küste von New -Jersey zusamme » und sank in tw
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New - Fork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . ._

Geldmarkt .

Frankfurter Gourss vom 6 . November . ,

°i«
3
3
6
5
4 -/2

8
5
6

) amPic'

hü v°»

Minuten . Die Passagiere und Seeleute flüchteten in das Takelwerk , aber
während der schrecklich kalten Nacht fiel vor Kälte erstarrt Einer nach dem
Andern in das Meer , nur etwa Vierundzwanzig hielten sich fest . Freitag
Morgen um 3 Uhr wurden sie -durch den Dampfer „ Humboldt

"
gerettet .

Fünfundsechzig Personen , einschließlich den Capitän und sechzehn Passagiere ,
darunter der cubanische Millionär Calvo mit Gattin und Wei Töchtern ,
ertranken . Das Kohlenschiff sank ebenfalls mit der ganzen Mannschaft .

* Hnmaristifchrs . Ewig unzufrieden . Aaron : „ Gott der
Gerechte , ist meine Sarah schwer zu befriedigen ! Gestern , als ich ihr den
gewünschten Schmuck nicht kaufte , hat se geschrieen und nu '

, wo ' ' " '

g
'rissen kriegt , schreit se scho ' wieder !" — O diese Mann . . . „ ______

es doch heutzutage für schlechte miserable Menschen giebt ! Da hat ' mir
heut

' Nacht wieder von einem Liebhaber geträumt , der mich hat sitzen
lassen ! " — Eine Frage . „ Welches Geschöpf kann sich am schnellsten be¬
liebt machen 3"

„ Die Brieftaube , denn sie erringt die Sympathieen im
Fluge .

" — Die Zollschranken . Van der einen großen Klage — Ist
die ganze Welt heut voll : — Alle Grenzen haben Zölle , — Keine Grenzen

Hunderttausende , ja Millionen Menschen werden

zu Anfang der rauheren Jahreszeit von einem Ächnnpfen , Husten ,
Katarrh rc . befallen , ohne daß sie diese Plagegeister weiter beachten und
etwas dagegen thun ; glaubt man doch , daß sie ebenso rasch , wie sie
gekommen , auch wieder vergehen müßten . Aber wie viele Wochen , ja oft
Monate quält uns der Husten mit seinen Folgezuständen wie : Heiserkeit ,
Auswurf , Kopfschmerzen , Appetit - und Schlaflosigkeit ! Und doch sind diese
vielen unangenehmen Tage so leicht zu vermeiden , wenn man sich in einer
Apotheke eine Dose der weltberühmten Apotheker W . Voß ' schei »
Katarrh Pillen kauft und nach Vorschrift gebraucht . Oft in Wenige »
Stunden , spätestens aber in einigen Tagen ist man dadurch den
Plagegeist los , denn indem diese Pillen , welche vornehmlich auch aus
Chiniu bestehen , die Grundursache des Katarrh ' s : die Entzündung
der Schlsimhäute der Luftwege alsbald heben , beseitigen sie das
liebel selbst und es ist begreiflich , daß alle anderen Katarrhmittel , wie
Bonbons , Salzpastillen : c. re . , die ; a Alle wohl lindern mögen , das Leiden
aber niemals an der Wurzel fasten können . Man findet die Apotheker
W . Botz ' schcn Katarrhpillen , welche mit Chocoladr überzogen und
daher von Groß und Klein angenehm zu nehmen sind , in den meisten
Apotheken . Preis Mk . 1 per Dose . In Wiesbaden : Adler - und
Taunus -Apotheke . ___________ ________ ( Man .- No . 2500 ) 116

Laut ärztlicher Verordnung W
hartnäckigem Husten wie bei veralteter Verschleimung Fay ’s Sodener
Mineral - Pastillen in heißer Milch aufgelöst und den Leidenden in wieder¬
holten Gaben dargereicht werden . Die so erzielte Wirkung ist eine außer¬
ordentliche , der Husten wird gehoben uno die Schleimlösung derart
begünstigt und gefördert , daß der Kranke schon nach kurzem Gebrauche
dle wohlthatigste Erleichterung wahrnehmen kann . Dabei ist die Knr sehr
einfach und nicht kostspielig . Alle Apotheken , Droguerien und Mineral¬
wasserhandlungen halten Fay ' s Sodener Mineral - Pastillen h 85 Pfg . die
Schachtel verkäuflich . , ( Man .-No . 500 ) 14

Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingcgangen .)
* Frankfurt a . M . , 5 . Nov . Heute früh 8 Uhr 10 Minuten reiste

"" t der linksrheinischen Bahn der Herzo g von Nassau und sein Sohn
Wr Uebernahme der Regierung nach Luxemburg ab . Der Herzog sowohl ,>vie auch der Erbprinz von Nassau hatten die nassauische Generalsuniform
Mit Mütze und Mantel angelegt . Der Herzog , der zur Reise einen in den
Äg eingestellten Salonwagen benutzte , ttifft in Luxemburg heute Nach¬
mittag 3 Uhr 39 Min . ein und kehrt am nächsten Samstag nach König -
mm zurück .

m
*

. München , 5 . Nov . Der Reichskanzler v . Caprivi ist um 11 Uhr« ormntags hier eingetroffen und von Minister von Crailsheim im
Mttage des Prinzregenten , ferner von Graf Rantzau und den
vorigen Mitgliedern der preußischen Gesandtschaft , dem Grafen Lerchen -
Utd und dem Generaldirector der Staatsbahnen empfangen worden .

^ Mnvi begab sich, vom Publikum lebhaft begrüßt , mit Crailsheim in
Haus der preußischen Gesandtschaft , wohin auch die Grafen Rantzauund Lerchenfeld folgten .
*

München , 5 . Nov . Zu Ehren des Reichskanzlers v . Caprivi
heute Nachmittag 3 Uhr bei dem Priuz - Regenten ein Diner

28 Gedecken und Abends 9 Uhr eine Soiree bei dem Minister - Präsi -
ftS « -̂ leibernt v . Crailsheim statt , woran die Minister , die obersten
Mshorgen und das diplomatische Corps Tbeil nehmen . — Gestern fand

der Feier des 25 -jährigen Bestehens des Gärtnerplatz -Thcaters
- Vorstellung statt , welcher der General -Intendant Freiherr von■pct ' Q‘l und der Bürgermeister beiwohnten ,

Nirn , 5 . Nov . Aus den von der . „ Neuen Fr . Presse "
mitge -

Auskünften der Hamburger Assekurateurc Eiste und Moos , vei
Johann Orth sein Schiff „ Sta . Margaretha "

versicherte , geht her -

ßt,
' öaB das Schiff wahrscheinlich beim Kap Horn ein Opfer des

„ urtneä geworden und der Capitän Johann Orth und seine
Mannschaft untergegangen sei .*

Furcmburg , 5 . Nov . Die Stadt legte Festgewand an , um den
K . jfo

° g von Nassau würdig zu empfangen . Leider herrschte regnerisches
Merz. » k e Regierung fährt um 1 Uhr an die Landesgrenze . Im Palais

oer Vorstand der Kammer , der Staatsrath und die RegierungS -

dem m ? Herzog begrüßen . Nach seiner Ankunft werden die Truppen vor
der et .

1? defiliren . — In den Äbtheilungen der Kammer verlas gestern^ >taatsminister einen Brief an die Königin , sowie die Antwort der

- m - Coursberirllt der Frankfurter Korse vom 5 . Nov .,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit -Actien 268 ' M, DiSconto - Commandit -
Antheile 217 ' / - , Staatsöahn - Actien 214 ' /- , Galizier 180 , Lombarden IBO ' /a ,
Aegypter 97,80 , Italiener 93 , Ungarn 89,90 , Gottharbbahn -Äctien 158,20 ,
Schweizer Nordost 141,80 , Schweizer Union 124,70 , Dresdener Bank -
Actien 154V - , Laurahütte - Actien 136 ' / - , Gelsenkirchener Bergwerks -
Actien 171 ' / - , Russische Noten 247 . — Auf festes pari eröffnete die
Börse in recht fester Haltung , schließt aber nach weiterer Befestigung auf
matte Berliner Bergwerkscourse in abgeschwächter Tendenz . Nachbörse
matt , besonders österreichische Hauptbahnen - und Kohlenwerthe .

Brief .

16 .14
16 .13

4 .20
9 .70
9 .70

20 .83
2794
2804

146 .00

Geld .

16 .11
16 .09

4 .16
9 .65
9 .65

20 .28
2787

144 .00
246 .75

Kurze Sicht .

168 .30 bz .
80 .40 bz .
79 .50 bz .
20 .34 bz .

80 .55 bz .

80 .325 bz .

’
Wechsel .

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .- Br . ( Fr . IM )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )

Letzteren , worin sie mit der Einsetzung der Regentschaft sich einverstanden
erklärt . Die Königin tritt am 18 . November die Regentschaft in den
Niederlanden an . ( F . Z .)

* yavis , 5 . Nov . Das „ Journal des Dsbats " meldet : Der Agent
Mizon telegraphirte seinem Syndikate vom oberen Benito , die Royal -
Niger - Compagnie wolle ihm seine Reise für rein wissenschaftliche Zwecke
möglichst erleichtern , falls er um eine officielle Autorisation nach¬
suche . Die commerciellen Zwecke seiner Reise zu erreichen , sei
ihm durch das Verbot unmöglich gemacht , zum Zwecke der
Erneuerung von Lebensmitteln und Brennmaterials für seine
Expedition an das Land zu gehen . Aehnliche Schwierigkeiten seien
anderen Reisenden im Jahre 1887 bereitet worden . Mizon ist von den
Verwundungen , die er an der Nigermündung bei dem Ueberfalle durch die
Eingeborenen erhielt , hergestellt .

* London , 5 . Nov . Eine Gesellschaft zum Verkaufe chemischer
Materialien unter dem Namen United Alkali . Company hat sich
hier constituirt . Das Capital derselben beträgt 6 Millionen Pfund .
Die Gesellschaft wurde gestern in das Handelsregister eingetragen ,
sie beabsichtigt , den ganzen Handel mit chemischen Rohstoffen
an sich zu bringen . — Der „ Standard " meldet aus New -Fork von
gestern : Die Zollbehörde entschied gestern , daß Unterkleider und
Strumpfwaaren nicht als Strickwaaren , sondern als Kleidungsstücke zu
betrachten und daher mit 49 ' / - Cents das Pfund und 60 Procent des
Werthes zu verzollen sind .

* New - Uork , 5 . Nov . Bei den gestrigen Staatswahlen wählte
Südkarolina den Demokraten Tillmann zum Gouverneur und weiter die
aesammte demokraüsche Liste . Es verlautet , daß in den Südstaaten mehr¬
fach Demokraten an Stelle von Republikanern gewählt worden seien . Die
Wiederwahl Grants , des demokratischen Maires von New - Fork , mit
12,000 Stimmen Mehrheit gegenüber Scott , der gegen die Tammany - Liste
aufgestellt war , gilt für sicher . Vermuthlich ist die gesammte Candidaten -
liste der Tammany Hall in New -Fork mit beträchtlicher Mehrheit durchge -
drnngen . Die Demokraten wählten Russell zum Gouverneur von
Massachusetts , wo sie wenigstens zwei Conareßsitze eroberten . Dio
Demokraten eroberten ferner einen Congretzsitz in Newhampshire
und zwei in Maryland , sie gewinnen wahrscheinlich in New -Fork ,
Rhode -Island und in Pirginia . Von den westlichen Staaten
sind bisher wenige Wahlresultate eingetroffen . Die Republikaner
behaupten , Delamaters Majorität als Gouverneur von Pennsylvanien
betrage 30,000 Stimmen , — Depeschen aus Havanna theilen mit , daß
80 Cigarrenfabriken geschlossen wurden ; andere werden folgen ,
sobald die europäischen Bestellungen erledigt find . Als Ursache totrb die
Mac -Kinley - Bill bezeichnet .

* Urnr - Uork , 5 . Nov . New -Fork wählte vier Demokraten
anstatt Republikaner in den Congreß . Die Demokraten gewannen viele
Sitze , so Pennsylvanien und die Legislaturen New - Fork und Newhampshire ,
wo ebenfalls em demokratisches Congreßmitglied gewählt wurde , ebenso
Rhode -Island , das früher im Congreß nnr republikanisch vertreten war ,
Ohio wählt wahrscheinlich einen Republikaner .

. . . . . ) . > . 5l/a 176 .60 bz . G .
Frankfurter Äank -Disconto 51/a ° /o.
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Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .
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Royal M .- D . „ Tamar " von Southampton ; in Capstadt D . „ Durban "

von Southampton ; in Boston der Cunard - D . „ Scythia " von Liverpool .
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| Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " ZZW

Donnerstag , de « 6 . November 1890 .

Meresrotogische Beobachtungen

IV * Die heutige Nummer enthält 36 Ketten .

König !. Unter - Steueramt : Friedrich .
Strasse 17 .

Leihhaus : Neugasse 6 .
Passbureau : Friedrichstrasse 32.
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6 .
Städtisches Schlachthaus : Schlacht¬

hausstrasse 2 .
Städtisches Krankenhaus : Schwab

bacherstrasse 38 .
Volks - Brausebad , an der Kirchhofs¬

gasse .

Aich - Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Armen - Augenheilanstalt : Kapellen¬

strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .
Bezirks - Commando des Landwehr -

Bataillons : Rheinstrasse 39 .
Herberge „ Zur Heimath “ : Platter -

strasse 2 .
Königliche Regierung : Bahnhof¬

strasse 15 und Rheinstrasse 27 .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

Ans ? ng ans den Wiesbadener Civilstandsregister « ,

Geboren : 31 . Oct . : Dem Taglöhner Adolf Müller e. S ., Adolf . -
1 . Nov . : Dem Victualienhändler Zohann Carl Ernst Dutfch c. &
Carl Theodor .

Aufgeboten : Schutzmann Friedrich Hermann Schwarz hier um
LÄlhelmine Christiane Berg hier . — Vice - Feldwebel Heinrich Augff
Eduard Kuthe zu Hanau und Elisabeth Marie Wilhelmine Constanwl
Junior hier . — Land mann Philipp Wilhelm Blum hier und Caroli «
Eleonore Müller zu Strinzmargarethü .

Gestorben : 3 . Nov . : Marie , unehelich , 8 I . 6 M . — Natalie , gm
Wachcnfcld , Ehefrau des Rentners Heinrich Gottlieb Blehmüller , 615 -
9 M . 13 T . — Adolf , S . des Taglöhners Adolf Müller , 3 T . '

4 . Nov . : Taglöhner Johann Rosenberg , 64 I . 2 M . 25 T . —
Jean Michael , 74 I . 7 M . 8 T .

Termine .
Vormittags O1/ - Uhr : Versteigerung von Hotel - Inventar im Hote!

und Badhans „ Zuni Bären "
, Länggasse 41 . ( S . heut . Bl .)

Oeffentliche Gebäude .
Accise - Amt : Neugasse 6 .

Tagrs - Uera « stalt « « ge « .

Königliche Schauspiele . Abcuds 6 ' /- Uhr : „Figaro
' s Hochzeit

"
.

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Speciakiläteu -Ttzeater , ,Zum Sprudel " . Abends Vt -, Uhr : Vorstellung .
Wiesv . Ahern - und Haunus - Hluö . Abends 8V - Uhr : Versammlung .
Launus - tzlub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Turn - Merein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Wrturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Wänner - Turnverein . LlbendS 872 Uhr : Riegenturnen .
tzurn - Hesellschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Zither ^Kerein . Abends 87 - Uhr : Probe .
Synagogen - Gcsangverein . Abends 87 - Uhr : Probe .
Männer - Hesaugvcrein , ,Kilda " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Gesangverein , ,Elchenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Elub . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Araternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
.tzriegerr >. „ Herutania - Kffcinannra " . 9Uhr : Gesanaprobe,Bücherausgabc .
Wiesbadener Wikitär - Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Arrswävttge Theatev .
Donnerstag , 6 . November .

Mainzer Stadtthratcv : „ Dte Ehre "
.

LranKfurtsr Stadttheater : Opernhaus : „ Walküre "
. —

Haus : „Ehre
"

.

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . Dauernde kunstgewerbliche

Ausstellung . Täglich geöffnet . Eintritt frei .
Königliche Landes - Bibliothek (

"Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 —9 Uhr Morgens und von 5— 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Povto - Tare für das De « tfcho Reich « . Oesterreich . * )

Postkarten 5 Pf ., mit Antwort 10 Pf .
Sriefs bis 15 Gramm 10 Pf ., über 15 — 250 Gramm 20 Pf ., unfrankirte

Briefe noch 10 Pf . Zuschlagporto .
Drucksachen müssen frankirt sein . Das Porto beträgt auf alle Ent¬

fernungen : bis 50 Gr . cinschl . 3 Pf ., über 50 — 100 Gr . 5 Pf . , über
100 — 250 Gr . 10 Pf ., über 250 — 500 Gr . 20 Pf . , über 500 Gr . bis 1 Kgr .
cinschl . 30 Pf . Drucksachen über 50 bis 250 Gr . nach Oesterreich 10 Pf .

Waarenprolrerr b . 250 Gr . nach allen Entfernungeit 10 Pf .
Gingrschriedeno Kriefe bis 15 Gr . 80 Pf ., über 15 — 250 Gr . 40 Pf .,

unfrankirte Briefe noch 10 Pf . Zuschlagporto .
Uückscheirv 20 Pf .
Uostanme « nngen bis 100 Mk . 20 Pf . , über 100 — 200 Mk . 30 Pf . , über

200 - 400 Mk . 40 Pf . Nach Oesterreich : 10 Pf . für je 20 Mk ., mind . 40 Pf .
Für Nachnahmesendungen kommen neben dem Porto für die betr .

Sendung im inneren deutschen Verkehr folgende Gebühren zur Er¬
hebung : 1 ) Vorzeigegebühr von 10 Pf . 2 ) Die Gebühren für Ueber -
mittelung des eingezogenen Betrages an den Absender , und zwar : bis
5 Mk . - - 10 Pf „ über 5 - 100 Mk . = 20 Pf ., über 100 - 200 Mk . = 30 Pf . ,
über 200 — 400 Mk . — 40 Pf . Nach Oesterreich : Bis zur Entfernung
von 10 geogr . Meilen 20 Pf ., auf größere Entfernungen 40 Pf . Porto ,
außerdem eine Nachnahmegebühr von 2 Pf . pro Mk ., mindestens 10 Pf .

Packete bis 5 Kgr . bis zu der Entfermmg von 10 Meil . 25 , über 10 Meil .
50 Pf . Schwerere Packete kosten pro Kgr . mehr bis 10 Meil . 5 , über
10 - 20 Meil . 10 , 20 — 50 Meil . 20 , 50 — 100 Meil . 30 , 100 - 150 Meil .
40 , über 150 Meil . 50 Pf . Sperrgut um die Hälfte höher . Unfrankirte
Packete bis 5 Kilo 10 Pf . Zuschlagporto .

Merthsendunge « . Versicherungsgebühr für je 300 Mk . 5 Pf ., mindestens
aber 10 Pf ., außerdem Packetporio wie vorstehend , bei Briefen bis zur
Entf . von 10 geogr . Meilen 20 Pf ., auf größere Entf . 40 Pf . Porto .

Eilbestellung für Briefe , Postkarten , Drucksachen re . 25 Pf ., für Pallete
bis 5 Kilo 40 Pf .

Postaufträge ( bis 800 Mark ) 30 Pf . Bei Uebersendung der eingczogenen
Beträge kommt die Postanweisungsgebühr noch in Abzug .

Nach d . übrigen z. Weltpostverein gehörenden Ländern beträgt d . Porto :
Postkarten 10 Pf ., gewöhnliche Briefe je 15 Gr . frankirt 20 Pf ., unfrankirt

40 Pf . , die Einschreibegebühr beträgt 20 Pf .
Drucksachen , Geschäftspapiere und Waarenproben für je 50 Gr . 5 Pf .,

mindestens aber für Waarenproben 10 Pf ., für Geschäftspapiere 20 Pf .
Meistgewicht 2 Kg .

Packete bis zu 5 Kilo nach Dänemark , Belgien , Niederlande , Schweiz 80 Pf .
Packete bis zum Gewicht von 3 Kg . nach Frankreich 80 Pf .

* ) Postsendungen n . d . Oesterr . Occupationsgebiet ( Bosnien , Herzego¬
wina , Sandschak Novibazar ) unterliegen den Taxen des Weltpostvereins .

Nachts , früh u . fast den ganzen Vormittag anhalt . Regen , Abends Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Mettcr - Aussichten (Nachdruck verboten.)
auf Grund der täglich veröffentlichten WitternngZ -Thatbestände

der deutschen Secwarte in Hambitrg .
November : Bedeckt , trübe , kalt , windig , theils aufklärend , Reif , m

Süden Niederschläge .

Köttigttche s| | | Zchansprele .

Donnerstag , 6 . November . 226 . Vorstellung . 22 . Vorstellung im Abouuewckt

Figaro
'

s Hochzeit .
Komische Oper in 4 Akten . Musik von W . A . Mozart .

Aersonen :
Graf Almaviva Herr Müller .
Die Gräfin , seine Gemahlin . . . . . . Frl . Baumgartiier -

Figaro , Kammerdiener des Grasen ...... Herr Ruffeni .
Susanna , seine Braut Frl . Schickhardt .
Cherubin , Page des Grafen Frl . Pfeil .
Marzelline , Ausgcberin im Schlosse des Grasen . Frl . Brodmaun -
Bartholo , Arzt Herr Aglitzkh -
Basilio , Musikmeister Herr Schmidt .
Don Gusmann ............. Herr Börner .
Antonio , Gärtner im Schlosse und Onkel der Susanna Herr Zarest .
Bärbchen , seine Tochter Frl . Hempel -

Anfang 6 ' /2 Uhr . Ende gegen 9 ' ,2 Uhr .
Samstag , 8 . November : Die beiden Zeonoreu .

Miesbaden , 4 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer -' (Millimeter ) . 740,1 738,1 737,0 738,4
"

Thermometer ( Celsius ) . . + 5,9 + 11,3 + 8,9 + 8,7
Dunstspannung (Millimeter ) 6,6 7,7 7,0 7,1
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 96 77 . 83 85

Windrichtung u . Windstärke !
S .O .

( . schwach .
S .W .

mäßig .
SD .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . <
bedeckt .
Regen . st . bewölkt . heiter . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . — — 7,7 —
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